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Hallo Tipperlinge,  
in den Topligen rüsten sich nun alle für den großen Endspurt der die Clubs den Saisonzielen den entscheidenden Schritt 
näher bringen soll. Schon fast am Ziel ist der FC Bayern München, der sich nach den im wahrsten Sinne harten englischen 
Wochen gestärkt zeigt und noch alle drei möglichen Ziele vor Augen hat. In der CL sensationell Manchester United raus-
geschmissen, in der Liga und im Pokal zweimal den Meister der Herzen geschlagen. Es sieht wohl so aus, dass das Herz 
der Fans vielleicht weiter für Schalke schlägt, doch die Schale gehört nun mal nach München, oder ? Jetzt aber kommen ja 
erst die Hammerspiele für die Bayern, denn gegen die vermeintlichen Aussenseiter haben sie schon immer gerne ein paar 
Punkte liegen gelassen. Also nix feiern bevor nicht alles klar ist. Einigermaßen klar scheint, dass der FC Schalke 04 Dank 
ihres Mädchen für alles, Felix Magath, in der kommenden Saison in der CL kicken dürfen. Sollte das jetzt aber doch noch 
schiefgehen, denn gehörten sie echt geprügelt. Es bleibt aber immerhin abzuwarten wie sie in den entscheidenden Wo-
chen noch mal drauf sind. Konditionell kann´s ja kaum fehlen und so ist es eben wie so vieles nur eine Kopfsache und da 
waren die Schalker ja selten gut. Auch Bayer Leverkusen, dass sich inzwischen seinen Titel ăVizekusenò patentieren lieÇ 
kackt wie jedes Jahr zum Finale hin ab. Waren sie einst noch heißer Titelkandidat, so sind sie jetzt nur noch ein Team das 
zwar weiter sehr guten Fussball spielt, aber mit dem Nutzen der Torchancen schwer auf Kriegsfuss steht. Eigentlich 
müsste Bayer ja weiterhin ganz oben stehen, doch inzwischen ist es schon so weit, dass sie selbst um die CL-Quali noch 
zittern müssen. Schuld daran sind die weiter aufstrebenden Clubs Borussia Dortmund und Werder Bremen. Während die 
Borussen wohl in Mainz ihre letzte Chance verspielt haben am Ende vielleicht sogar noch 
vor den Schalkern zu stehen, ist der SV Werder derzeit nur schwer zu stoppen. Jetzt wo es 
wirklich darauf ankommt sind die Jungs von der Weser wieder in ihrem Element und rollen 
das Feld anscheinend von hinten auf. Derzeit ist sogar ein 3.Platz und damit eventuell die CL 
durchaus im Bereich des Erreichbaren und das hätte man nach der mittelschweren Krise 
die sie zu überstehen hatten nicht mehr gedacht. Dortmund aber kommt lieber still und leise 
nach vorne, wie man sieht klappt das aber genauso gut. Beiden sollte man durchaus zutrauen, dass sie bis zum Saisonfi-
nale auf den ersten 5 Plätzen bleiben und damit in der kommenden Spielzeit wieder international spielen dürfen.  
Damit wäre aber auch klar, dass auch der 6.Platz seinen ganz besonderen Reiz hat, denn auch damit würde man auf gran-
diose Auftritte auf Europas Fussballplätzen hoffen dürfen. Wer es letzten Endes schafft ist noch äußerst ungewiss, denn 
das Trio Hamburger SV, VfB Stuttgart und VfL Wolfsburg hat sicher sehr gute Chancen, dass einer aus ihren Reihen den 
letzten Platz für Europa bekommt. Der HSV hat aber noch weitaus größere Ziele, denn er könnte nicht nur ins Europacupfi-
nale einziehen, sondern hier sogar ein Heimspiel haben. Das muss eigentlich Anreiz genug sein noch mal alle Kraftreserven 
zu mobilisieren und das ist auch dringend nötig, denn teilweise wirken die Jungs vom HSV ziemlich platt. Hier zeigen die 
Schwaben und die Wölfe doch etwas mehr Frische. Besonders der VfB ist mit seiner erstklassigen Rückrunde vielleicht 
doch der Geheimfavorit auf Platz 6. Den einen Punkt Rückstand auf den HSV werden sie ja wohl noch aufholen können. Bei 
den Wölfen wird wohl viel davon abhängen ob das magische Offensivdreieck auch im Schlussspurt seine Klasse entfalten 
kann. Alleine mit der Power könnten sie es schaffen und dann machts auch nicht mehr so viel aus, dass ihre Abwehr im-
mer noch recht anfällig wirkt. Allerdings ist durch die Rückkehr des schweizer Nationalkeepers wieder einiges besser ge-
worden.  
Draussen sind dagegen Eintracht Frankfurt, die nach der Pleite in Mönchengladbach ihre Zukunft jetzt ohne zusätzliche Ein-
nahmen planen können. Das wäre vielleicht auch etwas zuviel des Guten gewesen, denn trotz der richtig guten Spielzeit 
der Frankfurter haben sie eigentlich nicht das Zeug jetzt schon in Europa mithalten zu können. Besser werden dürfte das 
aber auch nicht, denn schließlich sind und bleiben die Hessen ziemlich klamm. GroÇe Verstªrkungen wirdõs da wohl nicht 
geben. Neuling Mainz 05 spielt die Runde, die er wohl bis zuletzt als bester Aufsteiger absolvieren darf derzeit nur noch mit 
Anstand zu Ende. Die große Luft ist wohl raus, was aber nicht heißt, dass die Mainzer jetzt einfach alles nur so ab-
schenken. Im Gegenteil, gerade haben sie den aufstrebenden Dortmundern einen vor den Latz gegeben und mit 1-0 ihre 
weiter vorhandene Heimstärke präsentiert. Auch ausserhalb jeder Gefahr sind die Gladbacher Borussen, die mal wieder ein 
Finale ohne Hektik oder gar Panik erleben dürfen. Das ist ja fast schon ungewohnt, wird die Borussen aber sicher nicht 
überfordern. Das kriegen sie sicher genauso gut hin wie die bisherige Spielzeit, die trotz des verlustreichen Abgangs eines 
Marcus Marin durchaus überzeugend gespielt wurde. Bei der TSG 1899 Hoffenheim kann man das ganz gewiss nicht so 
sagen, denn hier gibt es ernsthafte Auflösungserscheinungen. Die einstigen ăZauberkünstlerò aus Baden-Württemberg sind 
nur noch armselige graue Mäuser, die nicht mehr wissen wo das Tor steht und sich teilweise einfach nur vorführen lassen. 
Ohne Mumm, ohne Gegenwehr wollen sie nur noch, dass die Saison ein Ende nimmt. Das wird zwar keinen Abstieg 
bringen, doch mit den Leistungen brauchen sie sich auf Dauer nicht in der Bundesliga zeigen. Auch der punktgleiche 1.FC 
Köln ist teilweise eine einstige Katastrophe. Heimspiele des FC ansehen zu müssen ist für die Fans praktisch schon die 
Höchststrafe, denn hier wird man von den eigenen Kickern praktisch schon verarscht und man meint hier hat man irgend 
einen Amateurclub beim Kicken zugesehen. Auswärts dagegen wären sie sogar auf Europaleaguekurs. Warum das so ist 
bleibt auch das große Rätsel, dass bisher noch keiner lösen konnte.  
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Der Abstieg entwickelt sich weiterhin zu einem Fünfkampf, oder sagen wir besser ăViereinhalbkampfò, denn die Berliner 
Hertha kann man kaum noch als Bundesligisten bezeichnen. Einerseits sind sie weiterhin zu blöd mal wieder ein Heimspiel 
zu gewinnen. Ein Sieg in 15 Partien, was für eine Schande. Andererseits gibt´s dann ja auch diese bösen Schiris, die ei-
nem wirklich nur das allerböseste wünschen. Tatsache ist wahrscheinlich, dass der Mittelweg der Goldene ist. Es herrscht 
nämlich schon sehr viel Unfähigkeit bei den Berlinern und die eine oder andere Entscheidung viel wohl schon zuungunsten 

der Berliner aus. Trotzdem sind sie im Grunde ganz al-
leine Schuld an der Misere, denn wer teilweise so harm-
los und schwach kickt darf sich eben nicht wundern 
wenn das auch bestraft wird. Auch im Breisgau ist 

Heimstärke ein Fremdwort. Hier fielen nur ganze 8 
Heimtore bei bisher 14 Einsätzen und da verwun-
dert es dann keinen mehr, dass auch so ein Club 
einfach nur ein Abstiegskandidat ist. Da reicht es 
dann einfach nicht aus, wenn man auf fremden 
Plätzen immerhin 15 Punkte holt und die Freiburger 
damit eines von insgesamt 5 Teams sind die 
Auswärts erfolgreicher spielen als zu Hause vor den 
eigenen Fans. Das könnte dann in Zukunft nur noch 
gegen zweitklassige Gegner passieren. Endlich mal 
positive sportliche Schlagzeilen schrieb Hannover 

96, die ausgerechnet Titelkandidat FC Schalke 04 aus großen Träumen holten und mit 4-2 niederrangen. Für den Ex-
Schalker Trainer Slomka war das sicher ein ganz besonderes Spiel und Sieg. Der eine Sieg dürfte aber kaum reichen um 
sich endgültig aus der Gefahrenzone zu bringen, doch das Restprogramm sorgt dafür, dass weitere Punktgewinne nur 
schwer zu holen sein dürften. Also wird man an der Leine wohl Nerven wie Drahtseile brauchen um am letzten Spieltag 
vielleicht beim absoluten Abstiegsgipfel in Bochum 
den kleinen Deut besser sein zu können. Jener VfL, 
der sich schon fast aus den Abstiegsgefilden verab-
schiedet hatte, ist nun wieder 
ganz dick im Geschäft. Nach 7 
sieglosen Spielen steckt die 
Truppe von Trainer Herrlich in 
einer sehr schwierigen Phase. 
Jetzt wäre ein Sieg wertvoller 
als eine Wagenladung Gold, 
doch wie durchbricht man bei 
der Anspannung diese Misser-
folgsserie ? Nur gut spielen 
reicht da leider nicht. Auch der 
1.FC Nürnberg schafft es ein-
fach nicht, sich trotz einiger 
Siege in letzter Zeit, aus der 
Gefahrenzone zu verab-
schieden. Im Gegenteil, mit nur einem einzigen Punkt Vorsprung auf den Relegationsplatz steckt der Club weiterhin ganz 
tief im Schlamassel. Hier könnte es dann am Ende durchaus passieren, dass vielleicht nicht das bessere Team die Rettung 
schafft, sondern einfach jenes, dass seine Nerven besser im Zaum hat. Ruhig bleiben und einfach nur kämpfen, kämpfen 
und kämpfen könnte hier Wunder wirken. 
Währen der Abstiegskampf in der 1.Liga also bis auf die Berliner Hertha wohl noch keine 
definitiven Opfer gefunden hat, sind die ersten Nachrücker aus der 2.Liga so gut wie durch. 
Neben dem 1.FC Kaiserslautern, der die Zweitligatabelle seit längerem anführt, sieht es auch für 
den FC St.Pauli Hamburg spätestens nach dem 3-0 Heimerfolg gegen den FC Augsburg ver-
dammt gut aus. Das nächste Hamburger Bundesligaderby ist jetzt nur noch die Frage von 
wenigen Wochen. Interessant dürften dann die Relegationspiele werden. Hier könnte es sogar 
ein bayrisches Derby geben, allerdings ist der FCA seit seinem Pokalaus doch etwas neben die 
Spur geraten, oder einfach nur mit dem Kräften am Ende ?  
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Mit diesem Info werden auch schon mal die Tippvorlagen für die kommende Fussball WM in Süd-
afrika verschickt. Wie bei früheren Turnieren gibt es auch für dieser Runde wieder einen eigenen 
Tippwettbewerb, bei dem sich jeder freiwillig und ohne irgendwelche Auswirkungen auf den 
normalen Ligaalltag beteiligen darf. Hier wird also noch mehr Just for Fun getippt. 

Die Teilnahmegebühr beträgt wie auch beim letzten derartigen Turnier genau 1,00 ł, damit werden dann je ein Preis für 
den Mannschaftssieger und ein Preis für den Einzelsieger finanziert. Aktiv teilnehmen können alle Teams und Tipper. Dabei 
kann man aber auch ohne Team an den Start gehen, das heißt wenn aus einem Team nur einer mittippen will, dann kann 
er das selbstverstªndlich auch tun, zahlt dann nat¿rlich auch nur den halben Beitrag, sprich 0,50 ł. Es kºnnen auch 
ăFremdtipperò, die bisher noch nie beim TCB aktiv waren um den Einzeltitel mitspielen.  
 
Der Ablauf der Tipprunde ist im Groben der gleiche wie in den letzten Jahren, der aber hier noch mal genauer erklärt wird:  
1.  In der ersten Runde wird analog zum eigentlichen WM-Modus zuerst in Gruppen getippt. Dabei werden die jeweils 

mitspielenden Teams den einzelnen Gruppen zugelost. Die bisherige Ligenzugehörigkeit spielt also keine Rolle mehr. 
 Gesetzt werden als 8 Gruppenköpfe die jeweiligen Sieger bzw. Zweiten der Turniere 2008, 2006, 2004 und 2002. 

 Das wären im Einzelnen: Das unschlagbare Trio, Uefa Cuxhaven, CaBa Uelzen-Lüneburg, Die Drei 
Duisburg, Only en Passant !, Torfgräber, Luftikus und TC Felix Austria. 

2.  Für die 1.Runde zählen dann alle 48 Gruppenspiele der WM. Die erreichten Tipp-Punkte werden addiert und danach 
kommen die punktbesten 2 Teams aus jeder Gruppe ins WM-Achtelfinale. Die Einteilung des Achtelfinales ist dann 
die gleiche wie auch bei der ărichtigenò WM, womit dann jeder schon mal nachvollziehen kann wie es im Falle eines 
Falles weitergehen kann. Sollten nach den Gruppenspielen 2 Teams punktgleich sein, kommt jenes Team mit den 
meisten Fünfern weiter. Sollte auch das gleich sein entscheidet die bessere Platzierung beim letzten EM-, bzw. WM-
Turnier. 

3.  Ab dem Achtelfinale geht´s dann im K.O.-System weiter und bei den Tipps zählt wie immer das Ergebnis nach 90 
Spielminuten. Für das TCB-WM-Achtelfinale zählen aber nicht nur die WM-Achtelfinals, sondern auch der Frage-
bogen spielt ab hier eine Rolle. Zu den reinen Ergebnistipps werden noch die erzielten Punkte aus der Beantwortung 
der 1.Frage nach den Gruppensiegern addiert. Die Gesamtsumme der Tipp-Punkte entscheidet dann über das 
Erreichen des Viertelfinales. Sollte hier Punktgleichheit herrschen kommt jenes Team weiter das mit seinen 
Ergebnistipps mehr Punkte geholt hat. Sollten die beiden Mannschaften auch dann noch punktgleich sein, kommt 
jenes Team weiter das in den Gruppenspielen besser war. 

4.  Für das Viertelfinale gelten dann ähnliche Regeln. Neben den erzielten Tipp-Punkten aus dem WM-Viertelfinale kom-
men noch die erzielten Punkte aus der Beantwortung der 2.Frage hinzu. Bei Punktgleichheit gilt die gleiche Regelung 
wie beim Achtelfinale. 

5.  Jene Teams, die nun das Halbfinale erreicht haben können sich nicht nur auf die Punkte aus dem WM-Halbfinale 
freuen, sondern werden auch hoffen sich aus der Beantwortung der Fragen 3 und 7 vielleicht schon mal ein 
uneinholbares Polster verschafft zu haben.  

6.  Im Finale stehen sich dann die beiden Sieger des Halbfinals gegenüber. Hier müssen sie dann nur noch die Spiele 
um den 3.Platz und das Finale tippen. Den Rest haben sie schon zuvor erledigt, denn zu diesen Tipps kommen noch 
die Punkte aus dem Fragebogen mit den Fragen Nr. 4 ð 6 hinzu. Die Hauptarbeit für das Finale wird also bereits 
Anfang Juni erledigt worden sein. Der Einsendeschluss für den nicht ganz unwichtigen Fragebogen ist der 11.Juni 
2010. Die normalen Tipps könnt ihr wie immer bis kurz vor Spielbeginn, vorausgesetzt der Poststempel, bzw. die 
angegebene Zeit auf dem Fax oder der Mail lassen keinen Zweifel daran, dass die Tipps rechtzeitig abgeschickt 
wurden, senden. Die Tipps für die Gruppenspiele können entweder einzeln, Tag für Tag, oder gebündelt, oder sogar 
komplett im Voraus abgegeben werden. 

Für die Mehrzahl der Mannschaften dürfte mit diesem Modus zwar bereits mit den Gruppenspielen das Ende der WM 
erreicht sein, doch auch die Tipper aus diesen Mannschaften dürfen ruhig die ganze WM tippen, denn für den Einzeltitel 
zählen wirklich alle Tipp-Punkte, sowohl aus dem Fragebogen, als auch jene Tipps vom Eröffnungsspiel bis zum Finale. 
Mittendrin aufhören gilt also nicht.  
 
Servus, Tipp top                                
 Ricaldo 

WM -Tipprunde:  
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Nach 4 Spieltagen ist die Lage in der 1.Liga noch relativ undurchsichtig, denn weder nach oben, 
noch nach unten gibt es irgendwelche Überflieger. Noch nicht mal andeutungsweise lässt sich 
hier eine gesicherte Vorhersage treffen. So führen zwar die Wahren Gepflegten die Tabelle mit 6-
2 Punkten an, doch mit den bisher gezeigten Tippleistungen kann man kaum ein Meister der 
1.Liga werden. Nur magere 157 Tipp-Punkte liegen bisher auf dem ăSparkontoò und das ist 
schon verdammt wenig für einen Tabellenführer. Das hätte jetzt vielleicht etwas weniger aus-
gemacht, wenn sie den 4.Spieltag nicht verloren hätten. Mit dem 42-49 gegen die Hoch und Tief 
GbR verspielten sie einen glänzenden 8-0 Punktestart und damit wäre die Tipp-Punktausbeute 
fast schon egal gewesen, denn bei dann 3 Punkten Vorsprung kann man sich vieles leisten. So 
aber müssen sie nun aufpassen, dass ihnen die Konkurrenz noch viel näher kommt. Die allererste 
Konkurrenz folgt dann auch schon auf Platz 2 und ist den Wahren Gepflegten wohl bekannt. 
Hartmut Gens versucht sich wieder mal als Titelkandidat und das tut er bisher ganz anspre-
chend. Der Meister der vorletzten Spielzeit liegt mit seinen 177 Tipp-Punkten sog gut im Rennen, 
dass er schon sehr bald die Führungsarbeit übernehmen könnte. Diese Chance hatte er aber 
bereits am 4.Spieltag, doch auch hier erging es ihm wie den Spitzenreitern, nämlich schlecht. 
Neuling Haarstranglers holte den Schnarzel aus allen Führungsträumen. Das fand Titelverteidiger 
Saure Sahne natürlich wunderbar, denn so konnte er sich in eine erstklassige Lauerstellung 
bringen. Nach dem 49-43 gegen den Felix Austria sind die Bochumer schon wieder auf Platz 3 zu 
finden und sind damit hoffentlich gerüstet für das anstehende Spitzenspiel vom 5.Spieltag. Mit 
dem könnten sie aus eigener Kraft zurück an die Spitze kommen. Viermal stehen derzeit ein 
ausgeglichenes Punktekonto in der Tabelle. Obenauf ist dabei der TC Felix Austria, der es auf 171 
Tipp-Punkte brachte, was Peter Förster derzeit aber weniger interessieren dürfte, als die sich 
anbahnende Misserfolgsserie. Die letzten beiden Spiele gingen jedenfalls verloren und das ist 
irgendwie garnicht so toll. Also aufgepasst, dass es hier nicht schnell in den Keller geht. Auf 

Platz 5 findet sich Jörg Varnholt mit seinem Vorwärts Alt-Schuss, der sich nach seinem Beinaheabstieg nun wieder in ruhigere 
Gewässer zurück ziehen will. Das gelingt derzeit aber nur bedingt, denn der Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz ist sehr 
bescheiden. Gleiches gilt auch für die Hoch und Tief GbR, die in der letzten Saison zur gleichen Zeit noch auf Platz 1 stand. Nun also ein 
6.Platz, immerhin mit Kontakt zu Spitze. Da lässt sich für die Schwaben sicher noch einiges bewegen, wenn sie denn mal eine 
vernünftige Serie starten könnten. Bisher wars eher ein Zickzackkurs bei Hoch. Neuling Haarstranglers startete zwar mit dem 
schlechtesten Tipp-Punktekonto in die Erstligasaison, hatte dabei aber das Glück des Tüchtigen, denn auch für Reinhard Obst gab es 
immerhin schon 2 Siege zu feiern und damit wäre er erstmal am Ziel angelangt. Das kann natürlich nur heißen die Klasse zu halten. 
Schwer genug, wenn nicht bald bessere Tipps folgen. Überhaupt nichts falsch gemacht haben die Torpedos Münden, die mit den 
meisten Tipp-Punkten ein heißer Titelkandidat wären. Dummerweise haben sie ihre tollen Tipps derart ungünstig gelegt, dass es trotz 
aller guten Einfälle derzeit nur zu Platz 8 reicht. Für eine etwas nervenschonendere letzte Saison wären jetzt mal ein paar Siege nötig. 
Vielleicht passt dann auch bald das gute Tipp-Punktekonto zum entsprechenden Spitzenplatz. Auf den Abstiegsplätzen stehen aktuell 
die Roten Teufel Berschweiler und Piano 64. Während bei den roten Teufeln gerade der erste Jubel über einen Sieg ertönte, schlittern 
die Pianos nach ihrem Auftaktsieg nun endgültig in den Tabellenkeller. Nach 3 Niederlagen in Serie sind die Neulinge ganz unten 
angekommen und stehen nun bereits schwer unter Druck endlich mal die wahre Leistungsstärke zu zeigen. Hier haben die Jungs aus 
der Pfalz schon etwas mehr von sich preis gegeben und können damit darauf hoffen, dass der Klassenerhalt ohne größere Probleme zu 

schaffen wäre. Aber auch hier gilt, 
dass nur entsprechende Taten die 
Erlösung bringen. 
 

Die Top Punktejäger 

1. Torsten Burkhardt Torp 30 9 6 21      66 6 

2. Alexand. Burkhardt  Torp 22 15 6 21      64 5 

3. Andreas Schnitzler  Rote 19 12 11 16      58 5 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

SaSa - Pia 59 : 60 

Zel - Schuss 63 : 53 

Hoch - Torp 58 : 72 

Felix - Rote 70 : 55 

Wahr - Haar 51 : 45 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Rote - Zel 33 : 42 

Torp - SaSa 38 : 41 

Schuss - Wahr 38 : 44 

Haar - Hoch 24 : 41 

Pia - Felix 30 : 43 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

SaSa - Rote 23 : 23 

Zel - Torp 21 : 21 

Hoch - Schuss 9 : 24 

Felix - Haar 15 : 20 

Wahr - Pia 20 : 9 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Felix - SaSa 43 : 49 

Wahr - Hoch 42 : 49 

Rote - Torp 59 : 53 

Haar - Zel 57 : 51 

Pia - Schuss 49 : 52 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (05. ) Die Wahren Gepflegten   4 3 0 1 157 - 141 16 6 : 2 

2. (02. ) SV Schnarzel   4 2 1 1 177 - 164 13 5 : 3 

3. (01. ) Saure Sahne (M) 4 2 1 1 172 - 164 8 5 : 3 

4. (04. ) TC Felix Austria   4 2 0 2 171 - 154 17 4 : 4 

5. (08. ) Vorwärts Alt-Schuss   4 2 0 2 167 - 165 2 4 : 4 

6. (03. ) Hoch und Tief GbR   4 2 0 2 157 - 162 -5 4 : 4 

7. (00. ) TC Haarstranglers (N) 4 2 0 2 146 - 158 -12 4 : 4 

8. (07. ) Torpedo Münden   4 1 1 2 184 - 179 5 3 : 5 

9. (06. ) Rote Teufel Berschweiler   4 1 1 2 170 - 188 -18 3 : 5 

10. (00. ) Piano 64 (N) 4 1 0 3 148 - 174 -26 2 : 6 
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T i p p a n y  W i n s e n / L u h e  a u f  d e m  S p r u n g  i n  d i e  E r s t k l a s s i g k e i t .  
 

Nach 4 Spieltagen in der 2.Liga steht die Tippany Winsen/Luhe bereits mit einem halben Bein in 
der 1.Liga. Die Rückkehr in die Eliteliga ist also schon sehr nah, denn bisher konnte der Aufstei-
ger alle seine 4 Saisonspiele für sich entscheiden und Dank dieses makellosen Saisonstarts 
haben sie bereits 4 Punkte Vorsprung vor der Konkurrenz. Damit lässt sich natürlich der Traum 
vom ersten Sieg in der 1.Liga wieder etwas realer träumen. Vor nicht allzu langer Zeit hatten sie 
ihre schwärzeste Stunde in der 1.Liga und deshalb ist es ihnen sicher eine Herzensangelegenheit 
diese Schmach ein für alle Mal zu tilgen. Dazu müssen sie aber zurück in die 1.Liga, doch das 
sollte nach der erstklassigen Anfangsphase nun nicht mehr das unlösbare Problem sein. Jetzt 
muss der Tabellenf¿hrer ja ănurò seinen Vorsprung einigermaÇen halten. Auf Platz 2 steht mit 4 
Pfund gehackter Bauch ebenfalls ein ehemaliger Erstligist, der allerdings schon mal Meisterehren 
verliehen bekam. Nun versucht sich Frank Reher seit einiger Zeit vergeblich an der 2.Liga, die ihn 
einfach nicht loslassen will. Trotzdem versucht er weiterhin sein Glück und das führte ihn nun 
wenigstens schon mal auf Platz 2 in der 2.Liga. Jetzt müsste nur schon Ende sein und Frank 
wäre sicher nahezu wunschlos glücklich. Bis ihn das wahre Glück allerdings erfasst muss er 
noch 5 Aufgaben erledigen. Europacupchampion, vielleicht bald Pokalsieger und dann hoffentlich 
auch wieder Erstligist, das wäre genau nach dem Plan vom TC Rien ne va Plus, der sich mit dem 
3.Platz noch ganz gut im Rennen hält. Nach dem  3.Platz in der Vorsaison wollen sie nun aber 
nicht schon wieder ganz knapp scheitern. Momentan spricht ja noch nichts gegen einen super 
erfolgreichen Saisonabschluss mit Titeln satt. Das haben wir auch nicht alle Tage, dass der 
groÇe Meister Erhard Boettcher mit seinen beiden Teams ănurò in der 2.Liga tippen darf. Nach-
dem es auch den FS InDOpendent 09 mit dem Abstieg erwischt hat, geht´s für Erhard nur noch 
zweitklassig zu. Trotzdem spornt ihn das derzeit wohl eher nicht an es mal wieder mit kämpfen 
zu versuchen. So überlässt er doch manches einfach dem Zufall, was aber angesichts der Plätze 
4 und 5 garnicht mal so schlecht ist. Immerhin stehen auch bei ihm 5-3 Punkte auf dem Punkte-
konto und damit könnte er, zumindest rein theoretisch, auch noch mit seinen beiden Clubs zurück 

in die 1.Liga kommen. Vielleicht fehlt nur ein Tick mehr Elan und es flutscht wieder wie in alten Zeiten. Erstligaabsteiger Chaoten Bruno 
geht es nach seinem unglücklichen Abschneiden in der Vorsaison schon wieder etwas besser, denn mit Platz 6 kann Birgit 
Tschorschke sicher ganz gut leben, auch wenn es nicht ganz das ist, was sie sich für diese Spielzeit so vorgestellt hat. Trotzdem, mit 
4-4 Punkten ist sie auf einem guten Weg, der zur¿ck f¿hren kºnnte in die Eliteliga. Einen ăbºsen Fehlerò machte Berit Janson am 
4.Spieltag, denn sie wollte einfach nicht auf ihren Björn hören und das führte nun dazu, dass sie nicht zum zweiten Saisonsieg kamen. 
Stattdessen nur eine Punkteteilung trotz des besten Tippergebnisses. Damit bleiben die Dortmunder aber auch im erweiterten Kreis der 
Abstiegskandidaten, was absolut nicht in ihrem Sinne sein kann. Noch aber ist die Zeit nicht reif für so schlimme Dinge. Bei den Giants 
aus Hörstel ist die Lage schon ein ganz klein wenig ernster, denn sie besitzen aktuell nur 2 Punkte und die holten sie bereits am 
1.Spieltag. Das heißt dann auch, dass sie seit 3 Partien nichts mehr gewinnen konnten. Die Lage könnte sich also bald etwas zuspitzen 
für die Giants. Auch die Erste Sahne durfte erst eine einziges Mal jubeln. Ein 49-34 Sieg gegen den JaKoB war alles, was sie bisher 
erreichen konnten und dazu leider nur noch das schlechteste Tipp-Punktekonto. Nicht viel Gutes also mit dem die Bochumer für ihren 
Klassenerhalt werben könnten. Hier helfen nur weitere Siege weiter und die am besten auch noch recht deutlich, damit sie schnell für 
positive Klarheiten sorgen können. Die Bremervörder Bückstücke stecken auch in dieser Spielzeit wieder tief in der Scheisse, denn 
nachdem sie in der Vorsaison nur um Haaresbreite den Klassenerhalt holten, dürfte es auch in dieser Runde bis zum letzten Spieltag 
um Alles oder Nichts gehen. Derzeit sieht es zwar eher nach Nichts aus, denn ohne einen einzigen Saisonsieg ist man nun mal gerne 

mal Letzter, doch das letzte Wort ist 
hier sicher noch nicht gesprochen. 
Hoffen die Jungs aus Bremervörder 
zumindest.  

Die Top Punktejäger 

1. Ulrich Schmidt  Tipp 23 19 6 19      67 5 

2. Michael Kobs Ja 22 14 6 22      64 5 

3. Birgit Tschorschke Bruno 25 14 6 14      59 4 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

DOpen - Ja 42 : 51 

Bruno - Bück 75 : 60 

Rien - Tja 69 : 42 

Sahne - Hörst 48 : 60 

Bauch - Tipp 52 : 59 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Hörst - Bruno 33 : 42 

Tja - DOpen 51 : 51 

Bück - Bauch 40 : 48 

Tipp - Rien 47 : 38 

Ja - Sahne 34 : 49 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

DOpen - Hörst 20 : 14 

Bruno - Tja 18 : 20 

Rien - Bück 14 : 9 

Sahne - Tipp 14 : 15 

Bauch - Ja 27 : 18 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Sahne - DOpen 34 : 51 

Bauch - Rien 48 : 48 

Hörst - Tja 44 : 51 

Tipp - Bruno 53 : 42 

Ja - Bück 55 : 55 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (00. ) Tippany Winsen/Luhe (N) 4 4 0 0 174 - 146 28 8 : 0 

2. (05. ) 4 Pfund gehackter Bauch   4 2 1 1 175 - 165 10 5 : 3 

3. (03. ) TC Rien ne va Plus (EU) 4 2 1 1 169 - 146 23 5 : 3 

4. (00. ) FS InDOpendent 09 (A) 4 2 1 1 164 - 150 14 5 : 3 

5. (07. ) Tja   4 2 1 1 164 - 182 -18 5 : 3 

6. (00. ) Chaoten Bruno (A) 4 2 0 2 177 - 166 11 4 : 4 

7. (00. ) JaKoB (N) 4 1 1 2 158 - 173 -15 3 : 5 

8. (06. ) TC Giants Hörstel   4 1 0 3 151 - 161 -10 2 : 6 

9. (04. ) Erste Sahne   4 1 0 3 145 - 160 -15 2 : 6 

10. (08. ) Bremervörder Bückstücke   4 0 1 3 164 - 192 -28 1 : 7 
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F ü r  d i e  Z w i e t r a c h t  r ü c k t  d i e  Z w e i t k l a s s i g k e i t  b e d e n k l i c h  n a h e .  
 

 
Wieder mal stehen die gepflegten Zwietrachtler nach 4 Spieltagen ganz oben in der Tabelle und  
machen sich mal wieder bereit für die Zweitklassigkeit. Soweit waren sie allerdings schon in der 
Vorsaison, denn auch da starteten sie wie der geölte Blitz in die Saison. Danach aber kam nicht 
mehr sonderlich viel und sie stürzten ab auf Platz. 3. Den wollen sie nun aber um jeden Preis 
verhindern, denn zweimal in Folge lassen sie sich nicht ăverarschenò. Mit den 8-0 Punkten 
haben sie ja mindestens die halbe Miete bezahlt und da sollte der Rest nicht mehr allzu schwer 
zu erledigen sein. Immerhin haben die Zwietrachtler ja auch noch das beste Tipp-Punktekonto 
ertippt und mit dieser Kombination kann man nach menschlichem Ermessen doch garnicht 
scheitern, oder ? Das müssen sie nun aber erst noch beweisen, dass es hier keinen anderen 
Aufsteiger als Zwietracht Gepflegte geben kann. Auf Platz 2 haben sich die geilen Hengste nie-
dergelassen und auch sie wollen hier natürlich ein Saisonfinale mit Pauken und Trompeten 
feiern. Bei den Hengste aber war vorne nicht ganz so viel los, dafür ging hinten fast keiner rein. 
Dabei sind sie derzeit wohl auf Rekordjagd, denn immerhin konnten sie bei allen ihren 3 Siegen 
die Gunst des freundlichen Gegners nutzen, der schön brav die allerwenigsten Punkte aller 
Drittligisten hatte. So wurden die Hengste fast dazu genötigt hier eine Führungsrolle zu über-
nehmen. Böse sind sie darüber aber nicht gerade. Zwei Absteiger wollen unbedingt sofort 
zurück in die 2.Liga. Sowohl für den TC Austrian Eagle, als auch den Casanova sieht es sogar 
danach aus, als könnte es zumindest einer packen. Beide haben zumindest schon mal den 
positiven Punktebereich und treiben deshalb die Führungspersönlichkeiten vor sich her. Das soll 
aber nur eine Zwischenstation sein, denn möglichst bald wollen sie selbst die Getriebenen sein. 
Dafür würde sie gerne den Atem der Verfolger hinter sich spüren. Das tun sie zwar jetzt schon in 
gewissem Maße, aber es könnten ruhig noch mehr sein, die sich hinter den beiden einreihen 
dürfen. Bereits jetzt nur hinten dran ist die Triumvirat AG, aber die ist nach 2 Aufstiegen in Folge 
eh immer noch auf Wolke 7 und da sorgt dann selbst ein 5.Platz für neue Hochgefühle. Ausser-

dem, was sollen sie sich bei der TAG jetzt schon über nicht vorhandene Endtabellen aufregen. Wetten, dass die TAG durchaus noch 
ein Auge auf den dritten Aufstieg geworfen hat ? Gut, dazu müssen sie jetzt doch mal etwas fester auf die Tube drücken, aber das 
haben die ăalten Herrenò doch noch drauf, oder ? Bei Malamatina kºnnte man an vielen Dingen herummªkeln, aber vor allem die Tipp-
Punktausbeute ist sehr kritikwürdig. Wie will Björn Janson bloß mit diesen Leistungen noch aufsteigen ? Vielleicht weiß er es ja und er 
hebt sich seine Joker für die Schlussrunde auf, aber er sollte bloß nicht zu lange warten, denn sonst hat er sich verdammt schnell 
verzockt. Neuling FC Nick Nack führt derzeit nur die Abstiegskandidaten an und muss sich deshalb schon Gedanken machen wie sie 
diese Saison noch ohne Blessuren beenden können. Normalerweise sollten sie das im Kreuz haben, aber hier hat sich eben schon 
manch Großer ganz kräftig verhoben. Auch bei Kamikaze schrillen die Alarmglocken bereits hörbar, denn nur noch ein paar Tipp-Punkte 
trennen den letztjährigen Tabellensiebten von der Viertklassigkeit, die sie in Winsen nie, nie, nie wieder erleben wollen. Dafür gilt es 
nun zu kämpfen, denn ohne heftigste Gegenwehr verschwinden sie wohl bald im Tabellenkeller, wo sich derzeit der SV Mücke und die 
Uefa Cuxhaven tummeln. Nachdem die Mücken nur zwei der letzten 8 Spiele gewinnen konnten, haben sie sich mit ihre Krise wohl 
langsam abgefunden und hoffen jetzt nur noch darauf, dass sie ohne den Abstiegsplatz auskommen werden. Für den muss aber schon 
noch der eine oder andere Stich gesetzt werden. Bei der Uefa beträgt die Misserfolgsserie nun schon 6 Spiele ohne Sieg und das ist 
schon eine bedenklich lange Zeit für einen einstigen Meister der verzweifelt versucht an alte Glanzzeiten anknüpfen zu können. Bevor 
Jens Kruse aber wieder träumen 
darf muss er erstmal den ersten 
Schritt tun, und das wäre endlich 
mal wieder ein Spiel gewinnen. Wie 
das geht weiß er hoffentlich noch.  
 

4.Saison 2009/10  
            

1.Spieltag: 13.03.2010  

            

Casa - TAG  66 : 58 

Aust - Mala 70 : 42 

Zwie - Kami 65 : 54 

Uefa - Geil 40 : 63 

Mücke - Nick 73 : 56 
            

2.Spieltag: 20 .03.2010 

            

Geil - Aust 36 : 38 

Kami - Casa 36 : 42 

Mala - Mücke 35 : 22 

Nick - Zwie 42 : 49 

TAG  - Uefa 40 : 33 
            

3.Spieltag: 27.03.2010  

            

Casa - Geil 9 : 20 

Aust - Kami 12 : 26 

Zwie - Mala 21 : 20 

Uefa - Nick 9 : 21 

Mücke - TAG  9 : 21 
            

4.Spieltag: 03.04.2010  

            

Uefa - Casa 57 : 57 

Mücke - Zwie 44 : 51 

Geil - Kami 54 : 35 

Nick - Aust 44 : 48 

TAG  - Mala 36 : 40 

Neu Alt  Team   Sp. G U V Tipp -Pkt.  Diff.  Punkte  
                              

1. (03. ) Zwietracht Gepflegte   4 4 0 0 186 - 160 26 8 : 0 

2. (06. ) Die geilen Hengste   4 3 0 1 173 - 122 51 6 : 2 

3. (00. ) TC Austrian Eagle (A) 4 3 0 1 168 - 148 20 6 : 2 

4. (00. ) Casanova (A) 4 2 1 1 174 - 171 3 5 : 3 

5. (00. ) Triumvirat AG (N) 4 2 0 2 155 - 148 7 4 : 4 

6. (08. ) Malamatina   4 2 0 2 137 - 149 -12 4 : 4 

7. (00. ) FC Nick Nack (N) 4 1 0 3 163 - 179 -16 2 : 6 

8. (07. ) Kamikaze Winsen/Luhe   4 1 0 3 151 - 173 -22 2 : 6 

9. (05. ) SV Mücke   4 1 0 3 148 - 163 -15 2 : 6 

10. (04. ) Uefa Cuxhaven   4 0 1 3 139 - 181 -42 1 : 7 

Die Top Punktejäger 

1. Knut Harms  Zwie 20 19 6 22      67 5 

2. Heiner Bardowicks  Geil 24 16 6 17      63 3 

 Reinhard Riebock  Geil 24 14 8 17      63 3 
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D i e  b e i d e n  b e s t e n  T e a m s  f ü h r e n  d i e  T a b e l l e  a n .  
 

 
Zu Anfang der Saison ist Achwat Aboa Risha mal wieder Spitze. Nach Platz 2 in der Vorsaison 
darf sich Manfred Weichselbaumer nun sogar als Halbzeitmeister versuchen. Dank des besten 
Tipp-Punktekontos aller Teilnehmer war er allen Anforderungen gewachsen, die man als zukünfti-
ger Drittligist so zu erfüllen hat. Nur einmal ging es nicht ganz so gut aus, denn am 1.Spieltag 
wurde er noch von der Attacke verprügelt. Während diese aber in den restlichen Spielen nix mehr 
zu melden hatte, ging es bei Risha erst so richtig los. Es folgten nämlich drei Siege in Folge und 
nachdem auch das vierte Spiel mit 60-36 gewonnen werden konnte, war Manfred plötzlich richtig 
Spitze. Darauf ein lecker Kölsch, denn wer weiß schon wie er diesmal die zweite Saisonhälfte 
spielt. Es könnte schließlich erneut passieren, dass ihm die Luft zu früh ausgeht und dann wieder 
die anderen die dicken Flaschen aufmachen können. Zu denen will auch der TC Gaucho sein, der 
sich nach dem Abstieg aus der 3.Liga nun ganz anders präsentiert und zurück gefunden hat auf 
den rechten Pfad. Der wurde nur einmal kurz unterbrochen und zwar am 4.Spieltag als die schöne 
niederlagenfreie Zeit schon wieder vorbei war. Gegen die Aufsteiger setzte es die erste Schlappe 
nach immerhin 4 Siegen in Serie. Bitterböse Folgen hatte die aber noch nicht, denn die Hambur-
ger dürfen weiterhin auf einem Aufstiegsplatz bleiben und damit ist auch alles gut. Wohl nichts 
mehr gut wird für die Versoffenen Bier-Emirate. Trotz einer unglaublichen Aufstiegsserie geht die 
Karriere der Bier-Emirate wohl endgültig zu Ende. Dies soll ihre Abschiedssaison werden und die 
könnten die Bochumer erneut als Aufsteiger abschließen. Ein Ausstieg mit Pauken und 
Trompeten, oder doch ein Grund es weiter zu versuchen ? Duderstadt I hat nur ein Saisonziel und 
das heißt einfach nur Aufstieg. Dem rennen sie nun schon einige Zeit hinterher und es will einfach 
nicht klappen. Nun stehen sie auf Platz 4 was noch kein Beinbruch ist, aber auch nicht das, was 
sie sich erträumt haben. Dem etwas näher kam die Truppe von Carsten Mumdey allerdings am 
4.Spieltag nachdem sie am 4.Spieltag ihren zweiten Saisonsieg feiern durften. Bereits nach 4 
Spielen haben die Aufsteiger doppelt so viele Niederlagen wie in der kompletten Vorsaison. 

Damals war es ja auch nur eine einzige. Nun also schon zwei, aber das ist sicher noch akzeptabel, wenn man sich gerade mit der 
Tagesbestleistung neues Lob verdient hat. Immerhin dürfte ihnen schon klar gewesen sein, dass erneute 15-3 Punkte eher ausge-
schlossen scheinen. Immerhin 13-5 Punkte hatte der TFC Cuxhaven in der Vorsaison, doch die machten sie trotzdem nicht zu Gewin-
nern. Das sollte nun eigentlich wenigstens um einen Platz besser werden, doch danach sieht es aktuell nicht unbedingt so aus. Die 
Tippleistungen sind jedenfalls in allen Bereichen durchaus ausbaufähig. Der Wille bei den Kruses ist ganz sicher da, doch ist der Geist 
auch fähig ? Den Champs of delirium ist der 7.Platz vorbehalten. Zumindest nach 4 Spieltagen müssen sich die Champs damit zufrieden 
geben. Damit hat sich der Absteiger selbst wieder etwas ins Hintertreffen gebracht, denn derzeit ist es nur seine eigene Tipp-
schwäche, die ihn zum Schlusslicht der ausgeglichenen Clubs werden lässt. Bei drei weiteren Clubs lief´s allerdings noch etwas 
schlechter, denn die Attacke, die Buchenknick Power und Turbovisions haben bis auf einen einzigen Sieg nichts weiter zu ihrem Erfolg 
beitragen können. Noch ganz gut steht dabei die Attacke da, denn sie ist als Achter auf der sicheren Seite der Tabelle, was immer das 
auch heißen soll, denn was bedeutet schon sicher, wenn man 7 Tipp-Punkte Vorsprung hat ? Nicht viel und das sehen auch die beiden 
Schlusslichter so, die sich nun verstärkt auf Attackejagd begeben wollen um noch irgendwie die Klasse halten zu können. Dabei wäre 
es gerade für die Turbovisions so einfach gewesen gut dazustehen, denn sie haben selbst als Schlusslicht noch die beste Abwehr ! 
Damit kann man doch nicht 
absteigen, oder ? Schon eher mit 
der Schießbude von Bremervörde, 
aber auch die lässt sich doch 
irgend- wann mal schließen, oder 
? 
 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Cha - VBE 36 : 42 

Gau - Turbo 51 : 46 

TFC - Power 62 : 48 

Risha - Atta 51 : 63 

Duder - Auf 66 : 45 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Atta - Gau 31 : 51 

Power - Cha 36 : 51 

Turbo - Duder 51 : 29 

Auf - TFC 43 : 39 

VBE - Risha 42 : 66 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Cha - Atta 27 : 9 

Gau - Power 33 : 9 

TFC - Turbo 12 : 9 

Risha - Auf 18 : 12 

Duder - VBE 17 : 20 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Risha - Cha 60 : 36 

Duder - TFC 55 : 49 

Atta - Power 48 : 51 

Auf - Gau 63 : 57 

VBE - Turbo 53 : 35 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (04. ) Achwat Aboa Risha   4 3 0 1 195 - 153 42 6 : 2 

2. (00. ) TC Gaucho (A) 4 3 0 1 192 - 149 43 6 : 2 

3. (00. ) Versoffene Bier-Emirate (N) 4 3 0 1 157 - 154 3 6 : 2 

4. (05. ) Duderstadt I   4 2 0 2 167 - 165 2 4 : 4 

5. (00. ) Die Aufsteiger (N) 4 2 0 2 163 - 180 -17 4 : 4 

6. (03. ) TFC Cuxhaven   4 2 0 2 162 - 155 7 4 : 4 

7. (00. ) Champs of delirium (A) 4 2 0 2 150 - 147 3 4 : 4 

8. (06. ) Attacke   4 1 0 3 151 - 180 -29 2 : 6 

9. (07. ) Buchenknick Power   4 1 0 3 144 - 194 -50 2 : 6 

10. (08. ) Turbovisions   4 1 0 3 141 - 145 -4 2 : 6 

Die Top Punktejäger 

1. Carsten Mumdey Duder 27 11 8 19      65 7 

2. Jürgen Olszewski Gau 17 17 11 19      64 5 

3. Michael Rasch Auf 15 17 3 25      60 3 
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S ü d k u r v e  h a t  a u c h  i n  d e r  5 . L i g a  d i e  T o r e  g a n z  w e i t  o f f e n .  
 

 
In total unterschiedliche Richtungen entwickeln sich anscheinend die beiden Absteiger aus der 
4.Liga, denn während der FS Kläglich Dortmund 88 schon wieder Spitze ist, warten die Jungs von 
der Bayern Südkurve noch auf die große Wende. Dabei stimmt an dieser Konstellation doch 
einiges nicht, denn schließlich hat die Südkurve mehr Tipp-Punkte als der Spitzenreiter, der nur 
um Haaresbreite nicht die wenigsten Tipp-Punkte aller Teilnehmer. Nur magere 150 Pünktchen für 
die Nummer 1 der Liga !? Soviel Glück hätten sie mal in der letzten Saison gebraucht, als nur ein 
einziger Tipp-Punkt zum Klassenerhalt fehlte. Also schreitet die Glücksgöttin diesmal wohl zur 
Wiedergutmachung und das finden sie in Dortmund natürlich sehr gut. Wann hat man denn schon 
mal die Gelegenheit ein Spiel mit 9-9 zu beenden und damit auch am 3.Spieltag ungeschlagen zu 
bleiben. Insgesamt sind die Dortmund sogar schon 5 Spiele unbesiegbar und wenn das noch ein 
paar Spiele so bleibt, dann dürfen sie in der Saison 2010/11 wohl doch wieder in der 4.Liga 
tippen. Dieses Ziel haben auch die Grossenhainer Tippers für die letzten 5 Partien der Saison aus-
gegeben und das haben sie bereits jetzt mit den meisten Tipp-Punkten untermauert. Es läuft also 
auch bei den Masemännern, die sich endlich mal wieder in die Siegerlisten eintragen lassen wol-
len. Und als Sieger gelten am Ende ja vor allem die Aufsteiger. Mit den bisher gezeigten Leistun-
gen sollte dieser Plan auch locker aufgehen können. Einiges könnte davon abhängen wie sich die 
beiden Spitzenteams im direkten Duell am 5.Spieltag schlagen. Darauf warten auch die ersten 
Verfolger Sozis Winsen/Luhe und Last Chance. Die haben sich ebenfalls den Aufstieg auf die Fah-
nen geschrieben, bzw. sie hätten nix dagegen wenn es diesmal klappen würde. Allerdings haben 
hier die Sozis derzeit so gewisse Probleme zu bewältigen. Nach den beiden Siegen zum Start war-
ten sie nämlich seitdem auf einen Sieg und müssen zudem eine frische 39-71 Packung gegen den 
Luftikus verarbeiten. Das ist natürlich garnicht aufstiegslike, kann aber wohl jedem mal passieren. 
Passiert sind der Last Chance drei Spiele in Folge ohne Pleite, wobei Petra Schürmann natürlich 
auch mit dem Glück koketiertte und dabei mit einem 9-9 belohnt wurde. Das wären sicher die Big 

Points, die am Ende den Unterschied machen könnten. Der große Sieger vom 4.Spieltag, der insgesamt bereits zweimal den 
Tageshöchstwert eroberte muss sich aktuell noch mit Platz 5 zufrieden geben. Das dürfte den Bochumern sicher nicht ganz so einfach 
fallen, aber bei nur 2 Punkten Rückstand auf Platz 2 ist die Hoffnung weiterhin vorhanden, dass es zu größeren Erfolgen reicht, als ănurò 
Tagesbestleistungen. Troschkes Turbo Tip folgt dann auf dem nächsten Platz, was für den Fünftligarückkehrer aus Vierhöfen durchaus 
ein akzeptables Zwischenergebnis ist. Vielleicht kann Dieter Tschorschke jetzt ja wenigstens die Klasse halten. Den ganz großen 
Angriff dürfte es dann erst wieder nach der Sommerpause geben, oder holt er bereits jetzt zum großen Schlag aus ? Die Kollegen vom 
Rustica Trio sind ihm bereits einmal unangenehm aufgefallen, denn sie haben ihren Chef am 4.Spieltag mit 49-42 besiegt. Für das 
Rustica Trio war das dann auch der erste Sieg in dieser Spielzeit, also ein bitter nötiger Erfolg, der die ärgste Not lindern konnte. Jetzt 
konnten sie u.a. auch die beiden Clubs aus Hannover hinter sich lassen, die jeweils nur einen Sieg und sonst nix ihr Eigen nennen 
können. Übrigens holten nicht nur beiden dieser Sieg jeweils am 1.Spieltag, sondern sie waren dabei sogar so gut, dass sie damit 
sogar die Plätze 1 und 2 belegen konnten. Tja, und nur 3 Spieltage später stehen sie nun an der Pforte zur 6.Liga. Irgendwie haben sie 
ihr Pulver doch verdammt früh und viel zu heftig verschossen. Da heißt es aufgepasst, dass der Schuss nicht total nach hinten losgeht. 
Immerhin kann es nicht zum Supergau, sprich Doppelabstieg kommen. Bisher ist aber eh die Bayern Südkurve der ärmste Hund in 
dieser Runde. Wieder mal 
war bei ihnen Polen sowas 
von offen, dass sie es nur 
mit viel Müh zu einem Sieg 
bringen konnten, aber der 
war bisher nur gut genug 
für Platz 10. 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Süd - TTT 67 : 75 

Kläg - Trio 57 : 55 

Sozis - Last 68 : 47 

Hain - Tiger 49 : 87 

Luft - Eagle 45 : 89 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Tiger - Kläg 24 : 28 

Last - Süd 40 : 36 

Trio - Luft 35 : 45 

Eagle - Sozis 32 : 36 

TTT - Hain 18 : 42 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Süd - Tiger 20 : 18 

Kläg - Last 9 : 9 

Sozis - Trio 20 : 20 

Hain - Eagle 33 : 20 

Luft - TTT 18 : 33 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Hain - Süd 69 : 45 

Luft - Sozis 71 : 39 

Tiger - Last 51 : 52 

Eagle - Kläg 45 : 56 

TTT - Trio 42 : 49 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (00. ) FS Kläglich Dortmund 88 (A) 4 3 1 0 150 - 133 17 7 : 1 

2. (04. ) Grossenhainer Tippers   4 3 0 1 193 - 170 23 6 : 2 

3. (03. ) Sozis Winsen/Luhe   4 2 1 1 163 - 170 -7 5 : 3 

4. (07. ) Last Chance   4 2 1 1 148 - 164 -16 5 : 3 

5. (05. ) Luftikus   4 2 0 2 179 - 196 -17 4 : 4 

6. (00. ) Troschkes Turbo Tip (N) 4 2 0 2 168 - 176 -8 4 : 4 

7. (08. ) Rustica Trio Vierhöfen   4 1 1 2 159 - 164 -5 3 : 5 

8. (00. ) Eagle Hannover (N) 4 1 0 3 186 - 170 16 2 : 6 

9. (06. ) Tiger Hannover   4 1 0 3 180 - 149 31 2 : 6 

10. (00. ) Bayern Südkurve (A) 4 1 0 3 168 - 202 -34 2 : 6 

Die Top Punktejäger 

1. Andreas Koglin  Eagle 35 6 6 21      68 7 

 Karin Weinberg Hain 17 17 11 23      68 4  

3. Heinr. Masemann  Hain 17 16 11 21      65 4  
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F ü r  d i e  N e u l i n g e  i s t  d i e  6 . L i g a  a b s o l u t  k e i n  Z u c k e r  s c h l e c k e n .  
 

 
Alleinige Spitzenreiter der 6.Liga ist Only en Passant !, die sich diesen Spitzenplatz aber nicht nur 
mit eigener Gedankenkraft, sondern auch mit einer Riesenportion Dusel ertippt haben. Bisher 
passte der Spielplan der 6.Liga wie die Faust aufs Auge für Only. Da gab´s zu jeder Paarung den 
passenden Gegner für den Spitzenreiter, der so längst nicht die letzten Kräfte mobilisieren musste, 
sondern stattdessen jetzt wohl noch genügend Power für einen erstklassigen Endspurt hat. Der 
soll dann auch endgültig dafür sorgen, dass hier wirklich nichts mehr anbrennt. Wäre ja auch zu 
schade, wenn aus den 8-0 Punkten jetzt kein ordentlicher Aufstiegsplatz werden würde. Diese 
Gefahr besteht eigentlich nur dann, wenn Only das Glück jetzt total verlässt. Dem könnten sie aber 
entgegen steuern, indem sie vielleicht selbst etwas mehr Punkte erspielen. Das würde die Sache 
mit dem Aufstieg um einiges leichter machen, aber wer weiß, vielleicht finden sie bei Only ja 
einfach als auch langweilig und sie legen es darauf an mit der Konkurrenz etwas zu spielen ?! 
Schon in prächtiger Aufstiegsform ist das Rustica Trio Vierhöfen, das mit 191 Tipp-Punkte die 
heimliche Nummer 1 sind. Zur wahren Nummer 1 fehlte ihnen aber der vierte Saisonsieg, doch der 
wurde mit der 39-47 Pleite vom 2.Spieltag auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. Also müssen 
sie sich derzeit noch mit der Verfolgerrolle begnügen, die aber auch seine tollen Seiten hat, vor 
allem wenn sie damit immer noch auf einem Aufstiegsplatz stehen. Das sollte auch Anreiz genug 
sein, um sich in den letzten Spielen noch mal richtig rein zu hängen. Der Aufstieg ist jedenfalls zum 
Greifen nah. Das gilt allerdings auch für das unschlagbare Trio, das nach einer ziemlich grausigen 
Vorsaison jetzt wieder den Anschluss an die Spitzenteams gefunden hat. Einzig die Schlappe vom 
3.Spieltag stört derzeit etwas die Zwischenbilanz, aber die lässt sich in den nächsten Wochen 
sicher noch ausbügeln. Bei Johnny Walker geht´s nicht sonderlich gut voran, denn sie bleiben 

weiterhin auf ihrem 4.Platz sitzen. So bleibt als positiver Aspekt wenigstens die Tatsache, dass der 4.Platz ebenfalls noch mit 6-2 
Punkten ausgestattet ist und die Pfälzer damit mit den Großen dieser Liga durchaus mithalten können. Aber sie wollen ja nicht nur 
mithalten, sondern selbst das große Zepter schwingen. Ziemlich viel gemeinsam haben der Pure Zufall und die Eichhörnchenfütterer. 
Beide haben 4-4 Punkte und je 172 Tipp-Punkte auf der Habenseite. So spricht derzeit nur die etwas bessere Abwehr für den Puren 
Zufall, der sich in dieser Saison nicht wieder ins Abstiegsgetümmel stürzen will, sondern einfach nur eine ruhige Kugel schieben will. 
Das sieht man bei den Eichhörnchen sicher etwas anders, denn sie haben höher fliegende Pläne. Die sollen sie zumindest bis auf Platz 
2 bringen, denn der Abstieg aus der 5.Liga tat schon verdammt weh und soll jetzt schnellstens getilgt werden. Dazu müssten sie jetzt 
aber mal ordentlich auf die Tube drücken, so wie sie es früher, zu ihren Glanzzeiten gemacht haben. Ob da noch was geht ? Beim 
Dynamo Knarfwerk beginnt dann wohl schon die Gefahrenzone, denn hier wird´s langsam negativ. Mit 3-5 Punkten legte Andreas 
Meggers nicht gerade einen Frühstart hin, obwohl, Spieltag 1 hat er ja gleich mal mit einer richtig guten Leistung gewonnen. Die 
konnte er dann aber einfach nicht mehr bestätigen. Die Sorgenkinder von den Fubutis stehen fast schon traditionell auf den hinteren 

Plätzen. Immerhin ist der Start 
diesmal nicht ganz so schlecht 
ausgefallen wie letzte Saison, als 
man in Cuxhaven die rote Laterne 
überreicht bekam. Jetzt aber könnte 
der Klassenerhalt doch fast zum 

Kinderspiel werden. Ob das auch für die beiden Neulinge Heepen Heino Haters und Tipteufel Dortmund gilt ? Die beiden sind auch nach 
4 Spieltagen noch sieglos. Aber selbst f¿r ăTotalversagerò gibt es hier einen Hoffnungsschimmer, denn bei nur einem Absteiger könnte 
man also auch mal sieglos den Klassenerhalt schaffen. Auf dieses Experiment haben aber wohl beide keine Lust und so darf man 
schon davon ausgehen, dass hier schon noch der eine oder andere Sieg fällig wird, auch wenn man das beiden bisherigen Tippleistun-
gen der Dortmunder Tipteufel fast nicht glauben kann. Hier liegt der Vorteil doch eindeutig bei Lutz Vollstädt.  

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Eich - HHH 56 : 54 

Das - Pur 67 : 45 

Only - Fubu 68 : 51 

John - Rust 44 : 79 

Dyn - Dort 75 : 51 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Rust - Das 39 : 47 

Fubu - Eich 37 : 52 

Pur - Dyn 45 : 18 

Dort - Only 27 : 29 

HHH - John 24 : 35 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Eich - Rust 23 : 28 

Das - Fubu 12 : 18 

Only - Pur 18 : 15 

John - Dort 21 : 9 

Dyn - HHH 33 : 33 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

John - Eich 56 : 41 

Dyn - Only 36 : 42 

Rust - Fubu 45 : 37 

Dort - Das 41 : 63 

HHH - Pur 36 : 67 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (03. ) Only en Passant !   4 4 0 0 157 - 129 28 8 : 0 

2. (06. ) Rustica Reservisten   4 3 0 1 191 - 151 40 6 : 2 

3. (00. ) Das unschlagbare Trio (A) 4 3 0 1 189 - 143 46 6 : 2 

4. (04. ) Johnny Walker   4 3 0 1 156 - 153 3 6 : 2 

5. (08. ) Purer Zufall   4 2 0 2 172 - 139 33 4 : 4 

6. (00. ) Eichhörnchenfütterer (A) 4 2 0 2 172 - 175 -3 4 : 4 

7. (05. ) Dynamo Knarfwerk   4 1 1 2 162 - 171 -9 3 : 5 

8. (07. ) Fubutis Cuxhaven   4 1 0 3 143 - 177 -34 2 : 6 

9. (00. ) Heepen Heino Haters (N) 4 0 1 3 147 - 191 -44 1 : 7 

10. (00. ) Tipteufel Dortmund (N) 4 0 0 4 128 - 188 -60 0 : 8 

Die Top Punktejäger 

1. Renate Reismann Das 21 19 6 26      72 6 

2. Peter v. Truczynski  Pur 15 15 6 27      63 3 

3. Renate Klutin Only 20 17 6 18      61 5 
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G e h e n  d i e  N e u l i n g e  w i e d e r  r a u f  u n d  d i e  A b s t e i g e r  r u n t e r  ?  
 

 
Schon wieder voll in ihrem Element sind die beiden Neulinge, die vor ein paar Wochen noch in 
der 8.Liga tippen mussten. Sowohl Klein Bardo, also auch der Nordblitz Bremerhaven haben den 
Schwung ihres Aufstiegs bewahren können und eilen nun weiter von Erfolg zu Erfolg. Besonders 
Klein Bardo ist einfach nicht mehr zu schlagen und hat im Jahr 2010 eine Bilanz von immerhin 
20-6 Punkten. Inzwischen ist das Team von Heiner Bardowicks bereits 6 Spiele in Folge 
unbesiegt und strebt damit natürlich schnurstarks den Durchmarsch in die 6.Liga an. Bis der 
aber in trockenen Tüchern ist muss sicher mehr als nur noch ein Sieg ertippt werden, denn die 
Konkurrenz ließ sich bisher noch nicht komplett abhängen. Einen großen Schritt könnte der 
Spitzenreiter demnächst aber im Spitzenspiel gegen die Harlem Globetrotters machen, denn 
dann könnte er immerhin schon 3 Punkte Vorsprung haben und damit ein kleines Polster sein 
eigen nennen. Auch der Nordblitz könnte von einem weiteren Erfolg des Spitzenreiters 
profitieren, aber eben nur dann wenn Teamchef Hans-Georg weiterhin das Tempo hoch hält und 
sich nicht wie am 2.Spieltag einen Pfeil in den Allerwertesten jagen lässt. Der saß dann sogar so 
tief, dass ihm fast die Tipp-Punktedifferenz ins Negative gerutscht wäre. Damit könnte er aber 
ganz gut leben solange er weiterhin seinen 2.Platz behaupten kann. Noch sind die Globetrotters 
nur Verfolger, aber wie bereits erwähnt könnte sich das am 5.Spieltag grundlegend ändern. Dazu 
müssten sie aber selbst mal etwas erfolgreicher Hand anlegen, denn bisher waren die eigenen 
Tipps durchaus noch mit etlichen Fehlern behaftet. Aber selbst das konnte die Globetrotters 
nicht daran hindern Verfolger Nummer 1 zu sein. Schwabenpfeil Klaus Einwachter ist als Tabel-
lenvierter zur Zeit Anführer der Mittelfeldmeute. Dabei reichten ihm seine 168 Tipp-Punkte um 
besser zu sein als die drei anderen 4-4 Punkteteams. Die haben aber immerhin nur unwesentlich 
weniger zu bieten, womit sich der Klaus auf seinen Vorsprung leider nicht besonders viel einbil-
den kann. Der will aber eh jetzt erstmal eine vernünftige Serie zu starten um noch mal eine 
schönen Saisonabschluss zu haben. Den wünschen sich auch Best of 11 und für sie wäre es 

wohl schon eine Wohltat eine Saison ohne Abstiegsängste erleben zu müssen. Das glaube ich dürfte ohne Zweifel auch gelingen, denn 
bei 4 Punkten Vorsprung auf Platz 10 sind die Besten auf einem guten Weg. Vielleicht bleibt da sogar noch etwas Muse um nach oben 
durchstarten zu können. Bei Malothon Gelsenkirchen bleibt Platz 6 das Maß aller Dinge und das jetzt schon dritten Mal in Folge in 
diesem Jahr. Ob das aber auf Dauer wirklich das Ziel sein kann auf Platz 6 zu landen darf getrost bezweifelt werden. Da muss doch 
noch viel mehr drin sein in diesem Team, oder ? Den Bremervörder Nymphen gelangen bisher leider nur 152 Tipp-Punkte, womit 
natürlich auch fast schon geklärt ist, warum es nicht besser gelaufen ist. Trotz dieser etwas mageren Zwischenbilanz ist die Runde 
noch nicht total versaut. Schließlich sind´s ja nur 2 Punkte bis zum Aufstiegsplatz und den können auch die Nymphen weiterhin 
problemlos erreichen. Für die beiden Absteiger dürfte erstmal das Erreichen des Nichtabstiegsplatzes Vorrang haben, denn beide 
hängen doch etwas in den Seilen mit ihren aktuellen Darbietungen. Dabei geht´s Armin Pomorin noch einigermaßen gut, denn seine 3-
5 Punkte sind immerhin um 3 Punkte besser als die Bilanz des Schlusslichts und das ist dann schon ein einigermaßen sanftes 
Ruhekissen, auf dem sich die Champions Lünen nicht ausruhen können, denn sie haben es nur auf zwei Punkte Vorsprung gebracht. 
Der Sieg am 4.Spieltag war nach längerer Durststrecke immerhin ein Lichtblick der ausbaufähig wäre, aber eben nicht mit absoluter 
Sicherheit, denn die Formkrise von Lünen ist nun mal eine Tatsache. Ziemlich von der Rolle scheint Andre Schümann zu sein, der nicht 
nur mit seinem Tipteufel punktloser Letzter ist, sondern auch mit dem DBV Wiesbaden eine Klasse tiefer. Hier läuft wirklich praktisch 

alles schief und das aus 
gutem Grund, denn Andre 
tippt einfach ziemlich 
schlecht. Im Schnitt kaum 
40 Punkte. So kann´s 
nicht weiter gehen. 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Champ - Blitz 62 : 68 

Alto - Best  27 : 54 

DBV  - Globe 51 : 62 

Pfeil - Malo 51 : 50 

Vörde - Bardo 52 : 63 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Malo - Alto 48 : 45 

Globe - Champ 33 : 29 

Best  - Vörde 31 : 38 

Bardo - DBV  48 : 27 

Blitz - Pfeil 34 : 57 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Champ - Malo 9 : 32 

Alto - Globe 27 : 18 

DBV  - Best  9 : 29 

Pfeil - Bardo 9 : 18 

Vörde - Blitz 9 : 21 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Pfeil - Champ 51 : 55 

Vörde - DBV  53 : 36 

Malo - Globe 27 : 42 

Bardo - Alto 51 : 51 

Blitz - Best  51 : 45 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (00. ) Klein Bardo (N) 4 3 1 0 180 - 139 41 7 : 1 

2. (00. ) Nordblitz Bremerhaven (N) 4 3 0 1 174 - 173 1 6 : 2 

3. (07. ) Harlem Globetrotters   4 3 0 1 155 - 134 21 6 : 2 

4. (04. ) TC Schwabenpfeil   4 2 0 2 168 - 157 11 4 : 4 

5. (08. ) Best of 11   4 2 0 2 159 - 125 34 4 : 4 

6. (06. ) Malothon Gelsenkirchen   4 2 0 2 157 - 147 10 4 : 4 

7. (05. ) Bremervörder Nymphen   4 2 0 2 152 - 151 1 4 : 4 

8. (00. ) Brechstange Altona (A) 4 1 1 2 150 - 171 -21 3 : 5 

9. (00. ) Champions Lünen (A) 4 1 0 3 155 - 184 -29 2 : 6 

10. (03. ) DBV Wiesbaden   4 0 0 4 123 - 192 -69 0 : 8 

Die Top Punktejäger 

1. Hans-Gg. Hajessen  Blitz 22 14 9 19      64 5 

2. Silvia Möllmann  Champ 27 9 3 21      60 6  

3. Klaus Einwachter Pfeil 17 19 3 17      56 4  
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 I n  d e r  8 . L i g a  h a t  s i c h  n o c h  k e i n e  S p r e u  v o m  W e i z e n  g e t r e n n t .  
 

Mit Schwung und Elan stürmten die CarPortFahrer an die Tabellenspitze der 8.Liga und haben 
derzeit natürlich gut lachen. Dabei war der Saisonstart noch richtig in die Hose gegangen. 51-56 
hieß es gegen den Werderclan Bremerhaven, doch nach dieser Auswärtspleite ging es für die 
Hamburger nur noch erfolgreich zu. Mit drei sehr klaren Siegen entwickelten sie eine richtige Vor-
machtstellung, die allerdings nur auf tönernen Füßen steht, denn von einem richtigen Vorsprung 
auf den Nichtaufstiegsplatz kann man noch längst nicht sprechen. Da geht´s nur um ein paar 
Tipp-Punkte und die sind schnell mal verspielt. Also muss man am Elbestrand wohl noch ein paar 
Festtage einplanen bis es richtig festlich werden kann. Das aber scheint Udo Hoffmann derzeit 
auch in den Fingern zu haben, denn die schreiben doch richtig gute Tipps, oder ? Gerne bei den 
Aufsteigern dabei sind die Ehringer Henkelpötte, doch meist bleibt es bei der schnöden Lieb-
haberei. Für tatsächliche Erfolge reicht es bei ihnen viel zu selten. Jetzt wären sie mal wieder  auf 
dem Weg zu einem tollen Erfolg, doch die Vollendung dürfte trotzdem noch ein schwere Stück 
Arbeit sein. Mit 172 Tipp-Punkte sind sie nämlich nur im Mittelfeld der Liga und das könnte sich 
bei der Endabrechnung vielleicht noch mal rächen. Vorerst bleibt also nur es weiter mit Siegen zu 
versuchen, denn das ist und bleibt nun mal die sicherste Methode einen Aufstieg feiern zu 
kºnnen. Ein ăahnungsloses Erlebnisò hatte der Werderclan Bremerhaven am 2.Spieltag und das 
fiel sogar ziemlich heftig aus. Mit einem 29-50 kam der Werderclan aus Vierhöfen zurück und 
diese Pleite wirkt sich jetzt noch immer negativ aus, denn es reicht nicht zu einem Aufstiegsplatz. 
Platz 3 gut und schön, aber der kann einen Werderclan nun echt nicht mehr entzücken. Da muss 
jetzt echt mal ein weiterer Kracher her.Für die beiden Neulinge aus Vierhöfen gibt´s als Zwischen-
bilanz die Plätze 4 und 5, was jetzt natürlich keine Jubelstürme auslösen wird, doch zum Losheu-
len reichts auch nicht. Also könnten sich Karger und die Ahnungslosen vielleicht noch mal auf-
raffen und ein paar tolle Resultate abliefern. Dann wäre der Weg nach ganz oben sicher noch frei 
zu machen. Immerhin glänzen die beiden bereits jetzt mit aufstiegsverdächtigen 190 Tipp-Punk-
ten. Na, wenn sich daraus nicht ein zukünftiger Siebtligist schnitzen lässt, dann weiß ich auch 

nicht mehr. Immerhin könnte sie ja bereits am 5.Spieltag selbst an der Tabellenspitze sein. Also auf, auf zum nächsten gemeinsamen 
Aufstieg ?! Eigentlich tippt Armin Pomorin ja eine rabenschwarze Saison. Kaum ein Team ist schlechter ausgestattet als sein Aktivist 
Schwarze Pumpe. Dieses Team hatte sogar große Schwierigkeiten überhaupt über die 100 Tipp-Punktemarke zu kommen. Doch, man 
mag es ja kaum glauben, selbst hier konnte man ein paar Erfolge feiern und die sehen u.a. so aus, dass die Aktivisten genauso wenig 
Niederlagen haben wie der Spitzenreiter. In Sachen Glück sind die Hamburger nämlich wahre Könige. Natürlich ungekrönt, aber 
immerhin. Für die Clubs von Detlef Waschewski ist in dieser Spielzeit wohl Mittelmaß pur angesagt, denn auch die Heide Tippers 
bringen es nicht über Platz 7 hinaus. Dabei erleben sie nun aber fast schon ein kleines Highlight, denn sie sind seit zwei Spieltagen un-
geschlagen, was vielleicht der Auftakt zu einer wunderbaren Erfolgsserie sein könnte. Dann wäre ja vielleicht sogar noch ein Sprung in 
die oberen Gefilde möglich. Schon wieder unten drin hängt die Happy Hour, die sich diesmal aber wenigstens in die totale Panik 
begeben muss, denn bei nur einem Absteiger ist die Chance nat¿rlich groÇ, dass sie nicht am Ende die ăDummenò sind. Der eine 
Abstieg würde ja auch für das komplette Jahr 2010 reichen. Die Hoffnung stirbt ja bekanntlich zuletzt. Diese Hoffnung beinhaltet auch 
die Möglichkeit, dass es diesmal überhaupt keinen Absteiger geben könnte, denn wenn die Gurkendiebe nach 9 Spieltagen auf Platz 10 
stehen, steigt ja nur das Team ab, das eh aufhören wollten. So gesehen wären die Gurkendiebe auch kein richtiger Absteiger. Das 
macht es natürlich auch für Joachims Compi etwas einfacher, denn die werden es ja wohl schaffen sich noch irgendwie auf Platz 9 
oder so zu retten. Das sie wissen wie man siegt haben sie bereits bewiesen und wenn dann noch 2, 3 weitere folgen wäre das Ding 
wohl geritzt. O.k., das wäre jetzt kein Grund 
für einen Eintrag in die Geschichtsbücher, aber 
auch ein Klassenerhalt kann dann und wann 
durchaus entzücken. Wetten ? 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Happy - Ahnu 47 : 75 

PC - Henke 54 : 59 

Akt - Gurke 27 : 51 

Clan - CPF 56 : 51 

Heide - Karg 62 : 72 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

CPF - PC 51 : 18 

Gurke - Happy 37 : 38 

Henke - Heide 47 : 46 

Karg - Akt 42 : 42 

Ahnu - Clan 50 : 29 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Happy - CPF 18 : 33 

PC - Gurke 18 : 15 

Akt - Henke 18 : 17 

Clan - Karg 36 : 24 

Heide - Ahnu 31 : 29 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Clan - Happy 48 : 45 

Heide - Akt 27 : 27 

CPF - Gurke 57 : 44 

Karg - PC 51 : 42 

Ahnu - Henke 37 : 49 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (06. ) CarPortFahrer   4 3 0 1 192 - 136 56 6 : 2 

2. (08. ) Ehringer Henkelpötte   4 3 0 1 172 - 155 17 6 : 2 

3. (04. ) Werderclan Bremerhaven   4 3 0 1 169 - 170 -1 6 : 2 

4. (00. ) Karger (N) 4 2 1 1 189 - 182 7 5 : 3 

5. (00. ) Die Ahnungslosen (N) 4 2 0 2 191 - 156 35 4 : 4 

6. (03. ) Aktivist Schwarze Pumpe   4 1 2 1 114 - 137 -23 4 : 4 

7. (05. ) TC Heide Tippers   4 1 1 2 166 - 175 -9 3 : 5 

8. (00. ) Happy Hour (A) 4 1 0 3 148 - 193 -45 2 : 6 

9. (07. ) Die Gurkendiebe   4 1 0 3 147 - 140 7 2 : 6 

10. (00. ) Joachims Compi (A) 4 1 0 3 132 - 176 -44 2 : 6 

Die Top Punktejäger 

1. Kai-Uwe Dyck Ahnu 32 16 6 19      73 8 

2. Hermann Vogt Ahnu 30 17 8 16      71 7 

3. Udo Hoffmann CPF 17 17 11 19      64 5 
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K r ü c k e n h a l t e r  s t ü r m e n  m i t  M a c h t  a n  d i e  S p i t z e .  
 

 
Ist doch wunderbar wenn man von sich selbst behaupten kann, dass man Spitze ist. Derzeit ist die 
bayrische Fussball-, und Tippwelt jedenfalls in Ordnung, denn die Krückenhalter stehen ganz oben 
in der Tabelle und das sogar Dank richtig guter Tipps. Also nix mit Zufallstabellenführer oder so 
und das find ich auch gut so. Schade war dabei nur, dass es am 1.Spieltag eine unnötige 60-62 
Niederlage gegen Puma 05 gab, die nun verhinderte, dass der Start wirklich perfekt wurde. So 
sind es eben ănurò 6-2 Punkte die die Krückenhalter bereits ertippt haben. Aber egal, es wäre ja 
jetzt ziemlich blöd zu jammern, denn für einen Spitzenreiter wäre das absolut unpassend. Und so 
will ich mich auch garnicht darüber auslassen, dass eine gute Halbzeitplatzierung schon des 
öfteren am Ende nur noch ein schöner Schein war und überhaupt nichts einbrachte. Nun aber bei 
wahrscheinlich gleich drei Aufsteigern dürfte auch das eine etwas geringere Gefahr sein. Auf Platz 
2 wartet der TC Bochum darauf diesmal das zu schaffen, was er in der letzten Zeit am allerletzten 
Spieltag wieder verspielte. Da landeten sie am Ende auf Platz 4 und der wäre auch in dieser 
Saison ein äußerst ungünstiger Platz. Also werden die Bochumer jetzt alles daran setzen 
möglichst frühzeitig ihr Saisonziel zu erreichen, denn die Nerven sollen diesmal etwas geschont 
werden. Angesichts der bisher gezeigten Leistungen sollte das kein allzu großes Problem sein. 
Mitten drin im Getümmel um die Aufstiegsplätze ist auch die Ekstase Gang, die ebenso bereits 
drei Spiele gewinnen konnte. Dabei konnten die Duisburger zwar nicht ganz so viele gute Tipps 
präsentieren wie die beiden Topclubs, aber das heißt ja nun nicht, dass sie es nicht drauf hätten. 
Das haben sie ohne Zweifel, denn eigentlich müssten sie ja 8-0 Punkte haben. Das Kunststück 
gegen einen 15 Punktegegner noch zu verlieren verhinderte aber den makellosen Saisonstart. So 
müssen sie sich eben noch einreihen in die lange Liste der Clubs mit 6-2 Punkten. Zu der gehören 
auch die Jungs vom Deutschen Institut für Fussballprognosen. Die fühlen sich als Absteiger dazu 
berufen sich zu rehabilitieren und das heißt dann wohl auch Rückkehr in die 8.Liga. Das soll und 
muss schon das Ziel sein und das verfolgen sie nun mit einer gewissen Hartnäckigkeit, die sich 

allerdings noch nicht so sehr auf die Tippleistungen niedergeschlagen hat, denn da ist man bestenfalls auf Mittelfeldkurs. Noch etwas 
dürftiger waren die Vorstellungen von Gerhard Passler Der befindet sich eigentlich voll auf Abstiegskurs, hat es aber wie durch ein 
Wunder geschafft aus nichts ziemlich viel zu machen. Bei allen drei Siegen durfte Gerhard gegen das schlechteste Team des Tages 
antreten. Das führte dann zwar dazu, dass er die wenigsten Tipp-Punkte aller Clubs hat, aber trotzdem mit den Großen mitschwimmen 
darf. Das schafften die Sackratten nicht ganz, denn sie kassierten am 4.Spieltag bereits ihre zweite Saisonschlappe. Das 50-55 gegen 
den TC Bochum 90 ließ die Sackratten jetzt auf Platz 6 abrutschen und damit haben sie das gleiche Zwischenergebnis wie bei ihrer 
letzten, der Abstiegssaison ! Das Omen kºnnte also schon besser sein, aber man muss ja nicht an jeden ăBlºdsinnò glauben, oder ? 
Puma 05, die sich am 1.Spieltag noch als große Sieger fühlen durften, sind inzwischen mit gestutzten Krallen unterwegs, denn von 
einer glorreichen Runde sind sie nun doch einiges entfernt. Nur noch ein Punktgewinn gelang in den letzten drei Partien und das heißt 
jetzt erstmal noch schlimmeres verhindern, denn Platz 7 ist sicher schlecht genug. Kellerdorf Schalke hofft vielleicht schon etwas 
darauf, dass es bei nur einem Absteiger bleibt, denn das würde die Chancen auf den Klassenerhalt bei den Schalkern schlagartig ver-
bessern. Trotzdem, auch bei nur einem ăbºsenò Platz stehen sie knapp davor diesen zu erobern. Die beiden Vierhºfener Clubs Goliath & 
Co., sowie The Loosers haben zwar noch keinen einzigen Sieg ertippt, sind aber trotzdem mit Sicherheit gut genug um am Ende wenig-
stens auf Platz 9 zu landen. Das ist das nun mehr reduzierte, große Saisonziel für die beiden, die sich den Schlussakkord sicher anders 

vorgestellt hatten, aber teils widri-
ge Umstände sorgten dafür, dass 
das Finale eher bitterer Natur sein 
könnte.  
 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Sack - Nena  59 : 39 

DIFP - Dorf 59 : 56 

Puma - Krück 62 : 60 

Boch - Loos 64 : 58 

Gang - Gol 61 : 59 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Loos - DIFP 36 : 37 

Krück - Sack 66 : 42 

Dorf - Gang 41 : 51 

Gol - Puma 31 : 31 

Nena  - Boch 36 : 27 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Sack - Loos 23 : 18 

DIFP - Krück 18 : 24 

Puma - Dorf 20 : 37 

Boch - Gol 39 : 33 

Gang - Nena  12 : 15 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Boch - Sack 55 : 50 

Gang - Puma 46 : 32 

Loos - Krück 55 : 72 

Gol - DIFP 33 : 41 

Nena  - Dorf 46 : 27 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (07. ) FC Krückenhalter   4 3 0 1 222 - 177 45 6 : 2 

2. (04. ) TC Bochum 90   4 3 0 1 185 - 177 8 6 : 2 

3. (05. ) Ekstase Gang   4 3 0 1 170 - 147 23 6 : 2 

4. (00. ) Deutsches Institut f.Fussballpr. (A) 4 3 0 1 155 - 149 6 6 : 2 

5. (00. ) Nena Club Percha (N) 4 3 0 1 136 - 125 11 6 : 2 

6. (00. ) Sackratten (A) 4 2 0 2 174 - 178 -4 4 : 4 

7. (03. ) Puma 05   4 1 1 2 145 - 174 -29 3 : 5 

8. (08. ) Kellerdorf Schalke   4 1 0 3 161 - 176 -15 2 : 6 

9. (00. ) Goliath & Co. (N) 4 0 1 3 156 - 172 -16 1 : 7 

10. (06. ) The Loosers   4 0 0 4 167 - 196 -29 0 : 8 

Die Top Punktejäger 

1. Wolfgang Hellwig Sack 27 14 11 19      71 7 

2. Norbert Wolters  Gang 27 21 6 14      68 7 

3. Andreas Lange Loos 27 16 12 12      67 5 
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D e n  A b s t e i g e r n  i s t  d i e  G l ü c k s g ö t t i n  w i e d e r  g u t  g e s i n n t .  
 

 
Ausgerechnet die beiden Absteiger aus der 9.Liga führen nach 4 Spieltagen die Tabelle der 
10.Liga an und dürfen sich damit die größten Hoffnungen auf ein richtig schönes Saison Happy 
End machen. Insbesondere die Mehrfachabsteiger Rusticaelite haben urplötzlich wieder ihr 
Siegergen entdeckt. Nachdem sie in den beiden letzten Spielzeiten insgesamt nur 5 Siege feiern 
durften, hat sich die Elite nun schon 4 Erfolge gegönnt. 4 Spiele, 4 Siege, es hätte garnicht 
besser laufen können für Vierhöfen, die bisher in keiner Partie Gefahr gelaufen sind ein Spiel zu 
verlieren. Obwohl natürlich z.B. am 3.Spieltag schon eine Riesenportion Glück dazu gehörte mit 
17 Punkten noch siegen zu können. Aber auch das gehört natürlich auch dazu wenn man am 
Ende zu den Siegern gehören zu wollen und dazu stehen die Chancen bei der Rusticaelite besser 
denn je. Immerhin sind es nun schon 3 Punkte Vorsprung auf einen Nichtaufstiegsplatz und 
damit lässt es sich doch ganz locker bis zum Ende durchtippen, oder ? Die Gorbatschow Zechers 
kratzten sogar an der 200 Tipp-Punktemarke, konnten diese aber nicht ganz knacken. Dabei 
hätten nur 8 Punkte gefehlt und die wären sogar am 1.Spieltag gut gewesen, denn da gab es mit 
51-56 die bisher einzige Saisonschlappe zu verdauen. Der Start war also eher bescheiden, doch 
inzwischen haben sich auch die Hamburger wieder ihres wahren Könnens erinnert und die Zügel 
etwas angezogen. Die neuen Erfolge geben Jürgen Olszewski auch noch Recht. 6-2 Punkte holte 
sich auch Pokalfinalist die Rot-Gelben, der damit eigentlich auf einem undankbaren 3.Platz 
kommt, aber der könnte in dieser Spielzeit durchaus eine besondere Wichtigkeit erlangen. 
Schließlich sollte dieser ausreichen um mitfeiern zu dürfen wenn die Aufsteiger feiern. Das hat 
Marco Opitz sicher drauf, der derzeit noch in allen Wettbewerben vertreten ist und das können 
eben nur 2 von 190 Teams von sich behaupten. Für Kalt-Autsch Heiß-Autsch Assel reichte es 
ebenso noch zu einem positiven Punktekonto. Hier sind´s zwar nur 5-3 Punkte, aber das ist ja 
schließlich auch kein Beinbruch wenn man mal einen Punkt hinterher hinkt. Den können die 
Asseler sicher noch aufholen, denn schließlich haben sie ja nicht jeden Tag das beste Team des 

Tages als Gegner, wie etwa am 4.Spieltag, als das Siegen einfach unmöglich wurde. Mit einer einigermaßen guten zweiten 
Saisonhälfte sollte Platz 3 locker noch drin sein, aber dazu müssen sie einfach einen kleinen Tick besser tippen. Neuling Bull´s Eye 
Bochum ist mit einer ausgeglichenen Runde in die Saison gestartet und hat sich damit ganz gut geschlagen. Die Rückkehr in die 
11.Liga sollte jedenfalls kein Thema sein und das ist schon mal verdammt beruhigend. Sie könnten also ganz locker erneut die 
Aufstiegsplätze attackieren. Weiter auf den großen Aufschwung wartet man bei Lokomotive Lappland und der scheint auch in dieser 
Saison ein Traum zu bleiben. Wieder mal geht´s bestenfalls mittelprächtig zu und das dürfte langsam echt nervig werden. Warum nur 
ist es so verdammt schwer hier mal den Aufstiegszug zu erwischen. Ständig ist der schon weg wenn Lappland in Fahrt kommt. Bei 
den Pattenser Panthern ist die Lage auch nicht ganz so rosig ausgefallen. Das lag aber auch an den teilweise etwas biederen 
Vorstellungen die Michael Hartmann da abgeliefert hat. Zweimal holte er die wenigsten Tipp-Punkte und damit ist der maue 
Saisonstark wohl hinlänglich erklärt, oder ? Eine Enttäuschung war auch Ralf Görnhardt, der nach seinem grandiosen Saisonstart nur 
noch von Packungen geplagt wurde. Dreimal war er absolut chancenlos und damit steht er jetzt erstmal auf der Schwelle zur 11.Liga, 
die ihn sicher mit Kusshand wieder aufnehmen würde. Doch eigentlich will Ralf ja garnicht zurück, denn er will endlich mal in eine 
einstellige Liga. Im Kampf um den einen Abstiegskampf könnte es im besten Fall keinen einzigen Verlierer geben. Noch sind zwar die 
letzten Kreuz-Ritter total am Ende und das völlig logischerweise nachdem sie 4 Spiele lang nix zu holen hatten, doch sollten die Para-

diesvögel es noch etwas 
schlechter anstellen, könnten sie ja 
Letzter werden und da die Bo-
chumer eh aussteigen wäre es 
eine Saison ohne Verlierer. Oh, wie 
wäre das schön ?! 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Gorba - Bull 51 : 56 

Elite - Lapp 60 : 54 

Gelb - Patt 57 : 72 

Assel - Vögel 48 : 48 

SheWa - Kreuz 69 : 54 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Vögel - Elite 31 : 46 

Patt - Gorba 24 : 51 

Lapp - SheWa 45 : 33 

Kreuz - Gelb 33 : 39 

Bull - Assel 40 : 49 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Gorba - Vögel 33 : 18 

Elite - Patt 17 : 9 

Gelb - Lapp 27 : 20 

Assel - Kreuz 26 : 20 

SheWa - Bull 9 : 26 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Assel - Gorba 39 : 57 

SheWa - Gelb 27 : 57 

Vögel - Patt 36 : 42 

Kreuz - Elite 44 : 51 

Bull - Lapp 34 : 36 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (00. ) Rusticaelite (A) 4 4 0 0 174 - 138 36 8 : 0 

2. (00. ) Gorbatschow Zechers (A) 4 3 0 1 192 - 137 55 6 : 2 

3. (03. ) Die Rot-Gelben   4 3 0 1 180 - 152 28 6 : 2 

4. (04. ) Kalt-Autsch Heiß-Autsch Assel  4 2 1 1 162 - 165 -3 5 : 3 

5. (00. ) DC Bull´s Eye Bochum (N) 4 2 0 2 156 - 145 11 4 : 4 

6. (08. ) Lokomotive Lappland   4 2 0 2 155 - 154 1 4 : 4 

7. (07. ) Pattenser Panther   4 2 0 2 147 - 161 -14 4 : 4 

8. (05. ) Sherlock Holmes & Dr.Watson  4 1 0 3 138 - 182 -44 2 : 6 

9. (06. ) Die Paradiesvögel   4 0 1 3 133 - 169 -36 1 : 7 

10. (00. ) Die letzten Kreuz-Ritter (N) 4 0 0 4 151 - 185 -34 0 : 8 

Die Top Punktejäger 

1. Marco Opitz  Gelb 19 13 9 19      60 6 

 Michael Lewin  Lapp 22 17 9 12      60 3 

3. Josef Westermeyer Bull 25 14 6 14      59 4 
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D i e s m a l  w i n k t  d e n  W i l d s c h w e i n e n  a b e r  d e r  A u f s t i e g .  
 

 
Eigentlich hätten sie ja seit vier Wochen in der 10.Liga mitspielen wollen. Die Leistungen dazu 
hätten in der Vorsaison genügt, beinahe zumindest. 12-6 Punkte waren dann aber doch nicht gut 
genug und so müssen die Upener Wildschweine eben noch eine weitere Ehrenrunde in der 
11.Liga drehen. Diese dürfte allerdings definitiv die letzte Saison, denn wenn es weiterhin so gut 
läuft dann ist die Sache mit der 11.Liga sehr schnell durch. Mit 8-0 Punkten haben sie die Sache 
voll im Griff und müssen in dieser Saison auch nicht so viele Gegner fürchten, wo doch einige 
mehr aufsteigen dürfen. Trotzdem wollen sie sich natürlich keinesfalls auf irgendwelche Nach-
rückergeschichten einlassen, sondern alles nach den stinknormalen Regeln schaffen, also 
mindestens zweiter werden. Dazu haben sie mit ihren 4 Siegen schon den passenden Grundstein 
gesetzt und auf dem soll nun der endgültige Aufstieg drauf gesetzt werden. Kann ja nach dem 
tollen Auftakt nicht mehr so schwer werden, oder ? Auf den 2.Platz schafften es Fünf ist Trünf, 
die sich damit wieder bestens geschlagen haben. Zumindest nach Siegen haben sie fast alles 
richtig gemacht. Kritikwürdig ist höchstens die Tipp-Punktausbeute, denn da lief nicht immer 
alles nach Plan, aber wem gelang das in den ersten Partien schon ? Egal, jetzt zählt erstmal Platz 
2 und die schöne Aussicht künftig in der 10.Liga tippen zu dürfen, falls nicht noch mal einige 
Stricke reißen. Die armen Beinahabsteiger von den Worno Pichsern dürfen allen Widrigkeiten 
zum Trotz sogar mal ein bisschen feiern, denn sie holten bereits 3 Saisonsiege. Unglaublich 
angesichts der nur 156 Tipp-Punkte die sie bisher erspielen konnten. Diese Glück haben sie sich 
nach den letzten schweren Wochen aber auch verdient. Nur sollten sie es jetzt nicht übertreiben, 
denn dann könnte der schöne Aufstiegstraum schnell wieder in die Brüche gehen und das wollen 
die Pichser doch nicht. Zwei Schalker Clubs kämpfen mit um die vermutlichen 4 Aufstiegsplätze 
und die Schalker Racoons wäre jetzt schon mal da um sich bereitwillig feiern zu lassen. Wie ihre 
Kollegen von der RuhrPottLahnPower haben sie es auf 5-3 Punkte gebracht, doch im Gegensatz 
zum Tabellenfünften haben sie eben ein paar mehr Tipp-Punkte ertippt. Die lassen die Racoons 

dann auch etwas intensiver am Aufstiegsplatz schnuppern, doch das ist natürlich längst noch nicht in Beton gemeiselt. Hier dürfte die 
Wechselquote noch sehr hoch sein. Für die beiden Clubs aus Vierhöfen bleiben in dieser Liga bisher nur die etwas billigeren Plätze. Bei 
den fleißigen Bienen heißt das Platz 6 mit 4-4 Punkten und bei den Rustica Tippern akute Abstiegsgefahr als Neuntplatzierte. Bei den 
Bienen ist die Lage natürlich noch längst nicht hoffnungslos, denn selbst nach oben steht ihnen die Welt noch offen. Was vielleicht 
noch fehlt ist mal der richtige Gegner zu richtigen Zeit, der auch zu den eigenen Tippleistungen passt. Die sind mit 177 Tipp-Punkten 
sogar auf Aufstiegsniveau und das macht dann sicher etwas Hoffnung für die Zukunft. Die sieht bei den Rustica Tippern nicht ganz so 
rosig aus, aber es sind nur winzige Kleinigkeiten die sie von den punktgleichen Clubs Meenzer Bub und ASC Gurkenspringer trennen. 
Ganze 7 Tipp-Punkte sind das schlimmstenfalls und das ist ja wohl garnichts für ein paar geübte Tipper. Etwas voraus sind u.a. die 
Meenzer Buben, denen von ihrer meisterlichen Form aus der letzten Saison nicht mehr viel geblieben ist. Die Pleiten häuften sich und 
die Lage ist nicht unbedingt dazu angetan Freudensprünge zu machen. Ist eben trotz der besseren Liga alles eine Nummer kleiner, doch 
jetzt haben sie wohl gerade eine neue Siegesserie gestartet. Mit 50-36 wurden die Gurkenspringer besiegt, denen das Pech nun sogar 
im Pokal an den Fingern klebt. Die Abstiege in der Liga ist Olaf Holzbach fast schon gewohnt, aber jetzt auch noch das Pokalaus ! Da 
fehlt bloÇ noch, dass er jetzt auch noch aus der 11.Liga absteigt, aber soweit wirdõs sicher nicht kommen, denn noch gibt es einen 
Hoffnungsschimmer für ihn und der heißt die Drei Duisburg. Der Mitabsteiger aus der 10.Liga drückt erneut die Verliererbank und 
musste sich in den letzten 7 Spielen sieben Mal geschlagen geben. Allzu lange dürfen sich die Drei aber nicht mehr Zeit lassen mit der 

Rückkehr in die Siegerspur, 
denn dann ist selbst in der 
11.Liga bald Schicht im 
Schacht.  

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Duis - RuTi 66 : 75 

ASC - Pic 33 : 46 

Upen - Ruhr 72 : 52 

Fünf - Rac 65 : 69 

Biene - Bub 70 : 47 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Rac - ASC 46 : 51 

Ruhr - Duis 44 : 31 

Pic - Biene 50 : 39 

Bub - Upen 43 : 44 

RuTi - Fünf 18 : 41 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Duis - Rac 19 : 31 

ASC - Ruhr 33 : 35 

Upen - Pic 21 : 9 

Fünf - Bub 30 : 20 

Biene - RuTi 26 : 18 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Fünf - Duis 33 : 30 

Biene - Upen 42 : 55 

Rac - Ruhr 27 : 27 

Bub - ASC 50 : 36 

RuTi - Pic 42 : 51 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (03. ) Die Upener Wildschweine   4 4 0 0 192 - 146 46 8 : 0 

2. (04. ) Fünf ist Trünf   4 3 0 1 169 - 137 32 6 : 2 

3. (08. ) Worno Pichser   4 3 0 1 156 - 135 21 6 : 2 

4. (06. ) Schalker Racoons   4 2 1 1 173 - 162 11 5 : 3 

5. (07. ) RuhrPottLahnPower Ge/Schönst. 4 2 1 1 158 - 163 -5 5 : 3 

6. (05. ) Fleißige Biene   4 2 0 2 177 - 170 7 4 : 4 

7. (00. ) Meenzer Bub (N) 4 1 0 3 160 - 180 -20 2 : 6 

8. (00. ) ASC Gurkenspringer (A, P) 4 1 0 3 153 - 177 -24 2 : 6 

9. (00. ) Rustica Tipper (N) 4 1 0 3 153 - 184 -31 2 : 6 

10. (00. ) Die Drei Duisburg (A) 4 0 0 4 146 - 183 -37 0 : 8 

Die Top Punktejäger 

1. Uwe Notzon Upen 28 14 6 24      72 6 

2. Alexandra Bohnholtzer Fünf 28 19 11 9      67 5 

3. Dirk Notzon  Upen 22 15 9 19      65 4 

 Günter Waschewski  Rac 25 17 14 9      65 4 
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G e h e n  b e i  V a T o  C a d e n b e r g e  b a l d  d i e  L i c h t e r  e n d g ü l t i g  a u s  ?  
 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (04. ) Alter Schwede 
 

4 3 0 1 183 - 130 53 6 : 2 

2. (00. ) Die Berglöwen (N) 4 3 0 1 174 - 131 43 6 : 2 

3. (07. ) Riemker Tip-Union 
 

4 3 0 1 150 - 139 11 6 : 2 

4. (00. ) Bochum Soccer Brains (N) 4 2 0 2 188 - 199 -11 4 : 4 

5. (05. ) 1.TC Hamborn 07   4 2 0 2 167 - 155 12 4 : 4 

6. (08. ) TC Noch´n Bier 04 
 

4 2 0 2 164 - 179 -15 4 : 4 

7. (03. ) VfL Torpedo 
 

4 2 0 2 150 - 158 -8 4 : 4 

8. (00. ) Aufstieg 19 Witten 96 (A) 4 2 0 2 145 - 175 -30 4 : 4 

9. (06. ) TG Überflieger   4 1 0 3 133 - 139 -6 2 : 6 

10. (00. ) VaTo Cadenberge (A) 4 0 0 4 110 - 159 -49 0 : 8 

 
Ein alter Schwede wird derzeit wieder jung, denn er tippte sich an die Spitze der 12.Liga und 
könnte damit ein erstklassiges Saisonfinale. Das einzig blöde an seiner Topplatzierung ist aber, 
dass sie ihm nichts bringt, wenn er die kommenden 5 Wochen jetzt nur noch auf großer Maxe 
macht. Auch für ihn gilt die unumstößliche Tatsache, dass die Preise erst nach dem allerletzten 
Schlusspfiff verteilt werden. Preise für den 1.Platz nach 4 Spieltagen gibt es leider noch nicht, aber 
damit hat Karsten sicher auch kein Problem, denn er hat es sicher locker drauf noch mal ein paar 
Siege zu holen um dann endgültig und definitiv zu den Aufsteigern zu gehören. Die Klasse dazu hat 
er mit Sicherheit, denn schließlich hat er bereits jetzt die zweitmeisten Tipp-Punkte erreicht und 
damit meisterliches Niveau. Und wenn dann mal so ein Aussetzer wie am 3.Spieltag kommt, dann 
holt er eben eine Woche später wieder die Keule raus. So einfach ist das. Dem 2.Platz sicherten 
sich die Berglöwen, die noch immer von ihrer Aufstiegseuphorie leben und daraus vielleicht sogar 
ein weiteres Mal Kapital schlagen können. Immerhin sollten sie die Gunst der guten Stunde nutzen 
und gleich die nächste Klippe auf dem Weg zu den Wildschweinkollegen nehmen. Die warten ja 
schon sehnsüchtig auf sie, doch die Berglöwen hatten es bisher nicht so mit dem schnellen Auf-
stieg. Ihre wohl letzte Spielzeit absolvieren die Riemker Tipper, die damit bei der Vergabe der Auf-
stiegsplätze kein Wort mehr mitsprechen werden. Das ist natürlich nicht schön, denn in dieser 
Runde stehen sie doch richtig gut da. Mit 3 Siegen in 4 Spielen haben sie fast das Optimum er-
reicht und sich damit wieder in den Vordergrund getippt Aus diesem wollen sie sich aber dem-
nächst zurückziehen. Dafür würden sich die anderen Bochumer von den Soccer Brains natürlich 
umso mehr über einen weiteren Aufstieg freuen. Der ist derzeit aber nur möglich wenn Riemke 
komplett verzichtet. Vielleicht wäre es so gesehen doch sinnvoller sich nicht darauf zu verlassen 
und einfach Zweiter zu werden. Dann können die Lokalrivalen machen wozu sie Lust haben und 
die Brains würden trotzdem ihre eigene Siegesfeier abhalten können. Zu den Aufstiegskandidaten 
gehören in dieser Liga sicher noch einige Teams, zumindest die die aktuell bei 4-4 Punkten stehen 

und das sind immerhin 5 Mannschaften. Neben den Bochumern sind das z:B. der 1.TC Hamborn 07, der weiterhin an seinem 5.Platz 
klebt. Sie konnten bisher gegen den TC Noch`n Bier 04 und den VfL Torpedo doppelt punkten, was jetzt nicht unbedingt überwältigend 
gut war, aber immerhin noch so gut, dass sie noch im Kreise derer stehen die es packen können. Bei der geballten Fussballpower die 
im Hause Müller vorherrscht sollte es durchaus möglich sein sich durchsetzen zu können, aber daran glauben sie ja ständig ohne wirk-
lich durchschlagende Erfolge feiern zu können. Die beiden von Müllers geschlagenen Clubs müssen sich nun schön hinten anstellen. 
Der TC Noch´n Bier 04 schaffte es dabei auf Platz 6 und der VfL musste sich mit Rang 7 begnügen. Dabei hat letzterer gerade eine 
ganz miese Phase zu überwinden, denn nach zwei Schlappen gehen die Daumen nach unten. Mit so kleinen Krisen muss man aber im-
mer wieder mal leben und das wirft die beiden sicher nicht aus der Bahn. Vielmehr sollte es Anreiz genug sein in den letzten Spielen 
dieser Saison noch mal alle Gehirnzellen zu aktivieren um die bestmöglichen Tipps heraus zu holen. Auch noch dabei bei der 4-4 
Punkteparty ist Aufstieg 19 Witten 96, denen es nach der Zurückstufung in die 12.Liga in erster Linie darum geht alles wieder ins 
rechte Licht zu rücken, sprich einen erneuten Anlauf zu nehmen. Kann ja nicht so unlösbar schwer sein auch in der 11.Liga zu beweisen 
und aus genau diesem Grund müssen sie unbedingt bereits in dieser Saison wieder hoch.Das verstehen doch alle, oder ? Um den einen 
Absteiger gibt es derzeit einen kleinen Kampf zwischen dem Überflieger und VaTo Cadenberge. Hier haben die Überflieger in allen Be-
reichen die Nase vorne, müssen sich derzeit also keinen allzu großen Sorgen um ihre Zukunft machen. Die Überflieger haben ja auch 

ihren einzigen Saisonsieg gegen 
Cadenberge gefeiert, die bisher 
noch völlig leer ausgegangen sind 
und ungebremst ihren vierten 
Abstieg in Serie entgegensteuern. 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Witt - Brain 61 : 60 

VaTo - Bier 52 : 56 

VfL - RTU 63 : 45 

Alter - Über 51 : 45 

Born - Berg 51 : 72 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Über - VaTo 35 : 18 

RTU - Witt 40 : 29 

Bier - Born 28 : 45 

Berg - VfL 34 : 43 

Brain - Alter 35 : 66 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Witt - Über 23 : 18 

VaTo - RTU 12 : 18 

VfL - Bier 20 : 30 

Alter - Berg 9 : 18 

Born - Brain 22 : 31 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Alter - Witt 57 : 32 

Born - VfL 49 : 24 

Über - RTU 35 : 47 

Berg - VaTo 50 : 28 

Brain - Bier 62 : 50 

Die Top Punktejäger 

1. Martin Keller  Brain 28 17 14 17      76 5 

2. Gerd Ebert VfL 25 9 6 24      64 5 

3. Sascha Broßmann Berg 30 13 6 14      63 6 

 Yvonne Müller Born 20 15 11 17      63 3 



 I n f o  2 3 9   -------  13.TCB- Liga -------    S e i t e  1 8 

R i c h a r d  W e i c h s e l b a u m e r  i s t  d i e  n e u e  D o p p e l s p i t z e .  
 

 
Na, das ist ja mal eine feine Sache. Da tippe ich, als euer Cheffe, mal ganz aus Spass bei den 
Meistertrainern und bei den Sowosammaneger mit und dann kommt es doch tatsächlich so weit, 
dass meine Wichtigkeit besonders gut abschneidet. Jetzt bin ich nämlich mit beiden Clubs ganz 
vorne zu finden und die Chancen, dass am Ende auch beide aufsteigen sind richtig gut. Chef beim 
Spitzenreiter ist aber Friedhelm Overhage, der auch einen großen Anteil daran hatte, dass für 
seinen Club fast 200 Tipp-Punkte erzielt wurden. Die hätten gut und gerne auch für 8-0 Punkte 
reichen können, doch  am 3.Spieltag gab es einer dieser furchtbar unglücklichen Niederlagen. Für 
die Dortmunder hießt das 14-18 gegen Tabellenschlusslicht West Ham Supporters zu verlieren. 
Alleine schon mit den beiden Platzierungen war die Niederlage eigentlich völlig daneben, und 
dann auch noch dieses ăkomischeò Ergebnis. Na egal, der Rest war jedenfalls so gut ausgefallen, 
dass der Meistertrainer erstmal die Spitze einnehmen konnte. Einen Platz dahinter folgen dann 
aber schon die Sowosammaneger, die sich zwar am 3.Spieltag behaupten konnten, dafür aber 
den Saisonstart ziemlich verpennt hatten. Da lagen sie jedenfalls meilenweit von ihrem Gegner 
entfernt und kassierten dabei so eine hohe Packung, dass die auch nach 4 Spieltagen noch für ein 
negatives Tipp-Punktekonto sorgt. Darüber können die Bayern aber trotzdem nur milde lächeln, 
denn schließlich zählen hier in erster Linie die Platzierungen und da sind die Neger voll auf Auf-
stiegskurs. Aufsteigen werden hier vermutlich aber noch mehr Teams. So dürfen auch die 
Kneipen Terroristen von einer Karriere die in der 12.Liga ihre Fortsetzung findet träumen. Als 
mächtiges Team brachten sie es auf mehr als 200 Tipp-Punkte und holten in dieser Saison bereits 
zwei Tagesbestleistungen. Die alleine reichen aber nicht aus um wirklich on top zu sein. Da muss 
schon mal eine richtige Serie her. Einen Rang dahinter freuen sich die Krankhaften Ionen Vienen-
burg schon ¿ber ihren zuk¿nftigen Aufstieg, denn wenn es wirklich 5 Clubs ăerwischenò sollte, 
müssen sie einfach dabei sein. Bisher stehen die Chancen dazu relativ gut, auch wenn sie nur 
eines von 6 Clubs mit 4-4 Punkten sind und damit dem letzten Platz genauso nah sind wie Platz 1. 

Viel falsch machen dürfen sie also nicht. Das gilt auch für die Dorfdeppen, die sich aktuell ebenfalls auf Aufstiegskurs befinden und das 
nachdem sie am 4.Spieltag zum zweiten Mal jubeln durften. Mit vielen Jublern kannten sich die Dorfdeppen bereits in der Vorsaison 
aus und auch da starteten sie nicht unbedingt spitzenmäßig. Von daher könnte ja alles nach Plan verlaufen. Bei den Waldschraten 
gingen in den letzten beiden Wochen die Spiele sowas von daneben, dass es in beiden Fällen zu den höchsten Niederlagen des Tages 
kam. Damit sind sie fürs Erste damit beschäftigt ihre Wunden zu lecken und die werden in den nächsten Wochen hoffentlich nicht 
noch tiefer, denn dann droht sogar der totale Absturz. Die fantastischen Bayern sind momentan ganz schon mau drauf. Eigentlich ist 
mit den Fans nicht allzu viel los, doch irgendwie schafften sie es doch den zwei Startniederlagen nicht noch weitere folgen zu lassen. 
Trotzdem ist ein aktueller Saisonbestwert von 41 Punkten natürlich eher nicht die Ausbeute mit denen sich zukünftige Aufsteiger 
schmücken können. Die Aufsteiger aus der 14.Liga, Hennef Hippos bilden das aktuelle Schlusslicht bei den Teams mit 4-4 Punkten. Sie 
brachten nur am 1.Spieltag eine ăvern¿nftigeò Tippleistung zustande und müssen sich seitdem mit ganz magerer Kost begnügen, die 
demnächst durchaus ausreichen könnte um der 14.Liga erneut verdammt nahe zu kommen. Noch sind aber Volldampf Vierhöfen und 
die West Ham Supporters D-Town mit dem besten Draht zur 14.Liga ausgestattet. Beide wurden erst ein einziges Mal mit einem 
Siegeserlebnis begl¿ckt. Damit stehen die ăGanzhaarscharfnichtaufsteigerò aus der Vorsaison, Volldampf Vierhºfen aber ganz schön 
unter Druck, denn das Plansoll muss doch erfüllt werden, oder ? Auch die Supporters hätten sich doch eine Art positive Rehabilitation 

gewünscht, doch nach dem 
Abstieg ist anscheinend gleich 
wieder vor dem Abstieg und 
das finden die Fahrens aber 
echt doof.  

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Town - Hipp  52 : 60 

Terr - Fan 81 : 33 

Dampf - Wald 49 : 71 

Vien - Train 58 : 66 

Neger - Depp 43 : 71 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Train - Terr 50 : 48 

Wald - Town 48 : 43 

Fan - Neger 41 : 50 

Depp - Dampf 30 : 37 

Hipp  - Vien 39 : 37 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Town - Train 18 : 14 

Terr - Wald 36 : 9 

Dampf - Fan 24 : 31 

Vien - Depp 39 : 31 

Neger - Hipp  22 : 18 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Vien - Town 51 : 33 

Neger - Dampf 53 : 48 

Train - Wald 61 : 41 

Depp - Terr 52 : 36 

Hipp  - Fan 24 : 39 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (06. ) Der Meistertrainer   4 3 0 1 191 - 165 26 6 : 2 

2. (05. ) Sowosammaneger   4 3 0 1 168 - 178 -10 6 : 2 

3. (00. ) Kneipen Terroristen (A) 4 2 0 2 201 - 144 57 4 : 4 

4. (04. ) Krankhafte Ionen Vienenburg   4 2 0 2 185 - 169 16 4 : 4 

5. (00. ) Die Dorfdeppen (N) 4 2 0 2 184 - 155 29 4 : 4 

6. (07. ) BTC Waldschrat   4 2 0 2 169 - 189 -20 4 : 4 

7. (08. ) Die fantastischen Bayern   4 2 0 2 144 - 179 -35 4 : 4 

8. (00. ) Hennef Hippos (N) 4 2 0 2 141 - 150 -9 4 : 4 

9. (03. ) Volldampf Vierhöfen   4 1 0 3 158 - 185 -27 2 : 6 

10. (00. ) West Ham Supp. "D-Town" (A) 4 1 0 3 146 - 173 -27 2 : 6 

Die Top Punktejäger 

1. Rich.Weichselbaumer  Neger 20 22 8 24      74 7 

2. Björn Wedde  Vien 21 12 14 21      68 4 

3. Jan Berlin  Wald 24 16 3 17      60 6 



I n f o  2 3 9   -------  14.TCB- Liga -------    S e i t e  19  

E r s t  s c h l e c h t  u n d  d a n n  v e r g e s s l i c h .  L ü n e b ä r e n  a m  A b g r u n d .  

 

 
Der TC Tabula Rasa sollte diesmal keine sonderlich großen Probleme haben die Klasse zu 
wechseln und das sogar in die richtige Richtung. Mit einer makellosen 8-0 Punktebilanz gehen sie 
in die letzten 5 Aufgaben dieser Saison. Das sollte ja wohl reichen um einen der fünf Aufstiegs-
plätze zu ergattern. Alles andere wäre angesichts der aktuellen Überlegenheit auch eine 
bitterböse Überraschung und die will hier keiner sehen. Zumindest nicht die Mitwirkenden beim 
Tabu. Der Rest könnte da durchaus anderer Meinung sein, doch der wird hier nicht gefragt. Für 
den Spitzenreiter dürfte es jetzt reichen vielleicht noch 2 oder besser 3 Partien zu gewinnen und 
dann ist er ganz sicher auf der Gewinnerseite, was nach Platz 4 in der Vorsaison sicher eine 
Genugtuung wäre, denn bereits letzte Spielzeit waren sie leistungsmäßig klar auf Aufstiegskurs. 
Bereits eine Schlappe zu verdauen hatten die Böhsen Posselz, aber das war jetzt irgendwie nicht 
weiter verwunderlich, denn wer hier dachte, dass er mit nur 157 ertippten Punkten so einfach 
ungeschoren davon kommt, der musste schon sehr optimistisch sein. So können die Posselz 
einfach nur froh sein, dass es bei der  17-33 Schlappe gegen den dritten Mann geblieben ist und 
ansonsten alle Hürden erfolgreich genommen werden konnten. Jetzt können sie sich sogar damit 
rühmen nur eines von zwei Teams zu sein, dass hier überhaupt eine positive Bilanz aufweist. Der 
Rest muss sich da bestenfalls mit 4-4 Punkten begnügen und dazu gehörten u.a. auch die Asseler 
Rohrkolben, denen der 3.Platz aber trotzdem noch einigermaßen viel Spass bereiten dürfte. Sie 
sind jedenfalls dran an den wirklich guten Plätzen und das  trotz des reichlich verpatzten Startes, 
denn los ging´s erstmal mit zwei Pleiten. 60-65 gegen das Tabu und 31-36 gegen Ritterhude. 
Danach reichte es den Rohrkolben aber und sie haben selbst mal etwas um sich geschlagen. 
Neuling Fifa Cuxhaven hat zwar schon einiges von seinem meisterlichen Glanz eingebüßt, aber es 
reicht bisher immerhin noch zu Platz 4 und damit eine gute Verfolgerposition um sogar den 
ărichtigenò Aufstiegsplatz zu erreichen. Der sollte es schon noch mal sein, denn Jens Kruse hat 
mit der Fifa noch einiges vor und das lieber heute als morgen. Auch zur großen Gruppe der 

Aufsteiger könnten die Westfälischen Veteranen gehören, die sich bisher zwar nur 165 Tipp-Punkte gönnte, aber mit etwas Glück jetzt 
auch auf Platz 2 stehen könnten. Die Pleite am 4.Spieltag war schon sehr unglücklich, aber auch das gehört nun mal zum Leben und 
Niederlagen sollen ja angeblich noch stärker machen. Hoffen wir mal, dass sie jetzt nicht zu stark werden und noch mehr Pleiten 
kassieren. Ganz schön viel Lemke ist in der unteren Tabellenhälfte zu finden, wo sich gleich 3 Clubs derer von Lemke befinden. Die 
Nummer 1 ist dabei der dritte Mann, zumindest nach 4 Spieltagen. Dieser Führungsrolle hat sich das Team am vergangenen Wochen-
ende mit einem Erfolg gegen Mathematicus bonnensis ertippt. Hier hat sich Martin also irgendwie selbst geschlagen und muss nun die 
Folgen seines Tuns tragen. Also der dritte Mann voraus und Mathe erstmal hinten dran. Das aber immerhin noch nicht ganz hinten, 
denn noch ist Mathe-Man Martin auf Platz 8 zu finden, nur 2 Punkte hinter dem edlen Ritter Alfred, der mal wieder furchtbar gerne den 
Gönner spielt und seinem Gegner den Vortritt lässt. Dabei hält er sich diesmal sogar noch angenehm zurück und gönnte sich selbst 
schon zwei tolle Dinger, die ihn wenigstens davor bewahren könnten noch tiefer in die Scheisse zu rutschen. Auf die hat er aber noch 2 
Punkte Vorsprung. Mitten drin liegen dagegen schon Cashmen und vor allem die Lünebären. Während erstere sich wenigstens schon 
mal über einen Sieg im Lemke-Derby freuen konnten und damit sogar das rettende Ufer erreichten, ärgern sich die Lünebären noch 
immer, dass sie die fertigen Tipps vom 4.Spieltag einfach nicht abgeschickt haben. Damit stehen sie vorerst festzementiert im Tabel-
lenkeller und müssen nun noch viel mehr Wert auf erstklassige Tipps legen, denn irgendwie muss doch auch noch der große Tipp-
Punkterückstand aufgeholt werden. 
Obwohl Cashmen würde da keinen 
gesteigerten Wert darauf legen. Die 
finden es ganz gut so wie es derzeit 
ist. 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (04. ) TC Tabula Rasa   4 4 0 0 179 - 101 78 8 : 0 

2. (05. ) Böhse Posselz   4 3 0 1 157 - 139 18 6 : 2 

3. (06. ) Asseler Rohrkolben   4 2 0 2 167 - 161 6 4 : 4 

4. (00. ) Fifa Cuxhaven (N) 4 2 0 2 166 - 180 -14 4 : 4 

5. (07. ) Westfälische Veteranen   4 2 0 2 165 - 155 10 4 : 4 

6. (00. ) Der dritte Mann (N) 4 2 0 2 159 - 140 19 4 : 4 

7. (00. ) Ritter von der Hude (A) 4 2 0 2 139 - 162 -23 4 : 4 

8. (08. ) Mathematicus bonnensis   4 1 0 3 138 - 158 -20 2 : 6 

9. (03. ) Cashmen   4 1 0 3 127 - 144 -17 2 : 6 

10. (00. ) Lünebären (A) 4 1 0 3 97 - 154 -57 2 : 6 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Lüne - Mann 48 : 45 

Ritt - Mathe 39 : 57 

Cash - WV 59 : 63 

Tabu - Rohr 65 : 60 

Posse - Fifa 61 : 53 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Rohr - Ritt 31 : 36 

WV - Lüne 42 : 31 

Mathe - Posse 36 : 47 

Fifa - Cash 40 : 36 

Mann - Tabu 24 : 39 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Lüne - Rohr 18 : 33 

Ritt - WV 22 : 18 

Cash - Mathe 15 : 9 

Tabu - Fifa 41 : 17 

Posse - Mann 17 : 33 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Tabu - Lüne 34 : 0 

Posse - Cash 32 : 17 

Rohr - WV 43 : 42 

Fifa - Ritt 56 : 42 

Mann - Mathe 57 : 36 

Die Top Punktejäger 

1. Claudia Gillmann Tabu 25 17 16 11      69 6 

2. Horst Braak Rohr 20 14 11 20      65 4 

3. Peter Possel  Posse 24 22 8 9      63 6 



I n f o  2 3 9   -------  15.TCB- Liga -------    S e i t e  2 0  

B l e i b e n  d i e  b e i d e n  A b s t e i g e r  i n  d e r  1 5 . L i g a  h ä n g e n  ?  
 

 
Während die beiden Neulinge auch in der 15.Liga nicht von ihrem Erfolgsweg weichen wollen, 
stehen die Absteiger eher nur Gewehr bei Fuss wenn mal ăAufsteigernotò herrscht. Die ist 
derzeit allerdings nicht in Sicht, denn es gibt genügend gute Teams, die hier was gewinnen 
wollen. Ganz oben natürlich die wilden Hummeln, die bisher alles in Grund und Boden getippt 
haben. Obwohl der Großteil der sehr guten Tipp-Punktedifferenz rührt noch immer vom 
1.Spieltag, der wirklich einen blendenden Einstand bescherte. Mit 76-43 wurden da die 
Torfgräber mal eben in den Tabellenkeller geschickt. Die daraus resultierende Euphorie sorgte 
dann wohl dafür, dass auch der Rest bisher einfach traumhaft gut verlief und selbst wenn es mal 
nicht so lief, lief es dann doch wieder optimal. So hatten sie am 3.Spieltag zwar auch nur 18 
Punkte, aber eben auch einen mehr als die vollen Möhren und das reicht in jeden Fall aus zu 
gewinnen. Das taten sie dann auch viermal in Folge und holten sich damit die optimale Aus-
gangslage auf dem Weg in die 14.Liga. Bei den glorreichen Drei ist das mit dem Siegen erst am 
2.Spieltag losgegangen, aber das war durchaus zur richtigen Zeit, denn jetzt sind sie so richtig in 
Fahrt gekommen und sie wollen sich demnächst sogar mit dem Spitzenreiter anlegen, wenn es 
zum direkten Duell kommt. Dann könnten sie auch den Rückstand von derzeit doch deutlichen 3 
Punkten vielleicht sogar verkürzen, aber eben nur vielleicht. Der Neuling mit dem Faible für 
schwarz-gelbes, Hartmut Kinzler, findet seine Rückkehr in die 14.Liga durchaus als gelungen, 
denn mit dem 3.Platz ist er bestens gerüstet um auch die kommenden Aufgaben mehr als nur 
eben so zu bewältigen. Hier könnte schon noch der Durchmarsch im Bereich des Möglichen 
liegen und Mögliches macht Hartmut sicher ganz schnell möglich, oder ? Beim Torfgräber ist der 
Frust über die Anfangspackung praktisch schon verraucht, denn vom wilden Desaster hat sich 
Klaus Marquardt derart gut erholt, dass es inzwischen sogar zu einem positiven Punktekonto 
reicht. Mit 5-3 Punkte ist Klaus einer der vielen Kandidaten die sich über einen Aufstieg freuen 
könnten, wenn jetzt nichts mehr schief geht. Allerdings wäre es sicher optimal jetzt noch merh 

Wert auf ein besseres Tipp-Punktekonto zu legen, denn da hat er noch Potential nach oben. Auch mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto muss man nicht auf einen Aufstiegsplatz verzichten. Zumindest sieht es derzeit bei den Newcomern Vierhöfen so aus, als 
könnte man auch mit Mittelmaß Erstklassig sein. Hier ist aber noch Vorsicht angesagt, denn das vermeintlich sichere Erreichen der 
Aufstiegsränge kann sich schnell als Trugschluss erweisen. Immerhin sind auch die Teutonen noch längst nicht gewillt hier so einfach 
abzuschenken. Das haben sie am 4.Spieltag wieder bewiesen als sie mit dem zweiten Saisonsieg den Blick nach oben richten konnten. 
Da ist durchaus noch ein sehr guter Saisonabschluss möglich. Auch beim zweiten Absteiger muss das Ende nicht von Tristess geprägt 
sein, auch wenn Teamchef Werner Knüfer derzeit sicher nicht den glücklichsten Eindruck hinterlassen dürfte. Immerhin dürfte ihn der 
letzte Abstieg noch immer gewaltig frusten und jetzt stehen ja schon wieder nur 3-5 Punkte zu Bucheé ! Mit 2-6 Punkten ist man 
dann aber endgültig im Abstiegsbereich angelangt und das weiß das Schlusstrio sicher auch. Hier treffen sich die vollen Möhren, die 
mächtigen Enten und der European Kings Club zum fröhlichen Wettrennen um ănurò einen einzigen freien Abstiegsplatz. Und dann 
wollen natürlich alle den Gentleman heraushängen lassen und dem anderen den Vortritt lassen. Auch wenn hier alle gönnen können, 
muss es eben einen erwischen und dafür hat der European Kings Club die derzeit besten Voraussetzungen. Mit den wenigsten Tipp-
Punkten ausgestattet bieten sie sich als Absteiger Nummer 1 an. So wünschen sich die Möhren und die Enten wohl das Saisonende 
herbei und hoffen dabei, dass es 
dann nicht anders ausschaut am 
Tabellenende. Dann könnten sie 
wenigstens etwas Glück genießen 
in diesen traurigen Tagen am Tabel-
lenende.  

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Teut - Wein 49 : 45 

Lemmy - New 54 : 73 

EKC - Glor 69 : 57 

Voll - Enten 61 : 54 

Torf - Wild 43 : 76 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Enten - Lemmy 34 : 54 

Glor - Teut 50 : 45 

New - Torf 29 : 45 

Wild - EKC 42 : 33 

Wein - Voll 57 : 37 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Teut - Enten 18 : 20 

Lemmy - Glor 23 : 23 

EKC - New 9 : 26 

Voll - Wild 17 : 18 

Torf - Wein 18 : 18 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Voll - Teut 33 : 40 

Torf - EKC 45 : 27 

Enten - Glor 37 : 51 

Wild - Lemmy 37 : 32 

Wein - New 57 : 36 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (00. ) Wilde Hummeln (N) 4 4 0 0 173 - 125 48 8 : 0 

2. (07. ) Die glorreichen Drei   4 2 1 1 181 - 174 7 5 : 3 

3. (00. ) Weinbrand Oelkassen (N) 4 2 1 1 177 - 140 37 5 : 3 

4. (05. ) Torfgräber   4 2 1 1 151 - 150 1 5 : 3 

5. (08. ) Newcomer Vierhöfen   4 2 0 2 164 - 165 -1 4 : 4 

6. (00. ) Teut.Rammbock am Starte (A) 4 2 0 2 152 - 148 4 4 : 4 

7. (00. ) TC Lemmy 89 (A) 4 1 1 2 163 - 167 -4 3 : 5 

8. (04. ) Volle Möhre   4 1 0 3 148 - 169 -21 2 : 6 

9. (06. ) Mächtige Enten   4 1 0 3 145 - 184 -39 2 : 6 

10. (03. ) European Kings Club   4 1 0 3 138 - 170 -32 2 : 6 

Die Top Punktejäger 

1. Peter Bruns  Wild 30 19 9 14      72 6 

2. Anke Braak Glor 22 22 3 19      66 6 

3. Hartmut Kinzler  Wein 15 19 6 19      59 4 



I n f o  2 3 9   -------  16.TCB- Liga -------    S e i t e  2 1 

W i e d e r  m a l  w e r d e n  d i e  K o t z b r o c k e n  u n d  d i e  1 6 . L i g a  k e i n e  F r e u n d e .  
 

 
Einzige die Teufelstruppe von Martin Lemke kam bisher ungeschoren durch die Saison, zumindest 
teilweise, denn auch sie mussten wenigstens eine Punkteteilung über sich ergehen lassen. Am 
4.Spieltag konnten sich die Teifis und Cadenberge I nicht darüber einigen wer denn hier der 
stärkere wäre. Also gab es ein 45-45 mit dem letzten Endes doch beide leben konnten, und auch 
mussten. Immerhin reichte es für die Teifis weiterhin zu Platz 1 und dann sind sie dann garnicht 
sauer, wenn es nach drei Siegen in Serie mal einen anderen Spielausgang gab. Ausserdem 
können sie mit ihren 160 Tipp-Punkten nicht wirklich große Ansprüche stellen, denn immerhin hat 
selbst das Schlusslicht hier um 10 Zähler mehr zu bieten. Also ganz brav sein und sich schlicht 
und einfach über Platz 1 freuen, denn der kann schon am 5.Spieltag nur noch ein schöner Traum 
sein. Den Traum von der doppelten sofortigen Rückkehr in die 15.Liga gehen Marco und 
Stephanie Dekarski. Während aber der Marco noch nicht so recht in die Spielzeit gefunden hat 
und erstmal nichts mit dem Aufstieg zu tun hat, schlägt seine Frau die ganz großen Töne an. Fast 
nie war sie besser als in dieser Saison, in der sie bereits jetzt mit 222 Tipp-Punkten glänzen kann 
und einen hervorragenden 2.Platz belegt. Nur am 2.Spieltag lief es nicht ganz so gut und da 
kassierte sie eine 27-43 Schlappe gegen die Echo-Tipper. Soweit wars dann aber auch schon mit 
den negativen Meldungen für diese Spielzeit und das findet die Stephanie einfach nur wunderbar. 
Vom 8. auf den 3.Platz nach vorne geschossen kam Julian Ritter, der sich einen ausgezeichneten 
Saisonstart gºnnte, der aber doch ein paar ădunkle Fleckenò aufweist. Unglaublich wars nªmlich, 
dass sich seine Deluxechen Power mit richtig mageren 142 Tipp-Punkten so weit nach oben 
gewagt hat. Nach der 36-72 Packung vom 1.Spieltag fand er jedenfalls immer den richtigen 
Gegner, der sich seiner eigenen Leistungsfähigkeit optimal angepasst hat. Der Hans im Glück, der 
letzte Saison so viel Pech hatte, will nun endlich auf den Aufstiegszug aufspringen. Ob nun als 
Meister, oder nur als Tabellenfünfter ist ihm dabei sicher sowas von wurscht. Ihm wäre es aber 
schon zu gönnen, dass seine tollen Tipps am Ende auch den würdigen Rahmen bekommen und 

der kann angesichts von derzeit über 200 Tipp-Punkten natürlich nur ein goldener sein. Bei den Linken Keulen ist derzeit der 
Schlußstrich, der die Sieger von den Sitzenbleibern trennt. Die Vierhöfener schafften es dabei über den Strich zu kommen und das soll 
auch in den folgenden 5 Wochen noch so bleiben. Schließlich wollen sie beim großen Aufstiegsrennen nicht als Verlierer dastehen, 
denn das waren sie leider schon viel zu oft. Chefdrucker Peter Trautwein mühte sich mit den Seinen leider vergebens ab um wirklich 
anständige Tipps zu erzielen. Bisher brachten es die Rüsselsheimer jedenfalls nur auf 132 Stück und damit schwindet natürlich auch 
die Hoffnung bereits in dieser Saison noch mal groß raus zu kommen. Noch aber bleibt Zeit für eine Wende. Die Wende ist auch bei 
Marco Dekarski das große Thema, denn die ist jetzt dringend nötig um die Moral wieder auf Vordermann zu bringen. Zu tief sitzt noch 
der Abstiegsstachel aus der Vorsaison. Den hat er sich zwar bereits gezogen, doch was fehlt ist jetzt ein Platz unter den Top 5. 3-5 
Punkte gehen auf das Konto der Youngsters of 4farms, die sich gerade nach 5 sieglosen Partien mal wieder einen Sieg gegönnt haben. 
Der war auch dringend nötig um etwas Abstand zum Tabellenende zu finden. Den haben auch die Glasgow Rovers, allerdings nur in 
zweifacher Ausführung. Das bedeutet dann leider auch, dass bereits ein weiterer ungünstiger Spieltag ausreichen würde um den 
Grantler in ăHochstimmungò zu bringen. Sicher w¿rde man ihn ¿ber die Stadtgrenzen hinaus schimpfen hören, wo er doch bereits jetzt 
auf über 180 ist, wo doch sein HSV allzuviel Mist produziert. Da würde ein letzter Platz echt noch fehlen. Den aber haben noch die Kotz-
brocken in Beschlag, die nach der 
Rückkehr in die 16.Liga leider da 
weiter gemacht haben, wo sie in 
der vorletzten Saison aufgehört 
haben, nämlich mit dem Verlieren ! 
 

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Caden - Glas 51 : 60 

Cad  - Delux 72 : 36 

Hans - Young 57 : 57 

Teif - Rüssel 60 : 44 

Keule - Kotz 74 : 64 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Rüssel - Cad  43 : 27 

Young - Caden 32 : 66 

Delux - Keule 25 : 23 

Kotz - Hans 44 : 57 

Glas - Teif 33 : 35 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Caden - Rüssel 9 : 20 

Cad  - Young 51 : 45 

Hans - Delux 27 : 38 

Teif - Kotz 20 : 18 

Keule - Glas 28 : 9 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Teif - Caden 45 : 45 

Keule - Hans 47 : 66 

Rüssel - Young 25 : 29 

Kotz - Cad  44 : 72 

Glas - Delux 42 : 43 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (04. ) Die Teifis   4 3 1 0 160 - 140 20 7 : 1 

2. (00. ) TC Torpedo Cadenberge II (A) 4 3 0 1 222 - 168 54 6 : 2 

3. (08. ) Deluxechen Power   4 3 0 1 142 - 164 -22 6 : 2 

4. (03. ) Hans im Glück   4 2 1 1 207 - 186 21 5 : 3 

5. (05. ) Die Linken Keulen   4 2 0 2 172 - 164 8 4 : 4 

6. (06. ) Rüsselsheimer Echo-Tipper   4 2 0 2 132 - 125 7 4 : 4 

7. (00. ) TC Torpedo Cadenberge I (A) 4 1 1 2 171 - 157 14 3 : 5 

8. (07. ) Youngsters of 4farms   4 1 1 2 163 - 199 -36 3 : 5 

9. (00. ) Glasgow Rovers (N) 4 1 0 3 144 - 157 -13 2 : 6 

10. (00. ) Kotzbrocken (N) 4 0 0 4 170 - 223 -53 0 : 8 

Die Top Punktejäger 

1. Steph.Dekarski Cad 24 9 17 24      74 7 

2. Matthias Hans  Hans 19 19 9 22      69 6 

3. Florian Sauer  Teif 21 12 11 18      62 7 



I n f o  2 3 9   -------  17.TCB- Liga -------    S e i t e  2 2  

C a B a  U e l z e n - L ü n e b u r g  s o  g u t  w i e  s i c h e r  i n  d e r  1 6 . L i g a .  
 

 
8-0 Punkte, 4 Punkte Vorsprung auf die meisten der Verfolger und dazu wahrscheinlich gleich 5 
Teams die aufsteigen dürfen. Lars Severloh von CaBa Uelzen-Lüneburg kann den Siegersekt 
eigentlich schon kalt stellen, denn wenn er in dieser Runde den Aufstieg nicht schafft, dann 
schafft er es vielleicht nie wieder. Diese gute Ausgangslage kann er sich einfach nicht mehr 
nehmen lassen. Gut, nach Tipp-Punkten liegt er nun mitten drin in dieser Liga, aber sonst ist er 
einfach nur top und derzeit auch unschlagbar. Das dabei auch etwas Glück im Spiel war ist 
natürlich klar. So gewann er die Spiele an den Spieltagen 1 und 2 mit jeweils nur einem Tipp-
Punkt Vorsprung. Es hätte also auch etwas böser enden können, aber nun wo er schon mal das 
Glück auf seiner Seite hatte, möchte er es auch weiterhin in vollen Zügen genießen und nicht 
mehr von ihm lassen. Und wer weiß, vielleicht gelingt ihm dann ja auch mal ein wirklich tolles 
Ergebnis. Am 4.Spieltag reicht es z.B. schon mal für eine Tagesbestleistung. Mayday folgt dem 
Spitzenreiter auf dem Fuße, allerdings bereits mit gebührendem Abstand. Mit 5-3 Punkten sind sie 
allerdings auch noch das zweite und damit bereits letzte Team, das hier ein positives Punktekonto 
ertippt hat. Damit ist ein Aufstieg allerdings noch lange nicht gesichert, auch wenn´s derzeit so 
toll aussieht. Hier muss das Tipptrio noch jede Menge Überzeugungsarbeit verrichten, bis man 
von einem Erfolg sprechen kann. Allerdings machts der mehrfach mögliche Aufstieg natürlich 
schon um einiges leichter. Thomas Muske ist der Punktekrösus in Liga 17. Mit seinen 183 
Punkten hat er das beste Ergebnis erzielt und dabei bereits zweimal den höchsten Tageswert 
erzielt. So sieht ein zukünftiger Meister aus ! Mögen täte er wohl gerne, doch ob Thomas das 
wirklich im Kreuz hat bleibt eine bisher noch ungeklärte Frage. Nur mit Tipp-Punkten alleine macht 
man noch keine großen Sprünge. Total ausgeglichen ist die Bilanz der LPG Fortschritt Aachen, die 
sich damit aber immer noch in der oberen Tabellenhälfte befindet. Das soll natürlich auch in naher 
Zukunft noch so bleiben und deshalb wird Werner Knüfer auch nicht locker lassen. Schließlich will 
auch er in dieser ăAufsteigerlastigenò Saison nicht einer sein, der es nicht geschafft hat. F¿rs 

Team Tschorschke reichte es immerhin noch zu Platz 5, dem wohl letzten Aufstiegsplatz. Eigentlich wollen sie ja viel lieber ganz regulär 
aufsteigen, aber dazu fehlten ihnen noch die nötige Durchschlagskraft im Angriff. Die gilt es nun in den letzten Wochen aufzubauen um 
den großen Durchbruch auch ohne Zitterpartie zu schaffen. Ab Platz 6 gibt´s dann nix mehr zu feiern und diesen Platz hat aktuell der 
Undertaker in Besitz genommen. Für Werner Knüfers zweites Team in dieser Liga wäre es derzeit also eine verlorene Spielzeit, doch 
viel interessanter wäre es wenn es sogar den doppelten Knüferaufstieg geben würde. Das zu schaffen sieht auch nicht allzu schwer 
aus, denn wenn die Tipps einigermaßen passen ist absolut alles möglich. Der Berka Power fehlen noch etwas die Muckis um sich mit 
den Großen messen zu können. Immerhin schafften aber auch sie ein ausgeglichenes Punktekonto und schwimmen damit mit der 
breiten Masse mit. Masse ist aber nicht Klasse, doch Klasse wollen die Jungs von der Berka Power auf jeden Fall sein. Das lässt sich 
alles innerhalb 5 Spieltagen noch erreichen. Für Neuling Monty Burns ist der Alltag wohl wieder Programm, denn nach seinem furiosen 
Aufstieg in die 17.Liga blieben die Siege fast komplett aus. Nur am 3.Spieltag durfte sich Carsten Scheer über einen 31-29 Erfolg 
freuen, der ihm jetzt eine bessere Ausgangslage im Kampf um den Klassenerhalt bescherte. Bei der Entscheidung nach dem einen 
Absteiger hat die Iech AG die derzeit etwas schlechtere Ausgangslage, denn sie liegt hinter dem punktgleichen Putenstall um 6 Tipp-
Punkte zurück. Also liegt das Düsseldorfer Teams wenigstens noch auf Augenhöhe mit Vierhöfen und muss sich deshalb noch keines-
wegs angsterfüllt in die nächsten Spiele geben. Mit etwas Glück und Geschick ist hier für alle die Klasse zu halten. Für fast alle um 

genau zu sein, denn einen erwischt 
es wie immer im Leben ganz beson-
ders hart, aber das betrifft natürlich 
immer nur die anderen.  

4.Saison 2009/10 
            

1.Spieltag: 13.03.2010 

            

Iech - LPG 87 : 57 

CaBa - Berka 51 : 50 

Take - Extra 71 : 60 

Pute - Team 67 : 75 

May - Monty 45 : 45 
            

2.Spieltag: 20.03.2010 

            

Team - CaBa 26 : 27 

Extra - Iech 57 : 27 

Berka - May 31 : 37 

Monty - Take 31 : 40 

LPG - Pute 50 : 29 
            

3.Spieltag: 27.03.2010 

            

Iech - Team 9 : 23 

CaBa - Extra 27 : 9 

Take - Berka 18 : 24 

Pute - Monty 29 : 31 

May - LPG 17 : 28 
            

4.Spieltag: 03.04.2010 

            

Pute - Iech 40 : 36 

May - Take 56 : 32 

Team - Extra 42 : 57 

Monty - CaBa 38 : 57 

LPG - Berka 33 : 35 

Neu Alt Team   Sp. G U V Tipp-Pkt. Diff. Punkte 
                              

1. (00. ) CaBa Uelzen-Lüneburg (A) 4 4 0 0 162 - 123 39 8 : 0 

2. (06. ) Mayday   4 2 1 1 155 - 136 19 5 : 3 

3. (07. ) Extrabreit Vienenburg   4 2 0 2 183 - 167 16 4 : 4 

4. (00. ) LPG Fortschritt Aachen (N) 4 2 0 2 168 - 168 0 4 : 4 

5. (06. ) Team Tschorschke   4 2 0 2 166 - 160 6 4 : 4 

6. (03. ) The Undertaker   4 2 0 2 161 - 171 -10 4 : 4 

7. (08. ) Berka Power   4 2 0 2 140 - 139 1 4 : 4 

8. (00. ) Monty Burns (N) 4 1 1 2 145 - 171 -26 3 : 5 

9. (04. ) Putenstall   4 1 0 3 165 - 192 -27 2 : 6 

10. (00. ) Iech AG (A) 4 1 0 3 159 - 177 -18 2 : 6 

Die Top Punktejäger 

1. Patrick Hans  May 19 19 9 26      73 8 

2. Patrick Putensen Pute 27 9 6 19      61 5 

 Thomas Muske Extra 20 19 3 19      61 5 

 



I n f o  2 3 9   -------  18.TCB- Liga -------    S e i t e  2 3  

S o c k e n  u n d  d i e  1 9 . L i g a ,  e i n  D u e t t  d a s  n i c h t  p a s s t  ? !  
 

 
Ausgerechnet der sonst so gern kriselnde Dirk Suhr darf sich nun als wahrer Champion fühlen, 
denn er hat seinen Dat Golgi in ganz ungewohnte Höhen getrieben. Platz 1 für ihn und das mit 
sehr guten 8-0 Punkten, die einen meisterlichen Eindruck hinterlassen. Als Zugabe darf er sich 
noch über die meisten Tipp-Punkte auf der Haben-, und die wenigsten auf der Sollseite freuen. 
Also ein prächtiger Auftakt in den Schlussakkord, der für Dirk wohl einen Aufstiegsplatz 
bescheren wird, denn mit dem Saisonstart ist das gelungene Finale wohl gesichert. 
Normalerweise gäbe es da sicher noch den einen oder anderen Aspekt, der für ein Scheitern 
sorgen könnte, aber bei 5 Aufsteigern, was soll da schon noch groß passieren ? Als gebranntes 
Kind wird Dirk es sich aber verkneifen können frühzeitig zu jubeln. Der schwarz-gelben Wand ist 
der Start in die letzte Saison auch ganz gut geglückt, denn mit Platz 2 ist Friedhelm Overhage 
sicher zufrieden, denn mehr hatte er sich auch nicht erhofft. Allerdings wäre es jetzt natürlich 
schon ein gewisser Vorteil wenn bereits Schluss wäre, denn dann könnte sich Friedhelm noch 
ein paar Wochen zittern ersparen. Das kann er aber auch so, denn er braucht ja nur die nächsten 
Spiele alle gewinnen und dann ist sein Schicksal als zukünftiger Aufsteiger auch schon besiegelt. 
Oh, das wªr doch schºné. ? Die Wunden von der R¿ckkehr in die 18.Liga sind bei Stefan Hesse 
zwar noch nicht ganz verheilt, aber immerhin hat er die Kurve zur Besserung schon mal gepackt. 
Mit 180 erzielten Tipp-Punkten ist er klar auf dem Wege nach oben und so ist die Rückkehr in die 
17.Liga eine sehr realistische Angelegenheit. Die Klasse dazu hat der SV Sunshine auf alle Fälle, 
aber leider läuft trotzdem nicht alles nach Plan, denn an zwei von vier Spieltagen gab es leider 
nix zu gewinnen. Das gilt allerdings auch für viele andere Clubs, die die selbe Ausbeute notiert 
haben. So wie etwa die Fans United, die derzeit auf Tabellenplatz 7 liegen und nach zwei Pleiten 
in Folge etwas aufpassen müssen, dass sie sich nicht in eine schlechte Serie drücken lassen. 
Immerhin steht die große Chance auf einen Aufstieg auf dem Spiel und da will natürlich keiner in 
der Liga als Sitzenbleiber gelten. Aufsteiger Asseler Tippkidz wäre derzeit in der glücklichen Lage 

sich als Durchmarschierer präsentieren zu können. Zwar spricht derzeit nicht sonderlich viel dafür, dass sie ihren Meistertitel aus der 
19.Liga wiederholen können, aber Hauptsache wäre doch, dass es überhaupt mit dem Aufstieg klappt. Der ist mit Tabellenplatz 5 
allerdings nur sehr unsicher. 3E 1E ist zwar bis in die Haarspitzen motiviert und heiß wie eine Herdplatte, doch das Feuer lodert bisher 
noch nicht in der Tabelle, denn da leben sie noch unter dem Strich. Erster Nichtaufsteiger wären sie zur Zeit und das kommt natürlich 
überhaupt nicht in Frage, dass es dabei bleibt. Dafür haben sie jetzt erstmal eine neue Siegesserie gestartet mit dem 47-37 gegen die 
Fans United. Jetzt kann´s also losgeht mit dem langen Weg zur Spitze. Ein Mitglied der Rocky Horror Cadenberge Show war in der 
Vorsaison der ZSK Bacardi. Fünf Absteiger für Cadenberge das war hart. Nun ist Thomas Kuhn wenigstens schon mal auf Platz 7 nach 
vorne gekommen, was die Chance steigert diesmal kein neues Horrorerlebnis verkraften zu müssen. Allerdings spricht die Tipp-
Punktausbeute nicht unbedingt dafür, dass es schnell eine kapitale Besserung gibt. Die Hoffnung für das Schlusstrio heißt Platz 9, denn 
die reicht aus um nicht in die allerletzte Liga zwangsversetzt zu werden. Sogar einen Platz besser ist momentan die Rustica Hoffnung, 
die damit das Feld der 2-6 Punkteteams anführt. Eine Führungsrolle für Vierhöfen war ja auch eingeplant, aber irgendwie ist der 
Führungsbereich etwas anders ausgefallen als gedacht. Noch auf dem richtigen Weg befindet sich Fans United Reversi, denn sie sind 
nicht Letzter. Das aber könnte sich verdammt schnell ändern, denn unten stinkt es den Socken ganz gewaltig, dass sie hier mal wieder 
unten getragen werden. Dabei hat sich der Neuling nach seiner Rückkehr in die 18.Liga noch soviel vorgenommen. Weitere Aufstiege 
waren eingeplant, große Titel in 
Auftrag gegeben worden und dann 
haben sie jetzt sogar die wenig-
sten Tipp-Punkte in der gesamten 
Liga. Nicht zu fassen, oder ? 

4.Saison 2009/10  
            

1.Spieltag: 13.03.2010  

            

ZSK - Socke 57 : 37 

Sun - FUR 72 : 87 

Hoff - LDS 61 : 77 

Wand - 3E1E 69 : 38 

DaGo  - Kidz 58 : 48 
            

2.Spieltag: 20.03.2010  

            

3E1E - Sun 42 : 36 

LDS - ZSK 37 : 18 

FUR - DaGo  27 : 29 

Kidz - Hoff 56 : 40 

Socke - Wand 38 : 42 
            

3.Spieltag: 27.03.2010  

            

ZSK - 3E1E 42 : 22 

Sun - LDS 33 : 17 

Hoff - FUR 21 : 9 

Wand - Kidz 9 : 25 

DaGo  - Socke 42 : 9 
            

4.Spieltag: 03.04.2010  

            

Wand - ZSK 60 : 27 

DaGo  - Hoff 64 : 43 

3E1E - LDS 47 : 37 

Kidz - Sun 29 : 39 

Socke - FUR 44 : 36 

Neu Alt  Team   Sp. G U V Tipp -Pkt.  Diff.  Punkte  
                              

1. (05. ) Dat Golgi   4 4 0 0 193 - 127 66 8 : 0 

2. (04. ) Die schwarz-gelbe Wand   4 3 0 1 180 - 128 52 6 : 2 

3. (00. ) SV Sunshine (A) 4 2 0 2 180 - 175 5 4 : 4 

4. (07. ) Fans United   4 2 0 2 168 - 159 9 4 : 4 

5. (00. ) Asseler Tippkidz (N) 4 2 0 2 158 - 146 12 4 : 4 

6. (06. ) 3E 1E   4 2 0 2 149 - 184 -35 4 : 4 

7. (00. ) ZSK Bacardi (A) 4 2 0 2 144 - 156 -12 4 : 4 

8. (03. ) Rustica Hoffnung   4 1 0 3 165 - 206 -41 2 : 6 

9. (08. ) Fans United Reversi   4 1 0 3 159 - 166 -7 2 : 6 

10. (00. ) SG Socke 09 (N) 4 1 0 3 128 - 177 -49 2 : 6 

Die Top Punktejäger 

1. Dirk Suhr  DaGo 22 9 14 24      69 6 

2. Jutta Peters-Reinh. LDS 19 19 11 13      62 7 

3. Stefan Hesse Sun 24 12 11 13      60 6 

 



I n f o  2 3 9   -------  19.TCB- Liga -------    S e i t e  2 4  

S p e z i a l e i n h e i t  z e i g t  g l e i c h  n o c h m a l  w a s  s i e  d r a u f  h a t .  
 

 
Das gleiche Spiel wie in der Vorsaison, wenn auch etwas anders. Wie schon bei ihren aller-
ersten Auftritten in der 19.Liga steht die GSG 10 nach 4 Spieltagen auf Platz 1 der Tabelle. Also 
wieder mal ein Auftakt nach Maß und nun passte dieses Maß sogar noch etwas besser, denn in 
der laufenden Spielzeiten haben sie überhaupt noch keinen Punkt abgegeben. 8-0 Punkte, die 
GSG ist also sogar noch steigerungsfähig. Das wird wohl auch nötig sein, denn nach der letzten 
Halbzeitmeisterschaft reichte es am Saisonende nur zu Platz  6, womit es nicht zum Start-Ziel-
Sieg reichte. Kein Aufstieg für die GSG, das saß der Frust tief. Nun aber wollen sie es besser 
machen und so wie´s aussieht gelingt das auch problemlos. Die 8-0 Punkte bedeuten jetzt 
nämlich 4 Punkte Vorsprung auf einen Nichtaufstiegsplatz und der beginnt ja eh erst mit dem 
6.Platz. Damit scheint ein Scheitern in der Aufstiegsfrage praktisch unmöglich zu sein. So blöd 
können sie sich jetzt doch garnicht mehr anstellen, dass das noch schief geht, oder ? Auch Jan 
Schittek war einer der besseren Starter um dann nach 9 Spieltagen faktisch einen Abstiegsplatz 
zu belegen. Da es hier aber keinen Abstieg gibt, hatte er einfach nur Glück. Nun geht Jan wieder 
vollen guten Mutes ans Werk und seine Aalbob´s Visionen danken es ihm mit mehr als 200 
Tipp-Punkten. Das reicht allemal aus um sich Platz 2 zu sichern und damit im Aufstiegsrennen in 
eine Favoritenrolle gedrückt zu werden. Hier kann endlich mal wieder was Großes entstehen, 
wenn ihm nicht noch ein entscheidender Punkt einen Strich durch die Rechnung macht. Bei den 
Optimisten ist man diesmal wohl Willens und in der Lage für eine gute Luftveränderung zu 
sorgen. Auch die Duisburger freuen sich derzeit über 6-2 Punkte und sind dabei bis auf die 64-84 
Pleite vom 1.Spieltag ungeschlagen geblieben. Die nachfolgenden Spiele verliefen dann aber so 
erfolgreich, dass nun sogar der Aufstieg winkt, éund dann wollen die Optimisten der 19.Liga 
zuwinken und auf Wiedersehen sagen. Rainbow Alex konnte sich bisher nicht beschweren, denn 
an drei von vier Spieltagen hatte er den bestenfalls zweitschlechtesten Gegner zugelost 
bekommen und so flogen Alex Pfeifer die Siege wie die gebratenen Hühner im Schlaraffenland 

zu. Da macht´s dann auch nichts mehr aus, dass er vorne weiterhin so seine Schwächen zeigt. Ein positives Punktekonto hat Black 
Daniels derzeit zwar nicht zu bieten, aber Daniel Schittko ist trotzdem guter Hoffnung, dass wenigstens eines seiner beiden Teams in 
dieser Liga den Sprung in die 18.Liga kommt. Dabei stehen die Chancen bei Black Daniels aktuell ungleich besser, denn alleine scheint 
er derzeit doch etwas stärker zu sein. Mal nicht auf dem letzten Platz sind die Stars of Marklohe. Trotz massivster Abwehrprobleme 
schafften  es die Stars noch auf einen 6.Platz und das sogar mit einem ausgeglichenen Punktekonto. Wenn die Loges´ jetzt noch eine 
Möglichkeit finden selbst öfters mal ein paar gute Tipps zu erfinden, dann ist hier noch richtig was drin für die Stars. Andererseits ist 
auch hier ohne Moos nix los ! Auf Platz  7 stehen die ăAufstiegsmuffelò von Vierter Versuch ! - Vierte Chance !, die in den letzten 3 
Spielen auch noch Siegesmuffel waren. Keines dieser Partien konnten sie gewinnen, nachdem sie zum Saisonstart noch Dank eines 
87-71 Kantersieges sogar die Tabellenspitze übernommen haben. Davon haben sie sich nun aber stolze 6 Punkte entfernt. Der Meyerei 
will und will einfach keine famose Tipprunde gelingen. Immer noch dümpeln sie in der letzten Liga vor sich hin, während die lokale 
Konkurrenz aus Vierhöfen längst enteilt ist. Bevor wir hier aber erneut den Stab über Meyer brechen warten wie vielleicht doch noch 
die nächsten 5 Spiele ab. Noch ist hier nix entschieden. Auf einen Saisonsieg brachte es die DaKaTho´s Rache, die damit aber 
trotzdem nur den vorletzten Platz belegt, weil ansonsten praktisch kein Glanz von der Rache verbreitet wurde. Das haben wir echt 
schon besser gesehen, o.k., jetzt nicht unbedingt von der Rache, aberé ! Das Pech von ACCI ist kaum in Wort zu fassen, denn die 
haben in dieser Saison ein Bündnis mit dem Teufel schlossen, dass ihre Abwehrreihen lichterloh brennen lässt. 250 Gegentipp-Punkte 
sind für diese Klasse eigentlich über-
haupt nicht möglich und passen so 
garnicht zu den restlichen Ergebnis-
sen. Klar ist aber, dass hier nur die 
Null bei den Siegen stehen konnte.  

4.Saison 2009/10  
            

1.Spieltag: 13.03.2010  

            

Black - Stars  75 : 48 

ACCI - Vier 71 : 87 

Alex - Meyer 60 : 52 

Rache - GSG 53 : 56 

Opti - Aal 64 : 84 
            

2.Spieltag: 20.03.2010  

            

GSG - ACCI 48 : 33 

Meyer - Black 32 : 42 

Vier - Opti 27 : 29 

Aal - Alex 29 : 42 

Stars  - Rache 34 : 29 
            

3.Spieltag: 27.03.2010  

            

Black - GSG 18 : 22 

ACCI - Meyer 18 : 42 

Alex - Vier 18 : 9 

Rache - Aal 15 : 20 

Opti - Stars  50 : 9 
            

4.Spieltag: 03.04.2010  

            

Rache - Black 36 : 27 

Opti - Alex 35 : 27 

GSG - Meyer 49 : 28 

Aal - ACCI 73 : 51 

Stars  - Vier 40 : 36 

Neu Alt  Team   Sp. G U V Tipp -Pkt.  Diff.  Punkte  
                              

1. (06. ) GSG 10   4 4 0 0 175 - 132 43 8 : 0 

2. (09. ) Aalbob´s Visionen   4 3 0 1 206 - 172 34 6 : 2 

3. (05. ) Die Optimisten   4 3 0 1 178 - 147 31 6 : 2 

4. (03. ) Rainbow Alex   4 3 0 1 147 - 125 22 6 : 2 

5. (00. ) Black Daniels (A) 4 2 0 2 162 - 138 24 4 : 4 

6. (10. ) Stars of Marklohe   4 2 0 2 131 - 190 -59 4 : 4 

7. (08. ) Vierter Versuch ! - vierte Chance !  4 1 0 3 159 - 158 1 2 : 6 

8. (07. ) Meyer   4 1 0 3 154 - 169 -15 2 : 6 

9. (04. ) DaKaTho´s Rache   4 1 0 3 133 - 137 -4 2 : 6 

10. (00. ) ACCI (A) 4 0 0 4 173 - 250 -77 0 : 8 

Die Top Punktejäger 

1. Jan Schittek Aal 28 11 6 29      74 7 

2. Heiko Müller GSG 17 17 14 21      69 6 

3. Andreas Schroller GSG 25 17 5 19      66 6 
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D a s  E n d e  i n  d e r  E i n z e l w e r t u n g  k ö n n t e  n o c h  d r a m a t i s c h  w e r d e n  

  

Aktueller  Zwischenstand vom 03.April 2010 nach 31 von 36 Spieltagen . 

  

    

MAX 

 

35 24 20 29 0 0 0 0 0 76 

 

39 

    

MIN 

 

8 3 0 0 0 0 0 0 0 0 

 

0 

    

Durch 

 

19,0 12,8 7,0 14,9 

        Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

                  11 1. 1. Marco Holst Pic 438 17 24 3 16 

     

60 498 P. 39 

3 2. 9. Knut Harms  Zwie 426 20 19 6 22 

     

67 493 P. 38 

15 3. 17. Peter Bruns  Wild 420 30 19 9 14 

     

72 492 P. 30 

16 4. 8. Stefan Jürgens Keule 427 25 11 11 13 

     

60 487 P. 32 

5 5. 6. Bettina v.Truczynski  Luft 428 15 15 6 21 

     

57 485 P. 28 

1 

 

3. Martin Burkhardt  Torp 431 20 14 9 11 

     

54 485 P. 31 

9 7. 17. Dirk Westermeyer  Boch 420 19 12 14 17 

     

62 482 P. 31 

14 

 

20. Peter Possel  Posse 419 24 22 8 9 

     

63 482 P. 31 

4 

 

1. Reiner Lehmkuhl  Auf 438 15 11 3 15 

     

44 482 P. 31 

12 

 

20. Yvonne Müller Born 419 20 15 11 17 

     

63 482 P. 34 

1 11. 4. Martin Leithäuser  Pia 429 20 8 3 21 

     

52 481 P. 32 

1 12. 13. Holger Ruschmeyer  Wahr 422 19 16 8 14 

     

57 479 P. 37 

6 

 

26. Peter von Truczynski  Pur 416 15 15 6 27 

     

63 479 P. 28 

9 

 

10. Ursula Haschke Puma 424 22 11 8 14 

     

55 479 P. 34 

16 15. 42. Matthias Hans  Hans 409 19 19 9 22 

     

69 478 P. 32 

5 

 

6. Peter Holst Trio 428 16 12 3 19 

     

50 478 P. 32 

13 17. 20. Manf.Weichselbaumer  Neger 419 17 14 6 20 

     

57 476 P. 28 

6 

 

31. Renate Klutin Only 415 20 17 6 18 

     

61 476 P. 31 

3 19. 23. Hartmut Gens Zwie 418 22 14 6 15 

     

57 475 P. 29 

10 

 

4. Kai Ritter  Kreuz 429 15 11 6 14 

     

46 475 P. 35 

13 23. 53. Björn Wedde  Vien 406 21 12 14 21 

     

68 474 P. 30 

4 

 

26. Gabi Kruse  TFC 416 20 19 3 16 

     

58 474 P. 36 

1 

 

23. Roman Cloos Rote 418 17 9 6 24 

     

56 474 P. 27 

9 

 

66. Wolfgang Hellwig Sack 403 27 14 11 19 

     

71 474 P. 27 

9 25. 12. Thomas Stucke DIFP 423 17 8 6 19 

     

50 473 P. 28 

1 26. 33. Andreas Schnitzler  Rote 414 19 12 11 16 

     

58 472 P. 29 

1 

 

26. Rolf Marpe  Hoch 416 20 19 3 14 

     

56 472 P. 20 

11 

 

78. Uwe Notzon Upen 400 28 14 6 24 

     

72 472 P. 32 

1 29. 58. Torsten Burkhardt Torp 405 30 9 6 21 

     

66 471 P. 30 

4 30. 34. Joachim Kruse  TFC 413 28 9 6 14 

     

57 470 P. 28 

2 

 

15. Mike Wille  Tipp 421 11 12 6 20 

     

49 470 P. 28 

2 32. 38. Birgit Tschorschke Bruno 410 25 14 6 14 

     

59 469 P. 26 

12 

 

53. Sascha Broßmann Berg 406 30 13 6 14 

     

63 469 P. 29 

6 34. 13. Bernd Dickes  John 422 11 14 6 15 

     

46 468 P. 24 

6 

 

42. Heiko Fischer Pur 409 15 15 6 23 

     

59 468 P. 24 

4 

 

31. Karsten Rubenschuh  Turbo 415 20 17 3 13 

     

53 468 P. 30 

9 37. 17. Gerhard Passler  Nena 420 14 12 6 15 

     

47 467 P. 34 

15 38. 38. Angelika Holst Wild 410 27 12 6 11 

     

56 466 P. 26 

6 

 

26. Dieter Triquart Pur 416 15 15 3 17 

     

50 466 P. 32 

5 

 

53. Stefanie Raab Kläg 406 26 11 3 20 

     

60 466 P. 32 

1 41. 74. Alexander Burkhardt  Torp 401 22 15 6 21 

     

64 465 P. 30 



I n f o  2 3 9       - - - -  E i n z e l w e r t u n g  - - - -         S e i t e  2 6  

 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

                  3 

 

49. Arndt Jäger  Aust 407 27 12 3 16 

     

58 465 P. 30 

6 

 

38. Berend Strosahl Eich 410 21 19 3 12 

     

55 465 P. 30 

1 

 

42. Dietmar Diehl  Rote 409 19 12 6 19 

     

56 465 P. 27 

11 

 

35. Jörg Personn Duis 412 21 12 8 12 

     

53 465 P. 27 

10 

 

58. Marco Opitz  Gelb 405 19 13 9 19 

     

60 465 P. 33 

9 

 

89. Norbert Wolters  Gang 397 27 21 6 14 

     

68 465 P. 30 

1 

 

25. Reinhard Obst Haar 417 15 8 6 19 

     

48 465 P. 30 

14 49. 95. Claudia Gillmann Tabu 395 25 17 16 11 

     

69 464 P. 25 

5 

 

80. Heinrich Masemann  Hain 399 17 16 11 21 

     

65 464 P. 31 

7 51. 80. Hans-Georg Hajessen  Blitz 399 22 14 9 19 

     

64 463 P. 29 

4 

 

66. Michael Rasch Auf 403 15 17 3 25 

     

60 463 P. 23 

3 

 

26. Werner Rehr Geil 416 15 6 6 20 

     

47 463 P. 26 

5 54. 42. David Lau  Trio 409 14 17 6 16 

     

53 462 P. 27 

5 

 

102. Karin Weinberg Hain 394 17 17 11 23 

     

68 462 P. 30 

14 

 

37. Kevin Braak Rohr 411 18 8 14 11 

     

51 462 P. 27 

13 

 

133. Rich.Weichselbaumer  Neger 388 20 22 8 24 

     

74 462 P. 27 

5 58. 58. Dieter Tschorschke  Trio 405 25 6 11 14 

     

56 461 P. 28 

10 

 

70. Josef Westermeyer Bull 402 25 14 6 14 

     

59 461 P. 25 

13 

 

58. Michael Garbers Dampf 405 17 14 6 19 

     

56 461 P. 31 

2 

 

42. Norbert Gunia  Sahne 409 19 17 8 8 

     

52 461 P. 31 

4 62. 95. Carsten Mumdey Duder 395 27 11 8 19 

     

65 460 P. 26 

12 

 

154. Martin Keller  Brain 384 28 17 14 17 

     

76 460 P. 26 

17 

 

140. Patrick Hans  May 387 19 19 9 26 

     

73 460 P. 32 

4 

 

35. Wolfgang Plog  Turbo 412 14 17 3 14 

     

48 460 P. 26 

17 66. 47. Birgit Putensen Pute 408 23 6 14 8 

     

51 459 P. 30 

12 

 

95. Gerd Ebert VfL 395 25 9 6 24 

     

64 459 P. 30 

10 

 

58. Lars Ritter  Kreuz 405 17 13 6 18 

     

54 459 P. 27 

6 

 

70. Silke Morgenstern Eich 402 16 16 14 11 

     

57 459 P. 39 

3 

 

49. Silvia Nolte Mücke 407 27 6 3 16 

     

52 459 P. 27 

5 71. 78. Erich Koglin  Eagle 400 29 6 8 15 

     

58 458 P. 28 

11 

 

49. Manfred Lehmann Bub 407 12 17 3 19 

     

51 458 P. 28 

2 

 

102. Michael Kobs Ja 394 22 14 6 22 

     

64 458 P. 31 

3 74. 66. Jörg Brennecke Kami 403 17 11 9 17 

     

54 457 P. 29 

8 

 

154. Kai-Uwe Dyck Ahnu 384 32 16 6 19 

     

73 457 P. 26 

6 

 

89. Marco Witthohn Eich 397 19 17 6 18 

     

60 457 P. 26 

12 

 

70. Oliver Kendzia  RTU 402 17 19 3 16 

     

55 457 P. 32 

3 78. 109. Heiner Bardowicks  Geil 393 24 16 6 17 

     

63 456 P. 27 

1 

 

80. Jörg Gluma  SaSa 399 25 9 9 14 

     

57 456 P. 27 

11 

 

49. Jürgen Fritz Duis 407 26 6 8 9 

     

49 456 P. 24 

10 

 

15. Kai Westermeyer Bull 421 12 14 6 3 

     

35 456 P. 30 

8 

 

112. Udo Hoffmann CPF 392 17 17 11 19 

     

64 456 P. 30 

12 83. 74. Andreas Meggers Witt 401 25 6 11 12 

     

54 455 P. 25 

9 

 

53. Uwe Riebock  Gol 406 20 9 11 9 

     

49 455 P. 25 

14 85. 10. Axel Steckmann  Lüne 424 16 11 3 

      

30 454 P. 35 

16 

 

53. Grantler Glas 406 20 11 3 14 

     

48 454 P. 29 

1 

 

58. Günter Kösters  Hoch 405 18 14 3 14 

     

49 454 P. 20 

13 

 

93. Hotte Vien 396 22 14 11 11 

     

58 454 P. 32 

2 

 

74. Klaus Lippe  Sahne 401 17 15 3 18 

     

53 454 P. 29 

6 

 

47. Pit Taugraf  Only 408 23 6 6 11 

     

46 454 P. 29 
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                  3 

 

118. Reinhard Riebock  Geil 391 24 14 8 17 

     

63 454 P. 20 

4 

 

93. Sabrina Mumdey Duder 396 24 9 6 19 

     

58 454 P. 20 

19 93. 127. Andreas Greiwe ACCI 389 24 15 6 19 

     

64 453 P. 33 

14 

 

133. Horst Braak Rohr 388 20 14 11 20 

     

65 453 P. 27 

8 

 

95. Matthias Henkelmann  Henke 395 17 19 3 19 

     

58 453 P. 27 

12 

 

38. Oliver Köhler  Über 410 14 14 9 6 

     

43 453 P. 30 

9 97. 149. Andreas Lange Loos 385 27 16 12 12 

     

67 452 P. 31 

13 

 

80. Ralf Putensen Dampf 399 17 14 9 13 

     

53 452 P. 28 

2 99. 70. Berit Janson Ja 402 15 9 6 19 

     

49 451 P. 26 

2 

 

102. Frank Reher  Bauch 394 17 17 9 14 

     

57 451 P. 29 

12 

 

122. Oliver Ahlers Bier 390 17 14 14 16 

     

61 451 P. 23 

9 

 

66. Rainer Sasse  Gol 403 19 12 8 9 

     

48 451 P. 20 

7 

 

118. Silvia Möllmann  Champ 391 27 9 3 21 

     

60 451 P. 29 

16 104. 112. Alexander Schulz Young 392 21 11 20 6 

     

58 450 P. 21 

8 

 

102. Benjamin Henkelmann  Henke 394 25 9 11 11 

     

56 450 P. 27 

8 

 

102. Hans-Peter Wiegers Happy 394 21 12 3 20 

     

56 450 P. 30 

5 

 

122. Jürgen Masemann Hain 390 15 9 11 25 

     

60 450 P. 27 

1 108. 102. Jörg Varnholt Schuss 394 17 12 8 18 

     

55 449 P. 25 

3 

 

80. Renate Leithäuser  Mücke 399 25 8 3 14 

     

50 449 P. 22 

10 

 

87. Ulf Ritter Kreuz 398 22 9 8 12 

     

51 449 P. 22 

15 111. 127. Hartmut Kinzler  Wein 389 15 19 6 19 

     

59 448 P. 23 

19 

 

160. Ingrid Hohmann-Fritz Opti 383 20 9 20 16 

     

65 448 P. 26 

4 

 

154. Jürgen Olszewski Gau 384 17 17 11 19 

     

64 448 P. 29 

14 

 

95. Karsten Possel  Posse 395 19 20 3 11 

     

53 448 P. 32 

18 

 

65. Matthias Schatzberger 3E1E 404 9 

 

16 19 

     

44 448 P. 29 

18 

 

118. Nico Possel Kidz 391 17 19 11 10 

     

57 448 P. 23 

8 117. 74. Calvin Kendzia Gurke 401 17 9 6 14 

     

46 447 P. 27 

16 

 

198. Stephanie Dekarski Cad 373 24 9 17 24 

     

74 447 P. 36 

6 119. 58. Andre Schürmann Dort 405 17 9 3 12 

     

41 446 P. 28 

5 

 

179. Andreas Koglin  Eagle 378 35 6 6 21 

     

68 446 P. 22 

15 

 

171. Anke Braak Glor 380 22 22 3 19 

     

66 446 P. 25 

11 

 

102. Martin Vollmershausen Ruhr 394 17 12 14 9 

     

52 446 P. 22 

2 123. 140. Dietmar Werner  Bück 387 22 14 3 19 

     

58 445 P. 29 

2 

 

140. Lucas Werner Bück 387 22 14 3 19 

     

58 445 P. 29 

11 

 

133. Stefan Langhals Pic 388 12 23 3 19 

     

57 445 P. 29 

1 126. 109. Andreas Kraaz  Wahr 393 20 14 3 14 

     

51 444 P. 27 

3 

 

163. Andreas Meyer  Zwie 382 23 16 9 14 

     

62 444 P. 21 

11 

 

172. Günter Waschewski  Rac 379 25 17 14 9 

     

65 444 P. 24 

5 

 

167. Maximilian Mumdey Süd 381 26 9 11 17 

     

63 444 P. 21 

12 

 

122. Yvonne Notzon  Berg 390 17 12 6 19 

     

54 444 P. 30 

16 131. 154. Hermann Rehr  Keule 384 22 6 6 25 

     

59 443 P. 28 

12 

 

112. Martin Meyer Witt 392 22 9 9 11 

     

51 443 P. 22 

1 

 

87. Peter Förster  Felix 398 19 12 3 11 

     

45 443 P. 28 

3 

 

89. Reiner Kaminski  Kami 397 20 17 6 3 

     

46 443 P. 25 

6 

 

206. Renate Reismann Das 371 21 19 6 26 

     

72 443 P. 19 

15 

 

122. Teemu  Enten 390 15 8 11 19 

     

53 443 P. 28 

11 

 

127. Thorsten Waschewski  Rac 389 24 12 9 9 

     

54 443 P. 22 

6 

 

89. Volker Gutendorf  John 397 14 9 6 17 

     

46 443 P. 19 

9 139. 140. Christoph Steven  Gang 387 17 21 3 14 

     

55 442 P. 23 
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                  7 

 

112. Hartmut Kordsmeier  Globe 392 22 11 3 14 

     

50 442 P. 29 

9 

 

133. Rüdiger Lau Sack 388 17 14 6 17 

     

54 442 P. 23 

18 142. 109. Dana Possel Kidz 393 12 17 11 8 

     

48 441 P. 24 

17 

 

80. Jens Ettrich Berka 399 15 9 6 12 

     

42 441 P. 27 

8 

 

133. Karsten Bergmann  Ahnu 388 18 17 9 9 

     

53 441 P. 21 

10 

 

95. Ralf Görnhardt SheWa 395 23 11 3 9 

     

46 441 P. 18 

2 

 

194. Ulrich Schmidt  Tipp 374 23 19 6 19 

     

67 441 P. 21 

2 147. 163. Carsten Jenzen  Tipp 382 25 16 3 14 

     

58 440 P. 22 

8 

 

147. Rainer Westphal Happy 386 17 17 9 11 

     

54 440 P. 25 

15 

 

133. Rüdiger Buschmann New 388 23 14 6 9 

     

52 440 P. 22 

1 150. 122. Bernd Schröder  Wahr 390 12 14 9 14 

     

49 439 P. 20 

13 

 

149. Reinhard Berlin Wald 385 23 16 3 12 

     

54 439 P. 26 

18 

 

172. Stefan Hesse Sun 379 24 12 11 13 

     

60 439 P. 32 

13 

 

127. Thomas Fahren Town 389 16 16 6 12 

     

50 439 P. 32 

11 

 

185. Willi Barth Bub 377 20 17 6 19 

     

62 439 P. 29 

9 155. 172. Bernd Brandt  Gol 379 20 10 14 15 

     

59 438 P. 30 

14 

 

127. Harald Weber  Cash 389 20 14 6 9 

     

49 438 P. 24 

6 

 

127. Lutz Vollstädt  HHH 389 18 8 11 12 

     

49 438 P. 30 

5 

 

179. Michael Hartmann  Eagle 378 25 20 6 9 

     

60 438 P. 27 

12 

 

112. Wilfried Fahrenbach  Über 392 14 12 3 17 

     

46 438 P. 24 

15 160. 140. Anneka Braak Glor 387 15 14 9 12 

     

50 437 P. 22 

3 

 

118. Cathrin Müller  Mücke 391 21 8 3 14 

     

46 437 P. 16 

9 

 

160. Jens DIFP 383 21 16 6 11 

     

54 437 P. 31 

12 

 

187. Karsten Piel Alter 376 17 22 3 19 

     

61 437 P. 22 

8 164. 231. Hermann Vogt Ahnu 365 30 17 8 16 

     

71 436 P. 29 

16 

 

167. Jens Schmiede Teif 381 20 11 6 18 

     

55 436 P. 26 

7 

 

140. Olaf Möllmann Champ 387 20 9 3 17 

     

49 436 P. 26 

11 167. 222. Alexandra Bohnholtzer Fünf 368 28 19 11 9 

     

67 435 P. 24 

13 

 

189. Jan Berlin  Wald 375 24 16 3 17 

     

60 435 P. 30 

8 

 

198. Jens Ennen Clan 373 17 12 16 17 

     

62 435 P. 27 

4 

 

133. Jens Kruse  TFC 388 14 11 3 19 

     

47 435 P. 27 

12 

 

167. Marvin Kendzia  RTU 381 14 12 9 19 

     

54 435 P. 24 

10 

 

189. Michael Lewin  Lapp 375 22 17 9 12 

     

60 435 P. 27 

14 173. 140. Karin Lemke  Cash 387 20 13 6 8 

     

47 434 P. 31 

16 174. 172. Annika Lau Young 379 24 11 6 13 

     

54 433 P. 20 

9 

 

154. Claus-Dieter Lünsmann  Sack 384 15 14 6 14 

     

49 433 P. 23 

9 176. 149. Heinz Haschke  Puma 385 26 6 6 9 

     

47 432 P. 24 

14 

 

95. Henning Harms  Lüne 395 16 9 12 

      

37 432 P. 27 

13 

 

198. Martin Fischer  Depp 373 25 12 6 16 

     

59 432 P. 27 

11 179. 185. Detlef Waschewski  Rac 377 20 17 8 9 

     

54 431 P. 25 

13 

 

163. Henning Mallon Dampf 382 15 9 9 16 

     

49 431 P. 19 

15 181. 189. Aleksandar Zaklan  Teut 375 13 20 3 19 

     

55 430 P. 23 

11 

 

231. Dirk Notzon  Upen 365 22 15 9 19 

     

65 430 P. 26 

7 

 

187. Michael Böker  Globe 376 20 11 9 14 

     

54 430 P. 23 

7 184. 172. Armin Pomorin  Alto 379 9 15 9 17 

     

50 429 P. 21 

12 

 

149. Christian Fahrenbach  Über 385 17 9 6 12 

     

44 429 P. 21 

14 

 

80. Dirk Schaab  Lüne 399 16 11 3 

      

30 429 P. 27 

18 

 

246. Dirk Suhr  DaGo 360 22 9 14 24 

     

69 429 P. 27 

6 

 

203. Edeltraud Koch  Das 372 23 14 3 17 

     

57 429 P. 18 
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                  6 

 

217. Friedhelm Overhage  Das 369 23 14 3 20 

     

60 429 P. 18 

12 

 

172. Michael Varnhold  Brain 379 13 6 3 28 

     

50 429 P. 27 

11 

 

194. Reinhard Notzon Upen 374 22 15 6 12 

     

55 429 P. 18 

15 

 

179. Werner Knüfer  Lemmy 378 17 18 3 13 

     

51 429 P. 27 

8 193. 149. Joachim Mai  Clan 385 17 3 11 12 

     

43 428 P. 28 

12 

 

212. Marie-Therese Müller Born 370 17 18 8 15 

     

58 428 P. 22 

12 

 

203. Stefan Heinz Bier 372 20 6 13 17 

     

56 428 P. 22 

17 196. 228. Patrick Putensen Pute 366 27 9 6 19 

     

61 427 P. 17 

5 

 

179. Rolf Müller Sozis 378 18 14 6 11 

     

49 427 P. 26 

3 198. 167. Björn Janson Mala 381 14 11 6 14 

     

45 426 P. 24 

17 

 

163. Carsten Scheer Monty 382 16 19 6 3 

     

44 426 P. 36 

7 

 

179. Jens Meyer Vörde 378 16 12 3 17 

     

48 426 P. 24 

19 

 

172. Kay Schmähling Rache 379 14 9 6 18 

     

47 426 P. 30 

18 202. 160. Josef Dransfeld Socke 383 11 12 3 16 

     

42 425 P. 25 

11 

 

179. Marco Lehmann Bub 378 15 9 11 12 

     

47 425 P. 22 

11 

 

147. Michael Morgenstern Pic 386 17 3 3 16 

     

39 425 P. 31 

7 

 

212. Petra Kaboth-Waschew. Malo 370 15 17 14 9 

     

55 425 P. 25 

3 

 

225. Rüdiger Drees  TAG 367 24 12 3 19 

     

58 425 P. 28 

13 207. 206. Jannik Fahren Town 371 22 16 6 9 

     

53 424 P. 23 

12 

 

154. Peter Süssenbach Witt 384 14 14 3 9 

     

40 424 P. 20 

16 

 

212. Peter Trautwein  Rüssel 370 17 15 11 11 

     

54 424 P. 26 

15 210. 194. Daniel Schittko  Enten 374 20 14 6 9 

     

49 423 P. 21 

2 

 

217. Erhard Boettcher  Tja 369 14 17 8 15 

     

54 423 P. 24 

14 

 

112. Gerd Hohmann Cash 392 19 9 3 0 

     

31 423 P. 27 

7 

 

222. Lea Waschewski Malo 368 18 19 9 9 

     

55 423 P. 24 

5 214. 194. Andreas Raab  Kläg 374 17 11 3 17 

     

48 422 P. 25 

9 

 

206. Joachim Bassendowski  DIFP 371 21 13 6 11 

     

51 422 P. 28 

15 216. 228. Carsten Leimbach  Teut 366 21 13 6 15 

     

55 421 P. 17 

10 

 

189. Justin Kendzia  Vögel 375 17 9 6 14 

     

46 421 P. 23 

2 

 

206. Ursula Kordsmeier (TV) Hörst 371 22 11 3 14 

     

50 421 P. 26 

16 219. 238. Doreen Possel Kotz 362 20 12 9 17 

     

58 420 P. 24 

15 220. 225. Britta Hoop Voll 367 19 9 3 21 

     

52 419 P. 28 

14 221. 242. Alfred Nitschke  Ritt 361 18 14 11 14 

     

57 418 P. 29 

5 

 

234. Petra Schürmann Last 364 19 13 3 19 

     

54 418 P. 29 

11 223. 225. Elias Vollmershausen Ruhr 367 17 15 9 9 

     

50 417 P. 21 

16 

 

198. Julian Ritter Delux 373 12 6 12 14 

     

44 417 P. 27 

7 

 

206. Ralf Möllmann Champ 371 15 11 3 17 

     

46 417 P. 15 

19 226. 236. Christian Greiwe  ACCI 363 29 9 3 12 

     

53 416 P. 22 

19 

 

238. Sandra Kühn Opti 362 21 6 14 13 

     

54 416 P. 16 

16 

 

231. Sebastian Schulz Young 365 12 10 19 10 

     

51 416 P. 22 

17 

 

253. Thomas Muske Extra 355 20 19 3 19 

     

61 416 P. 31 

17 230. 242. Lars Severloh Caba 361 17 9 9 19 

     

54 415 P. 23 

19 

 

249. Niklas Greiwe  ACCI 359 18 9 9 20 

     

56 415 P. 32 

2 

 

189. Udo Starrmann  Sahne 375 12 17 3 8 

     

40 415 P. 23 

17 233. 212. Joachim Hans  May 370 14 6 5 19 

     

44 414 P. 24 

9 234. 212. Gerd Haschke Puma 370 14 14 6 9 

     

43 413 P. 22 

11 235. 251. Janik Vollmershausen Ruhr 356 18 17 12 9 

     

56 412 P. 17 

18 

 

228. Klaus Dransfeld Socke 366 12 17 3 14 

     

46 412 P. 17 

11 

 

222. Manfred Stein Duis 368 19 13 3 9 

     

44 412 P. 23 
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                  19 238. 238. Alex Pfeifer Alex 362 20 14 6 9 

     

49 411 P. 18 

5 

 

217. Jürgen Kanold  Süd 369 17 11 3 11 

     

42 411 P. 24 

5 

 

217. Malte Lang Kläg 369 14 6 3 19 

     

42 411 P. 18 

3 

 

246. Peter Heitmann  Kami 360 17 8 11 15 

     

51 411 P. 21 

7 242. 236. Waltraut Waschewski  Malo 363 17 12 9 9 

     

47 410 P. 22 

12 243. 198. Sina Dekarski  VaTo 373 18 6 6 6 

     

36 409 P. 23 

8 244. 234. Joachim´s "Compi"  PC 364 18 6 6 14 

     

44 408 P. 24 

7 

 

257. Klaus Einwachter Pfeil 352 17 19 3 17 

     

56 408 P. 27 

16 

 

238. Martin Lemke  Teif 362 19 12 3 12 

     

46 408 P. 18 

7 247. 242. Marco Tietje  Vörde 361 14 12 3 17 

     

46 407 P. 25 

9 248. 242. Erich Heitmann  Loos 361 14 11 3 17 

     

45 406 P. 26 

16 

 

260. Marco Dekarski Caden 349 17 22 3 15 

     

57 406 P. 17 

16 

 

217. Thomas Trautwein Rüssel 369 19 9 3 6 

     

37 406 P. 23 

19 251. 262. Birte Fritz Opti 346 23 14 16 6 

     

59 405 P. 21 

19 

 

246. Björn Loges  Stars 360 17 12 0 16 

     

45 405 P. 27 

19 253. 256. Detlef Loges Stars 353 17 16 6 12 

     

51 404 P. 25 

18 

 

251. Thomas Kuhn ZSK 356 19 6 14 9 

     

48 404 P. 25 

15 255. 203. Tanja Possel Voll 372 15 6 6 3 

     

30 402 P. 18 

13 256. 257. Jörg Bockholt  Fan 352 9 9 14 17 

     

49 401 P. 13 

9 257. 268. Nancy Westermeyer Boch 341 20 6 19 14 

     

59 400 P. 23 

9 258. 259. Jens Sievers  Loos 350 12 9 9 19 

     

49 399 P. 21 

10 259. 267. Michael Merz Lapp 342 20 14 6 15 

     

55 397 P. 20 

6 260. 249. Detlef Merz Fubu 359 17 6 6 8 

     

37 396 P. 21 

14 261. 255. Heino Possel  Posse 354 18 5 6 12 

     

41 395 P. 16 

15 262. 260. Klaus Marquardt Torf 349 14 17 3 11 

     

45 394 P. 17 

12 263. 253. Dietmar Dekarski  VaTo 355 17 6 3 11 

     

37 392 P. 19 

17 

 

272. Matthias Taube Berka 337 21 16 9 9 

     

55 392 P. 28 

11 265. 271. Olaf Holzbach  ASC 339 11 17 11 12 

     

51 390 P. 24 

18 266. 206. Lisa Schatzberger 3E1E 371 15 

 

3 

      

18 389 P. 19 

4 267. 264. Paulos Paschalidis  Duder 344 15 9 3 17 

     

44 388 P. 14 

12 268. 262. Klaus-Georg Rump RTU 346 14 9 6 12 

     

41 387 P. 18 

10 269. 264. Jens Dhem Lapp 344 12 14 5 9 

     

40 384 P. 21 

6 270. 273. Klaus Böger Fubu 336 12 14 3 17 

     

46 382 P. 23 

16 

 

278. Susanne Heitmann Keule 329 27 6 11 9 

     

53 382 P. 26 

12 272. 274. Marc Neukirch Bier 334 19 8 3 17 

     

47 381 P. 18 

18 273. 269. Anna Dransfeld Socke 340 14 9 3 14 

     

40 380 P. 16 

11 274. 266. Britta Weimann Fünf 343 12 16 8 

      

36 379 P. 26 

8 275. 269. Torsten Facklam  Happy 340 9 9 6 14 

     

38 378 P. 21 

12 276. 277. Frank Müller  Born 330 14 12 3 17 

     

46 376 P. 23 

15 

 

276. Thomas Schulz Wild 331 19 11 3 12 

     

45 376 P. 17 

16 278. 275. Kirstin Trautwein Rüssel 333 8 19 6 8 

     

41 374 P. 28 

16 279. 285. Florian Sauer  Teif 310 21 12 11 18 

     

62 372 P. 24 

17 

 

278. Rolf Müller Berka 329 14 6 9 14 

     

43 372 P. 15 

15 281. 280. Jan Schneider  Teut 328 15 12 9 6 

     

42 370 P. 17 

9 282. 283. Martin Esslin  Gang 321 17 9 3 18 

     

47 368 P. 13 

13 

 

281. Max Fahren Town 325 14 11 6 12 

     

43 368 P. 19 

18 284. 288. Jutta Peters-Reinhardt LDS 289 19 19 11 13 

     

62 351 P. 24 

19 285. 281. Thomas Stoll Rache 325 14 6 3 

      

23 348 P. 21 

10 286. 284. Andrea Kendzia  Vögel 314 14 3 9 6 

     

32 346 P. 23 

17 287. 286. Udo Schäning May 301 12 12 3 11 

     

38 339 P. 15 



Das Saisonziel ist nun 

nicht mehr weit entfernt. 
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Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

                  19 288. 287. Julia Schönen Stars 299 14 6 3 12 

     

35 334 P. 17 

19 289. 292. Jan Schittek Aal 231 28 11 6 29 

     

74 305 P. 25 

13 290. 289. Natalie Hinterkausen Fan 252 15 16 3 11 

     

45 297 P. 18 

 

291. 290. Bernd Lang Berg 248 

         

0 248 P. 10 

 

292. 291. Torsten Reher Voll 237 

         

0 237 P. 15 

12 293. 294. Sebastian Franke Berg 143 25 9 6 17 

     

57 200 P. 10 

19 294. 295. Andreas Schroller GSG 130 25 17 5 19 

     

66 196 P. 14 

 

295. 293. Ursula Winkler ASC 194 

         

0 194 P. 10 

19 296. 296. Heiko Müller GSG 112 17 17 14 21 

     

69 181 P. 11 

 

297. 297. Florian Flender  Luck 107 

         

0 107 P. 7 

 
Er bleibt die Nummer 1 und das sogar ganz alleine. Spitzenreite r Marco Holst konnte seinen Mittabellenführer 
Reiner Lehmkuhl abhängen und er ist nun der Topfavorit auf den Titel. Zwischenzeitlich hatte er schon mal 10 
Punkte Vorsprung auf seine Verfolger, doch der hielt nur ganz kurz, denn auch er ist nicht ganz krise nresistent. 
So ging seine Leistung am 3.Spieltag wie bei vielen anderen auch total in den Keller, doch davon ließ er sich 
auch nicht weiter schocken und hielt einfach seinen 1.Platz mit beiden Händen 
fest. Inzwischen beträgt sein Vorsprung auf Rang 2 wiede r 5 Punkte, womit er die 
Lage weiter selbst im Griff hat und jetzt eigentlich ănurò noch mit einigermaÇen 
normalen Tipps die Runde zu Ende spielen. Immer vorausgesetzt die Konkurrenz 
macht keine verrückten Dinger könnte das jedenfalls reichen. Es wäre aber  
sicher nicht verkehrt noch mal einen richtigen Hammer raus zu lassen, der die 
Konkurrenz endgültig auf die Plätze verweist.  
Die neue Nummer 2 ist Knut Harms. Der Zwietrachtler hatte einen ganz guten 
Lauf der ihm in den letzten vier Wochen immerhin 7 Punk te mehr bescherte als 
dem Spitzenreiter. Damit hat sich Knut jetzt so richtig eingerichtet um in spätes -
tens 5 Wochen zum großen Sprung ansetzen zu können. Das Siegertreppchen 
gut und schön, aber so richtig edel wäre doch der Platz ganz oben auf dem Tip -
pergipfel. Für die Zwietracht Truppe wäre dies ein unglaublicher Erfolg, denn nachdem in den letzten beiden 
Jahren bereits Hartmut Gens jeweils auf Platz 2 landete ist nun wieder einer der ihren auf dem Siegertreppchen. 
Dreimal in Folge ein Tipper des gleich en Teams auf dem Treppchen, was wäre wohl der absolute Wahnsinn. Ob -
wohl, wenn ´s dann wieder ănurò Platz 2 werden sollte, sind sie wohl die Leverkusener des TCB, oder so ?  
Einen großen Sprung nach vorne schaffte Peter Bruns, der sich innerhalb der letzten  9 Spieltage vom 37. Auf den 
3.Platz verbesserte. Mit dieser unglaublich guten Phase könnte jetzt noch einiges mehr drin sein, denn selbst der 
Gipfel ist nun nicht mehr weit. 6 Punkte in 5 Spieltagen aufzuholen ist sicher kein Ding der Unmöglichkeit . Aus 
diesem Grund gilt Peter jetzt auch die volle Aufmerksamkeit, denn wer weiß, vielleicht schwirrt ja demnächst 
eine wilde Hummel über alle anderen hinweg. Dann hätten wir diesmal einen Meister, der ganz tief unten in der 
15.Liga tippen muss. Noch zumindest, d enn auf Dauer wird er in den unteren Ligen kaum zu halten sein. Darauf 
hoffen natürlich auch seine beiden Teamkollegen, die mit ihrem Peter auch neue Teamerfolge feiern wollen.  
Stefan Jürgens, der lange Zeit führende in der Einzelwertung ist scheinbar zu e twas späterer Stunde auch wieder 
da. Nachdem er die Wochen zuvor meist ein paar Plätze verloren hatte, konnte sich Stefan jetzt wieder vom 8. auf 
den 4.Platz verbessern und sich damit die Chance auf den Titel erhalten. Zwar sind es jetzt immer noch 11 
Punkte Rückstand auf Platz 1, aber mit einem echt tollen Spieltag wäre das noch auszugleichen. Und wenn 
nicht, dann sollte auch der Sprung aufs Siegertreppchen Anreiz genug sein hier noch mal ein paar Kräfte zu 
mobilisieren, die er zu Saisonanfang noch spieler isch und erfolgreich einsetzen konnte. Irgendwie muss doch 
die Spur an die Spitze noch zu finden sein, oder ?  
Auf Platz 5 finden wird dann bereits die beste Frau in unserer Runde. Bettina von Truczynski  hat nun beste 
Chance hier den 1.Platz der Damenwelt zu holen, auch wenn die Konkurrenz hier noch dicht auf dicht folgt. Mit 
ihren 485 erzielten Tipp-Punkte kºnnte sie aber nicht nur den ăkleinenò Titel holen, sondern weiterhin auch den 
großen. Der Rückstand auf Marco Holst ist mit 13 Punkten zwar schon betr ächtlich, aber selbst das ist kein Ding 
der Unmöglichkeit. Immerhin hat sie am 4.Spieltag mal eben 5 Punkte wettgemacht und gezeigt, dass rein 
rechnerisch noch viele Möglichkeiten bestehen, wer hier am Saisonende auf dem Thron Platz nehmen darf.  
Vielleich t ist es ja Martin Burkhardt, Der frisch gefeierte 50 -jährige Vollprofi könnte hier die doppelte 1 holen. In 
der 1.Liga tippen und Platz 1 in der Einzelwertung holen. Vielleicht dazu noch Platz 1 mit den Torpedos Münden 
und schon hätten wir erstmalig das T riple im TCB. Bei so vielen Titelmöglichkeiten könnte einem doch fast 
schon schwindlig werden, aber Martin behält hier sicher den Überblick, denn den Teamtitel z.B. kann er eh nicht 
alleine holen, da muss er schon noch auf seine beiden Jungs vertrauten, da ss sie ihn entsprechend unterstützen. 
Für den Einzeltitel ist er weiterhin ganz alleine auf sich gestellt.Das aber hat ihn die vielen Jahres seines Tippens  
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noch nie gestört. Für ihn wäre es aber ein e chter Hammer, wenn er nach 1998/99 zum zweiten Mal den Einzeltitel 
holen könnte. Damals brauchte er 559 Tipp -Punkte für den Titel. Dieser Wert dürfte diesmal wohl nicht ganz 
reichen.  
Gleich viermal heißt es Platz 7 für einen Tipper. Unter diesem Quartett befindet sich auch Reiner Lehmkuhl, den 
wir alle noch als Tabellenführer kennen. Zumindest vor 4 Wochen war der Aufsteiger noch ein Meister. Doch be -
reits mit seinen 15 Punkten vom 1.Spieltag der aktuellen Saison hat er sich bereits schwer ins Abseits geti ppt 
und von diesem Rückfall hat er sich bisher noch nicht erholt. So ertippte er sich in den bisherigen 4 Spielen nur 
ganze 44 Punkte und das ist ganz gewiss nicht das, was man sich von einem Meister erwartet. Hier geht der 
Daumen für die Abschlussbilanz w ohl eindeutig nach unten und Reiner dürfte bei Fortdauer seiner Krise sicher 
nur schwer in den Top 10 zu halten sein. Hier hilft nur die totale Trendwende, aber die muss jetzt ganz fix kom -
men, denn es sind schließlich nur noch 5 zu tippende Spieltage.  
Ein weiterer Tabellensiebter ist Dirk Westermeyer, der sich gerade in der Rückeroberungsphase befindet. Zur 
Halbzeit der 3.Saison war er noch auf Platz 8 zu finden, um dann 9 Plätze tiefer zu stürzen. Nun hat er innerhalb 4 
Wochen wieder 10 Plätze gutgemacht und befindet sich damit wieder in einer guten Position für den 
Saisonendspurt. Die 482 Punkte sind jedenfalls gut genug um wenigstens noch den Sprung  aufs 
Siegertreppchen zu schaffen. Das dürfte Anreiz genug sein hier noch mal auf die berühmte Tube zu drüc ken, 
denn nur dann könnte vielleicht in Bälde ein neuer Pott in den Pott gehen. Für ´ne Schale wird´s wohl nicht 
mehr reichen, aber man weiß ja nie, denn schließlich ist der Dirk kein Schalker sondern Bochumer und damit 
keiner von der ăihr werdet nie deutscher Meister Fraktionò 
Vor nicht allzu langer Zeit, genauer gesagt 4 Wochen waren Peter Possel  und Yvonne M¿ller noch ein ăPaarò, 
dass sich gemeinsam den 20.Platz teilte. Nun zeigten sich die beiden als absolut unzertrennlich, denn jetzt 
brachten sie es beide ganz weit und dürfen sich über einen Platz in den Top 10 freuen. Gemeinsam sind sie mit 
482 Punkten auf Platz 7 zwischengelandet und von da aus wollen sie nun sicher ihren Eroberungsfeldzug weiter 
fortsetzen. Viel gibt es ja nicht mehr was es zu holen gäbe, aber dafür umso wichtigere Plätze. Vielleicht steigen 
sie ja auch noch aufs Siegertreppchen, auf dem sicher noch ein paar mehr Tipper Platz finden können. Yvonne 
hat er sogar noch einen weiteren Anreiz krªftig zu punkten, denn noch ist sie ănurò die Nummer 2 unter den 
Frauen, aber das muss ja nicht heißen, dass das auch nach 36 Spieltagen noch so sein muss. Und der Peter, der 
könnte sich ja noch um den Titel des Nordmeister bewerben, was aber dann ungleich schwerer werden würde, 
denn dann müsste er wo hl oder übel auf Platz 1 der Einzelwertung landen. Immerhin hat der Norden die 
Rangliste derzeit voll im Griff und macht den Titel wohl unter sich aus.  
 
Eine überaus positive Sache in der Einzelwertung ist, dass es in dieser Spielzeit wohl keinen einzigen  Tipper 
geben wird, der kein dreistelliges Tippergebnis erzielt und das ist schon echt eine Besonderheit. Aktuell ist 
Florian Flender mit 107 Punkten Tabellenschlusslicht und das wird wohl bis zum Saisonende so bleiben.  
 
Weiter bergab ging es mit Titelver teidigerin Ursula Kordsmeier, die vom 206. auf den 216 Platz gefallen ist und 
damit jetzt endgültig eine herbe Enttäuschung ist. So schlecht schneidet sonst kaum mal ein Titelverteidiger ab. 
Schade, es bleibt einfach ein großes Rätsel warum kein Champion s einen Titel auch nur annähernd verteidigen 
kann.  
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VV ee rr ee ii nn ss aa uu ss tt rr ii tt tt ee ::   
   
Oliver Kendzia:  
Gleich mehrfachen Ersatz müssen wir uns für die kommende Spielzeit suchen, denn Oliver Kendzia hat nach 
jahrelanger Teilnahme am Tippclub seine aktive Zeit für beendet erklärt. Aus diesem Grunde steigen seine VIER 
Clubs, Versoffene Bier -Emirate , die Gurkendiebe , die Paradiesvögel  und die Riemker Tip -Union  zum Ende 
der aktuellen Bundesligasaison aus dem TCB aus. Seine freie Zeit lässt es einfach nicht mehr zu sich ständig 
um die Tippabgabe bei seinen vier Clubs zu kümmern und so müssen wir wohl oder übel in der näch sten Zeit 
mal ohne die Bochumer auskommen.  
 



Hannover an der 

Spitze ! Davon 

träumt auch 96 Coach 

Slomka. Ob da beten 

hilft ? 
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GG ll üü cc kk ww üü nn ss cc hh ee ::  
 

Herzliche Glückwünsche allen Geburtstagskindern, vorsorglich, nachträglich 
und überhaupt:  

 
01.05. Heinrich Masemann  05.05. Erhard Boettcher  
05.05. Sina Dekarski   06.05. Gerd Haschke 
07.05. Bettina von Truczynski  12.05. Dieter Triquardt  
13.05. Reiner Lehmkuhl   19.05. Tanja Possel 
20.05. Heinz Haschke  23.05. Reinhard Obst  
25.05. Peter Förster  27.05. Peter Possel 
28.05. Karsten Possel   29.05. Reinhard Berlin  
30.05. Klaus Einwachter   30.05. Marco Lehmann  
31.05. Michael Merz   
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1 . S p i e l t a g  12 .  -  14 .M ä r z  2 0 1 0 
 
 
 
 
 

1.  Andreas Koglin  Eagle  35 Pkt.  1.  Eagle Hannover   5.Liga  89 Pkt.  

2.  Kai - Uwe Dyck  Loos  32 Pk t.  2.  Tiger Hannover   5.Liga  87 Pkt.  

3.  Hermann Vogt  Ahnu 30 Pkt.   Iech AG  17.Liga  87 Pkt.  

 Sascha Broßmann  Berg  30 Pkt.   Fans United Reversi  18.Liga  87 Pkt.  

 Torsten Burkhardt  Torp  30 Pkt.   Vierter Versuch ! -   19.Liga  87 Pkt.  

 Peter Bruns  Wild  30 Pkt.  

 

Andreas Koglin holte sich zu Beginn der 4.Spielzeit gleich mal den Saisonrekord. 
Zwar muss er sich diesen 1.Platz noch mit Jörg Personn teilen, der im Oktober des 
letzten Jahres ebenfalls auf 35 Punkte kam, aber das dürfte ihn nach dieser grandio -
sen Vorstellung sicher nicht st  ören. 35 Punkte aus 9 Partien, das ist schon ver-
dammt nah dran am Optimum. Mit diesem Topergebnis hat er die letzte Spielzeit ge -
bührend eingeläutet, aber das konnten zumindest 5 weitere Tipper ebenfalls von sich 
behaupten, denn i hnen gelangen zumindest 30 oder mehr Punkte auf einen Schlag. 
Dabei tippten sich die Vierhöfener Tipper besonders in den Vordergrund, denn 
immerhin drei von den insgesamt 6 Toptippern verdienen ihre Brötchen im hohen 
Norden.  
Bei den Teams hatte nur Hannov er oder Düsseldorf die Nase vorne. Ganz oben durf-
ten sich die Eagles feiern lassen, die sich Dank des Spitzenwerts von Andreas Koglin 
auf 89 Punkte freuen konnten. Nur zwei Zähler weniger holten die Raubtierkollegen 
von der ăgestreiften Gattungò, und dazu auch mal wieder drei Clubs von Christian 
Greiwe, der wie immer die Extreme liebt. Für ihn gibt es praktisch nur hopp oder top 
und diesmal wars eindeutig top was der Schalke -Fan zu bieten hatte. Da kann man nur sagen weiter so.  
 
  

  

  

  

  

1.  Kneipen Terrorist en -  Die fantastischen Bayern  13.Liga  81 -  33 48 

2.  Luftikus -  Eagle Hannover   5.Liga  45 -  89 44 

3.  Grossenhainer Tippers -  Tiger Hannover   5.Liga  49 -  87 42 

 
 

Die Top -Punktejäger  

Die höchsten Siege  
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Richtig heftig erwischte es ein paar Teams am 1.Spieltag. Dabei gingen die fantastischen Bayern in der Terror -
szene von Vierhöfen unter. Mit ihren 33 Punkten waren sie an diesem Spieltag irgendwie fehl am Platze und 
gegen die Kneipen Terroristen hoffnungslos überfordert. Da gab´s einfach nicht die geringste Erfolgschance. 
Auswärtssiege der besonders hohen Art gönnten sich die beiden Clubs aus der niedersächsischen Hauptstadt. 
Die stiegen gleich mal in ein Gigantenduell um die erste Tabellenführung in der 5.Liga ein, das die Eagles 
momentan noch für sich entscheiden konnten.  
 

 
 

 

 

1.  Hans im Glück -  Youngsters of 4farms  16.Liga  57 -  57 

2.  Kalt - Autsch Heiß - Autsch Assel -  Die Paradiesvögel  10.Liga  48 -  48 

3.  Mayday -  Monty Burns  17.Liga  45 -  45 

 

Alle drei Unentschieden dieses Spieltages schafften es na türlich auch unter die Top 3, denn wo nicht mehr ist, 
muss auch keiner draußen bleiben. Ganz oben landete dabei der Hans im Glück, der sich im Duell mit den 
Youngsters ein Rennen ohne Sieger lieferte. Das muss aber auch nichts schlechtes sein, denn schließ lich hätten 
es beiden auch schlechter treffen können. Absolut im Glück war dagegen das zweite Teams der Hans´ens, denn 
Mayday holte in der 17.Liga die absolut wenigsten Tipp -Punkte. Da war es natürlich ein Megadusel, dass es 
einen weiteren Leidensgenossen gab. Aufsteiger Monty Burns war nämlich genau so schwach und damit 
ebenfalls mit dem einen Punkt mehr als zufrieden, oder ?  
 
 
 
 

 
1.  SV Sunshine -  Fans United Reversi  18.Liga  72 -  87 72 

2.  ACCI -  Vierter Versuch ! -  Vierte Chance !  19.Liga  71 -  87 71 

3.  Putenstall -  Team Tschorschke  17.Liga  67 -  75 67 

 Bayern Südkurve -  Troschkes Turbo Tip   5.Liga  67 -  75  67 

 
Die 3.Saison endete u.a. mit einem 50-51 von ACCI - Fans United Reversi. Damit war ACCI der stärkste Verlierer 
des Spieltags. Nun schaffte ACCI ähnli ches, denn mit dem 71-87 gegen die eigene Konkurrenz hatte ACCI 
wieder das Pech gegen sich selbst tippen zu müssen und dabei zwar stark, aber eben nicht stark genug war. 
Immerhin reichte es nun aber ănurò zu Platz 2 bei den stªrksten Verlierern, denn ganz oben konnte sich mit 
einem Tipp -Punkt mehr der SV Sunshine einnisten, der nach dem Abstieg aus der 17.Liga gleich den nächsten 
Nackenschlag verdauen musste. Ein 72-87 gegen die Fans United Reversi hebt sicher nicht die Stimmung.  Die 
aber sind in dieser Ran gliste zum zweiten Mal in Serie auf Platz 1 zu finden und haben sich trotz bester Gegner 
als Niederlagenresistent erwiesen.  
 

 

 

 

 
1.  Karger   8.Liga  12 Spiele  621 -  491  24 -  0 Pkt.  

 

Neue Saison, neues Glück ?! Nein, altes Glück, denn Reinhard Riebock baute  seine Wahnsinnsserie auch in der 
4.Saison problemlos weiter aus. So bleibt er im Jahr 2010 nicht nur weiter ungeschlagen, sondern er konnte 
auch noch alle bisherigen Spiele für sich entscheiden. Diesmal mussten die Heide Tippers e ine 62-72 Niederlage 
hinn ehmen und anerkennen, dass der Neuling gleich wieder in der Erfolgsspur ist. Die haben die Kotzbrocken 
dagegen verlassen, denn nach 7 Siegen in Serie gab es diesmal eine 64-74 Pleite gegen die Linken Keulen. Also 
sie Serie ist erstmal nur noch Geschichte.   
  

Die höchsten Unentschieden  

Die stärksten Verlierer  

Am län gsten unbesiegt  
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Derartige Erfolgsmeldungen gab es diesmal nicht zu notiere n, denn die aktuellen 

Überraschungen waren einfach zu überraschend um sie wirklich tippen zu können.  

 
 
 

 

 
Niklas Greiwe  ACCI FC Bayern München -  SC Freiburg  0- 1 

 

 

 

 

 
1.  Stefanie Raab  Kläg  4 1.  Andreas Koglin  Eagle  9  

 Andreas Koglin  Eagle  4  Erich Kogli n Eagle  9 

 Kai - Uwe Dyck  Loos  4  Christian Greiwe  ACCI 9  

4.  27 Tipper mit je   3 4.  Kai - Uwe Dyck  Loos  8 

     Torsten Burkhardt  Torp  8 

     Hermann Vogt  Ahnu 8 

     Sascha Broßmann  Berg  8 

     Peter Bruns  Wild  8 

     Joachim Kruse  TFC 8 

     Uwe Notzon  Upen 8 

     Alexandra Bohnhol.  Fünf  8 

     Martin Keller  Brain  8 

     Jan Schittek  Aal  8 

     Maximilian Mumdey  Süd 8 

     Heinz Haschke  Puma 8 

     Jürgen Fritz  Duis  8 

     Reinhard Riebock  Geil  8 

     Heiner Bardowicks  Geil  8 

     Sabrina Mumdey  Duder  8 

     Thorsten Waschewski  Rac 8 

     Annika Lau  Young  8 

    22.44 Tipper mit je   7 

  

Hurra, drei haben es diesmal geschafft das praktisch optimale Tippergebnis zu erzielen, denn Alle Neune gingen 
auf das Konto von Erich und Andreas Koglin, sowie Christian Greiw e. Dies sind die Tipper Nummer 5 bis 7, die in 
der Saison 09/10 dieses Kunststück geschafft haben und das ist natürlich schon ein Supereinstand für die letzte 
Saison. Schade wars aber für Christian Greiwe, denn der holte sich trotz seines starken Auftritts  eine kaputte 
Nase am 1.Spieltag. Zu zwei Punkten für ACCI reichte es jedenfalls nicht.  
Bei den Volltreffern sorgten natürlich in erster Linie die zahlreichen 2 -1 Ergebnisse dafür, dass es für 4 Fünfer 
ohne etliche Dreier reichte. Hier war dann u.a. erneu t Andreas Koglin einer der Größten, was für ihn den Spieltag 
natürlich zu einem wahren Erfolgserlebnis werden ließ.  

 

 

 

 

 
1.  Kirstin Trautwein  Rüssel  8 Pkt.  1.  Brechstange Altona   8.Liga  27 Pkt.  

2.  Torsten Facklam  Happy  9 Pkt.   Aktivist Schwarze Pu. 9.Liga  27 Pkt.  

 Armin Pomorin  Alto  9 Pkt.  3.  ASC Gurkenspringer  11.Liga  33 Pkt.  

 Matthias Schatzberger 3E1E  9 Pkt.   Die fantast.Bayern  13.Liga  33 Pkt.  

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Die ĂNietenñ des Tages 

Einsamer Rufer  
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 Jörg Bockholt  Fan 9 Pkt.  5.  Champs of delirium   4.Liga  36 Pkt.  

     Deluxechen Power  16.Liga  36 Pkt.  

 

Nur bei 5 Tippern blieb das Punktekonto am 1.Spieltag im einstelligen Bereich stehen. Alle anderen durften sich 
dagegen an zweistelligen Erfolgsmeldungen erfreuen. Das ist schon eine verdammt gute Quote für die Nieten 
des Tages, aber es bleibt eben ein wohl unerfüllbarer Traum, dass es endlich mal keinen einzigen Tipper gibt, 
der nichts Zweistelliges holt. Das schlechteste Ergebnis lieferte zum Auftakt der letzten Runde Kirstin Trautwein 
ab, die nur aus den Siegen von Dortmund Hannover Kapital schlagen konnte und das reichte eben nur um die 
Niete des 1.Spieltages zu sein. 
Bei den Teams waren ihre Rüsselsheimer Echo -Tipper dann aber trotzdem nicht unter den Top 5 zu finden, denn 
hier beherrschte Armin Pomorin die L age total. Mit einer dreifachen ăErfolgsmeldungò stieg er in die Saison ein 
und erwischte damit einen denkbar schlechten Start. Dabei reichte es für ihn sogar zum Doppelsieg, denn 
sowohl der Aktivist Schwarze Pumpe, als auch die Brechstange Altona brachte es nur auf 27 Punkte. Aber auch 
andernorts wurde etwas holprig in die Saison gestartet, so wie etwa bei Absteiger ASC Gurkenspringer, der jetzt 
sogar seinen Unschlagbarnimbus im Pokal los ist. Und dann der Start mit 33 Punkten in die 4.Saisoné., da 
kommts wirklich knüppeldick.  

 

 

 

 
1.  Champs of delirium -  Versoffene Bier - Emirate   4.Liga  36 -  42 42 

2.  ASC Gurkenspringer -  Worno Pichser  11.Liga  33 -  46 46 

3.  Lünebären -  Der dritte Mann  14.Liga  48 -  45 48 

 

Martin Lemke kann´s weiterhin nicht lassen, er muss einfach bei  den schlechtesten Siegern ganz vorne dabei 
sein. Nachdem es zuvor noch dreimal in Serie Mathematicus bonnensis schaffte auf den schlechtesten Sieger zu 
treffen  und damit selbst zu verlieren, gab er diese Rolle nun an den dritten Mann weiter. Der hatte ge nauso 
wenig Glück, denn man könnte bei den schlechtesten Siegern ja auch mal auf der Gewinnerseite landen, aber 
nein der dritte Mann verlor mit 45 -48 bei den Lünebüren, womit Martin also zum vierten Mal in Folge ein Verlierer 
bei den schlechtesten Siegern war.   
 
 
 
 
 
Keine Zeit für Verlierer ?!  

  

Derzeit ist wohl nicht die Zeit für Verlierer, denn selbst das bisher am längsten sieglos gebliebene Team von FS 
Kläglich Dortmund 88 hat mal wieder die schönen Seiten zu sehen bekommen. Nach 8 mehr oder weniger 
erfolglosen Auftritten durften sich die Dortmunder über einen 57 -55 Sieg gegen das Rustica Trio Vierhöfen 
freuen, womit sie zwar der schlechteste Sieger der 5.Liga waren, aber das ist erstmal herzlich unwichtig.  
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Gesamt:  

Ergebnis 0-4 2-1 4-2 1-4 0-1 1-0 2-1 2-1 1-2   

Richtige  0 135 0 0 17 63 97 27 23 362 

Heimsieg  75 223 162 21 37 215 151 290 157 1331 

Die schlechtesten Sieger  

Am längsten sieglos  

Alle Tipps des 1.Spieltages  



I n f o  2 3 9      - - - -  S t a t i s t i k e n  - - - -       S e i t e  3 7 

 

Remis 88 58 81 66 69 61 80 2 88 593 

Auswärtss.  130 12 50 206 187 17 62 1 48 713 

Tipps  

0-0 3 3 1 1 5 12 8 0 15 48 

1-1 65 37 54 60 35 39 65 1 64 420 

2-2 20 18 26 5 29 10 7 1 9 125 

1-0 11 34 21 4 6 63 30 0 59 228 

2-0 5 26 13 2 4 25 16 43 18 152 

3-0 0 1 0 0 0 0 0 102 0 103 

4-0 0 2 0 1 0 0 0 30 0 33 

5-0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 4 

2-1 55 135 115 14 25 121 97 27 72 661 

3-1 1 18 9 0 1 5 6 57 5 102 

4-1 0 1 0 0 0 0 0 22 1 24 

5-1 0 0 0 0 0 0 0 4 0 4 

3-2 3 5 4 0 1 1 2 1 2 19 

4-2 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 

0-1 8 5 3 25 17 5 18 1 15 97 

0-2 10 1 7 37 23 0 6 0 6 90 

0-3 1 0 0 3 3 1 0 0 0 8 

1-2 91 5 35 120 116 11 36 0 23 437 

1-3 16 0 4 18 18 0 2 0 0 58 

1-4 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

2-3 4 1 1 3 8 0 0 0 3 20 

3-4 0 0 0 0 2 0 0 0 0 2 

                      

Summe:  293 293 293 293 293 293 293 293 293 2637 

 
Übrigens ist dem FC Schalke 04 zumindest ein Titel kaum noch zu nehmen. Bei den Volltreffern sind die 
Knappen nämlich unübertroffen. Nachdem sie mit ihrem 2 -1 Sieg gegen den VfB Stuttgart erneut ein stattliches 
Sümmchen Fünfer unters Volk brachten, schraubten sie ihre Gesamtausbeute auf 1233 Fünfer. Damit sind sie 
nicht nur klar die Nummer 1, sondern nur eines von zwei Teams, das überhaupt eine vierstellige Anzahl an 
Fünfer eingebracht hat. Mit weitem Abstand folgt derzeit die Frankfurter Eintracht mit 1075 Tre ffern. Und danach 
folgt bereits der FSV Mainz 05 mit gerade noch 857 Fünfern. Das sind dann fast 400 Fünfer Vorsprung auf Platz 3 
für den FC Schalke 04 !!! 
Übrigens ist Kirstin Trautwein jetzt wieder die alleinige Tabellenführerin bei den Nieten des Tages.  Mit ihren 8 
Punkten war sie leider nicht zu schlagen und das bedeutet dann, dass sie zum vierten Mal auf Platz 1 gelandet 
ist.  
 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

11 1. 1. Marco Holst Pic 438 17 

        

17 455 P. 34 

4 2. 1. Reiner Lehmkuhl  Auf 438 15 

        

15 453 P. 30 

16 3. 8. Stefan Jürgens Keule 427 25 

        

25 452 P. 28 

1 4. 3. Martin Burkhardt  Torp 431 20 

        

20 451 P. 29 

15 5. 17. Peter Bruns  Wild 420 30 

        

30 450 P. 27 

 
8 Spieltag vor Saisonschluss  hat sich Marco Holst die Tabellenspitze wieder alleine gesichert, denn seinen 17 
Punkten hatte der zweite Spitzenreiter Reiner Lehmkuhl diesmal nur 15 Punkte entgegen zu setzen. Damit ist 
Marco also wieder etwas voraus, muss aber die anstürmende Konkurren z fürchten, die sich mit teilweisen 
Ergebnissen in den 30er massiv zu Wort meldet. So hat der aktuelle Spitzenreiter nur 5 Punkte Vorsprung auf 
Platz 5. Das kann ja weiterhin verdammt heiter werden.  
 

Noch 8 Spieltage bis zum Titelgewinn.  



I n f o  2 3 9   ----  Statistiken  ----    S e i t e  3 8  

2 . S p i e l t a g  1 9 .- 2 1.M ä r z  2 0 1 0 
 
 
 
 
 

1.  Marco Holst  Pic  24 Pkt.  1.  Achwat Aboa Risha   4.Liga  66 Pkt.  

2.  Stefan Langhals  Pic  23 Pkt.   FC Krückenhalter   9.Liga  66 Pkt.  

3.  Marco Dekarski  Caden 22 Pkt.   Alter Schwede  12.Liga  66 Pkt.  

 Anke Braak  Glor  22 Pkt.   TC Torp.Cadenbe rge I 16.Liga  66 Pkt.  

 Rich.Weichselbaumer  Neger  22 Pkt.  5.  TC Schwabenpfeil   7.Liga  57 Pkt.  

 Karsten Piel  Alter  22 Pkt.   Weinbrand Oelkassen  15.Liga  57 Pkt.  

 Peter Possel  Posse  22 Pkt.   Hans im Glück  16.Liga  57 Pkt.  

     Extrabreit Vienenb.  17.Liga  57 Pkt .  

 

Nach den überragenden Ergebnissen vom 1.Spieltag ging es diesmal etwas durchschnittlicher zu. So hatten die 
Topleute in der Einzelwertung nur mittelprächtige 20er Ergebnisse ertippt und bereits mit 24 Punkten war der 
Gipfel der Leistungen erreicht. Den erklomm mit Marco Holst ausgerechnet der Führende in der Einzelwertung, 
was seine Verfolger sicher ganz schön geschockt haben dürfte. Gibt es trotz der spannenden Konstellation in der 
Einzelwertung einen frühzeitig feststehenden Meister ? Mit dem Tagessieg  vom 2.Spieltag hat Marco sicher 
einen ganz wichtigen Schritt in diese Richtung getan. Das Glück perfekt machte dann noch Platz 2 für Stefan 
Langhals, den Teamkollegen von Marco. Der holte nur einen einzigen Punkt weniger und war damit sicher 
ebenso vollauf zufrieden mit diesem Spieltag.  
Komisch, dass trotz der beiden Pichser Überflieger in der Teamwertung keine Spur der Worno Pichser zu finden 
ist. Zumindest auf den ersten 5 Plätzen suchte man sie vergebens. Man soll es ja kaum für möglich halten, aber 
trotz der insgesamt 47 Punkte von Marco und Stefan brachten es die Pichser nur auf 50 Teampunkte ! Da waren 
ein paar andere doch etwas besser, so wie etwa Achwat Aboa Risha und FC Krückenhalter. Die beiden 
Weichselbaumerteams landeten mal wieder einen Achtung serfolg, der zumindest für 2 Teampunkte sorgte. Auf 
das gleiche Ergebnis brachte es aber auch der alte Schwede und Cadenberge I, womit sich also gleich 4 Teams 
über einen Tagessieg freuen konnten.  
  

  

  

  

  

1.  Youngsters of 4farms -  TC Torpedo Cadenberge I  16.Liga  32 -  66 34 

2.  CarPortFahrer -  Joachims Compi   8.Liga  51 -  18 33 

3.  Bochums Soccer Brains -  Alter Schwede  12.Liga  35 -  66 31 

 

Absteiger Cadenberge I durfte sich am 2.Spieltag über einen schönen Erfolg freuen, der die Moral wieder etwas 
hebt, denn Marc o Dekarski schaffte nicht nur das höchste Tagesergebnis was die Tipp -Punktausbeute angeht, 
sondern als Zugabe auch noch den höchsten Sieg. Gegner Youngsters of 4farms war gegen die 66 Punkte von 
Cadenberge jedenfalls absolut chancenlos, denn sie holten nur  32 Punkte. Noch um einiges schlechter war 
Joachims Compi drauf, der sich von den CarPortFahrern mit 51 -18 überfahren lassen musste.  
 

 
 
 

1.  Tja -  FS InDOpendent 09   2.Liga  51 -  51 

2.  Karger -  Aktivist Schwarze Pumpe   8.Liga  42 -  42 

3.  Goliath & Co. -  Puma 05   9.Liga  31 -  31 

 

Das Derby der beiden Clubs von Erhard Boettcher endete mal wieder ohne einen Sieger gefunden zu haben. Das 
war allerdings nicht weiter verwunderlich, denn mit identischen Tipps ist das Remis natürlich vorprogrammiert. 
Dabei wars diesm al sogar richtig schade, dass die Punkte geteilt wurden, denn mit ihren 51 Punkten hätten die 
beiden jeden anderen Club in der 2.Liga ganz locker geschlagen ! Das Derby fand also eindeutig zum falschen 
Zeitpunkt statt.  
 

Die Top -Punk tejäger  

Die höchsten Siege  

Die höchsten Unentschieden  



I n f o  2 3 9       - - - -  S t a t i s t i k e n  - - - -         S e i t e  3 9  

 

 

 

 
1.  Die Meistertrainer -  Kneipen Terroristen  13.Liga  50 -  48 48 

2.  Schalker Racoons -  ASC Gurkenspringer  11.Liga  46 -  51 46 

 Ehringer Henkelpötte -  TC Heide Tippers   8.Liga  47 -  46 46 

 
Etwas Pech hatten zwei Schalker Teams, die sich tro tz durchaus ansprechender Tipps nicht gegen ihre Gegner 
durchsetzen konnten. So mussten die Schalker Racoons dem krisengeschüttelten ASC Gurkenspringer die 
Punkte überlassen und den Heide Tippers fehlten bei den Ehringer Henkelpötten ein Punkt um wenigsten s eben 
jenen einen Punkt zu holen. So konnten sie sich bestenfalls darüber freuen, dass sie echt starke Verlierer waren. 
Der stärkste dieser Gattung waren aber die Kneipen Terroristen, die mit ihren 48 Punkten immerhin die 
Meistertrainer an den Rand einer Niederlage gebracht haben. Zu mehr reichte es allerdings auch hier nicht.  
 

 

 

 
 

1.  Karger   8.Liga  13 Spiele  663 -  533  25 -  1 Pkt.  

 

Puh, das war diesmal aber verdammt knapp für Karger, denn nur um Haaresbreite konnte Karger seine 
Erfolgsgeschichte am Laufe n halten. Zwar gab es nach 12 Siegen in Serie diesmal keinen doppelten 
Punktgewinn gegen den Aktivist Schwarze Pumpe, aber auch ein 42 -42 Remis kann ab und an ganz schön 
entz¿cken. Die Punkteteilung sorgte wenigstens daf¿r, dass Karger auch das ăUngl¿cksspielò Nr. 13 
ungeschlagen überstehen konnte.  

 
 

 

 
 

Jürgen Olszewski  Gau Eintracht Frankfurt -  Bayern München  2- 1 

Udo Hoffmann  CPF Eintracht Frankfurt -  Bayern München  2- 1 

Petra Kaboth - Waschewski  Malo  Eintracht Frankfurt -  Bayern München  2- 1 

Karsten Bergman n Ahnu Eintracht Frankfurt -  Bayern München  2- 1 

Jannik Fahren  Town 1.FC Nürnberg -  1899 Hoffenheim  0- 0 

Britta Weimann  Fünf  Bor.Dortmund -  Bayer Leverkusen  3- 0 

 
 

 

 
 

Stephanie Dekarski  Cad VfL Wolfsburg -  Hertha BSC Berlin  0- 1 

 

 

 

 

 
1.  Werner Knüfer  Lemmy 3 1.  Stefan Langhals  Pic  7 

 Christoph Steven  Gang 3 2.  10 Tipper mit je   6 

 Norbert Wolters  Gang 3 

 Marco Holst  Pic  3  
5.  52 Tipper mit je   2 

 
Nicht ganz so üppig fielen die Erfolgsmeldungen bei den Fünfern und Toto -
reffern aus. Während es bei den Fünfern  wenigstens 4 Mitspieler gab, die es 
auf drei Stück brachten und damit durchaus beachtenswertes, war bei den 
Totomäßig erfolgreichen Tippern die Einzahl gefragt, denn einzig Stefan Langhals brachte es auf 7 Treffer. Das  

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbesiegt  

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Ein einmaliger Tipp  
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ist nach den zahlreichen Neunern und Achtern aus der Vorwoche natürlich ein gewaltiger Einbruch, der 
natürlich auch zu erwarten war.  
 
 

 

 

 
 

1.  Andrea Kendzia  Vögel  3 Pkt.  1.  Troschkes Turbo Tip   5.Liga  18 Pkt.  

 Joachim Mai  Clan  3 Pkt.   Dynamo Knarfwerk   6.Liga  18 Pkt.  

 Michael Morgenstern  Pic  3 Pkt.   Joachims Compi   8.Liga  18 Pkt.  

4.  Heino Possel  Posse  5 Pkt.   Rustica Tipper  11.Liga  18 Pkt.  

5.  28 Tipper mit je   6 Pkt.   VaTo Cadenberge  12.Liga  18 Pkt.  

     ZSK Bacardi  18.Liga  18 Pkt.  

 

Nicht unbedingt alltäglich ist das Ergebnis bei den Worno Pichsern. Da gibt es z.B. Marco Holst und Stefan 
Langhals, die mit 24, bzw. 23 Punkten die beiden Topergebnisse des 2.Spieltages erzielen. 
Dann gibt es aber auch noch Michael Morgenstern, der so garnic ht ins Bild bei den Worno 
Pichsern passen will. Zwar schaffte es auch er auf Platz 1, all  erdings gab es für ihn nur 3 
Punkte zu notieren, womit er nur die Nummer 1 bei den Nieten ist. Da fragt man sich doch 
wie man innerhalb eines Teams derart verschieden er Tippmeinung sein kann, oder ? Viel -
leicht hilft es Michael ja, dass er sein Leid noch mit Joachim Mai und Andrea Kendzia 
teilen kann, die es ebenfalls nur auf 3 Punkte brachten.  
Bei den Teams wurde der Makel eine Niete zu sein auf noch mehr Schultern v erteilt, denn 

hier mussten gleich 6 Teams damit fertig werden 18 Teampunkte erzielt zu haben. Echt mager und damit ein 
glasklarer Grund für eine Niederlage. Dabei hatte nicht einer dieser ăLoserò auch nur annªhernd die Chance in 
seinem Spiel zu punkten, de nn hier setzte es für die Kandidaten ausnahmslos Kantersiege für die Gegner. Damit 
brauchten sie sich wenigstens nicht zusätzlich darüber ärgern, dass das Siegen vielleicht total einfach gewesen 
wäre. 

 

 

 

 
1.  Deluxechen Power -  Die Linken Keulen  16.Liga  25 -  23 25 

2.  Team Tschorschke -  CaBa Uelzen - Lüneburg  17.Liga  26 -  27 27 

3.  Tiger Hannover -  FS Kläglich Dortmund 88   5.Liga  24 -  28 28 

 
Ob schlechter Sieger, oder Topgewinner, Julian Ritter wirdõs egal sein was er nun ist, denn wichtig ist doch ein-
zig, dass er überhaupt gewinnen konnte. Das gelang seiner Deluxechen Power mit 25 -23 und er holte damit wei-
tere 2 Punkte auf dem Weg nach oben. Leidtragender war in diesem Fall die Truppe der Linken Keulen, die sich 
am 2.Spieltag nicht gerade mit Ruhm bekleckerte n. Auch die ruhmreichen Sieger vom 1.Spieltag, die Tiger 
Hannover konnten nur ganz kurz im Rampenlicht stehen, denn nach den 87 Punkten vom 1.Spieltag brachten sie 
es diesmal nur noch auf 24 Zähler. Damit holte Andreas Koglin in der Vorwoche für die Einzel wertung mehr 
Punkte, als er diesmal als Team holen konnte. Hier hätte er sich die Punkte wohl doch etwas besser einteilen 
sollen.  
 
 
 
 
 
Keine Zeit für Verlierer ?!  

 

Die ĂNietenñ des Tages 

Die schlechtesten Sieger  

Am längs ten sieglos  
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Gesamt:  

Ergebnis  2-1 1-5 0-0 2-2 3-0 2-0 3-2 1-1 1-0   

Richtige  4 0 1 35 1 71 6 76 35 229 

Heimsieg  5 289 131 107 112 272 285 131 98 1430 

Remi s 7 1 103 107 101 13 4 102 88 526 

Auswärtss.  279 1 57 77 78 6 2 58 105 663 

Tipps  

0-0 0 1 1 2 2 1 0 15 11 33 

1-1 5 0 85 69 56 8 2 76 67 368 

2-2 2 0 17 35 42 3 2 11 10 122 

3-3 0 0 0 1 1 0 0 0 0 2 

4-4 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

1-0 1 15 28 20 12 18 14 39 35 182 

2-0 0 91 6 7 6 71 76 7 2 266 

3-0 0 33 0 1 1 17 23 1 2 78 

4-0 0 2 0 0 0 0 1 0 0 3 

5-0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 

2-1 4 81 94 75 79 114 78 78 59 662 

3-1 0 61 1 2 6 48 72 5 0 195 

4-1 0 4 0 0 0 1 12 0 0 17 

5-1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 

3-2 0 1 2 2 7 3 6 1 0 22 

4-2 0 0 0 0 1 0 1 0 0 2 

5-2 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 

0-1 11 1 9 14 6 1 1 9 28 80 

0-2 58 0 6 5 5 1 0 5 12 92 

0-3 17 0 0 0 0 0 0 0 0 17 

0-6 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

1-2 103 0 41 50 47 4 1 38 62 346 

1-3 86 0 1 7 11 0 0 4 2 111 

1-4 3 0 0 0 0 0 0 0 1 4 

2-3 1 0 0 1 9 0 0 1 0 12 

                      

Summe:  291 291 291 291 291 291 291 291 291 2619 

 
 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

11 1. 1. Marco Holst Pic 438 17 24 

       

41 479 P. 37 

15 2. 5. Peter Bruns  Wild 420 30 19 

       

49 469 P. 29 

Alle Tipps des 2.Spieltages  

Noch 7 Spieltage bis zum Titelgewinn.  



I n f o  2 3 9       - - - -  S t a t i s t i k e n  - - - -         S e i t e  4 2  

 

3 3. -. Knut Harms  Zwie 426 20 19 

       

39 465 P. 36 

1 

 

4. Martin Burkhardt  Torp 431 20 14 

       

34 465 P. 30 

14 

 

-. Peter Possel  Posse 419 24 22 

       

46 465 P. 30 

 
Einen ganz wichtigen Schritt auf dem Weg zum ersten Titelgewinn machte Marco Holst, der sich mit 24 Punkten 
nicht nur den Höchstwert vom 2.Spieltag holte, sondern sich auch noch darüber freuen konnte, dass die 
Konkurrenz doch gewaltig Federn lassen musste. So rutscht e sein Mittabellenführer von vor 2 Wochen 
inzwischen sogar ganz aus den Top 5 raus. Neue Nummer 2 ist derzeit Peter Bruns, der aber bereits 10 Punkte 
Rückstand auf den Spitzenreiter aufweist und sich jetzt schnell noch etwas besseres einfallen lassen muss,  
wenn es mit dem Titelgewinn noch was werden soll.  
 

I n f o  2 3 9   ----  Statistiken  ----    S e i t e  4 2  

3 . S p i e l t a g  2 6 . - 2 8 .M ä r z  2 0 1 0 
 
 
 
 
 

1.  Alexander Schulz  Young  20 Pkt.  1.  TC Torp.Cadenberge II 16.Liga  51 Pkt.  

 Ingrid Hohmann - Fritz  Opti  20 Pkt.  2.  Die Optimist en 19.Liga  50 Pkt.  

3.  Sebastian Schulz  Young  19 Pkt.  3.  Youngsters of 4farms  16.Liga  45 Pkt.  

 Nancy Westermeyer  Boch  19 Pkt.  4.  ZSK Bacardi  18.Liga  42 Pkt.  

5.  Stephanie Dekarski  Cad 17 Pkt.   Dat Golgi  18.Liga  42 Pkt.  

     Meyer  19.Liga  42 Pkt.  

 

Da freute man sich am 1.Spieltag noch über einen glänzenden Saisoneinstand, musste sich 
danach aber mit etwas kleineren Brötchen begnügen, um nun am 3.Spieltag eine ganz ma -
gere Kost vorgesetzt zu bekommen. Unglaublich, dass man bereits mit 17 Punkten in der 
Einzelwertung unter den Top 10 landen kann, oder ? So geschehen am 3.Spieltag, wo dieses 
Kunststück Stephanie Dekarski gelang. Nur drei Punkte mehr gingen auf das Konto der 
frischgebackenen Tagessieger Alexander Schulz und Ingrid Hohmann -Fritz, die sicher nicht 
allzu oft in den Genuss kommen mit gerade mal 20 Punkten absolut Top zu sein. Das sollte 
allerdings nicht das Problem der beiden sein, sondern vielmehr das der absolut schwä -
chelnden Konkurrenz.  

Auch bei den Teams ging´s logischerweise nicht sonderlich hoch  rauf mit den Topergebnissen. Die 51 Punkte 
von Cadenberge II waren bereits das höchste der Gefühle, womit die Familie Dekarski aber wenigstens das 
Kunststück schaffte, dass nach Marco Dekarski, der am 2.Spieltag auf Platz 1 landete, nun seine Gattin auf d en 
Gipfel kam. Und das nachdem die beid en in der Vorsaison noch schwer geprügelt aus der 15.Liga geflogen sind. 
Die Auferstehung scheint also möglich.  
 
  

  

  

  

  

1.  Die Optimisten -  Stars of Marklohe  19.Liga  50 -  9 41 

2.  Dat Golgi -  SG Socke 09  18.Liga  42 -  9 33 

3.  Kneipen Terroristen -  BTC Waldschrat  13.Liga  36 -  9 27 

 

Mit nur 9 erzielten Tipp -Punkten war man eigentlich schon gestraft genug, doch einige mussten ja unbedingt 
noch eine Schippe draufpacken und sich richtig verprügeln lassen. Ganz oben sind hier die Stars of Marklohe, 
die sich mit ihren 9 Teampunkten natürlich keine Siegchance gegen die Optimisten ausrechnen konnten. Dass 
es dann aber gleich die höchste Pleite des Tages werden musste, war natürlich nicht sehr erfreulich. Für die 
Optimisten wars da für mal eine schöne Abwechslung endlich mal für positive Schlagzeilen sorgen zu könenn. 
Darauf hat man schließlich schon ein paar Tage gewartet. Auf dem Siegertreppchen fanden sich dann noch zwei 
weitere Partien bei denen der eine Part mit einem einstellig en Ergebnis ăglªnzteò. F¿r die Heimteams war der 
Spass dann ein ganz einfacher, denn hier ging´s ganz locker auf Platz 1 in ihren jeweiligen Ligen.  

Die Top -Punktejäger  

Die höchsten Siege  
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1.  Dynamo Knarfwerk -  Heepen Heino Haters   6.Liga  33 -  33 

2.  Saure Sahne -  Rote Teufel Berschweiler   1.Liga  23 -  23 

 TC Lemmy 89 -  Die glorreichen Drei  15.Liga  23 -  23 

 

Zur Abwechslung gab es diesmal mehr als nur drei Remisspiele zu notieren, wobei alle 7 Paarungen die keinen 
Sieger fanden eines gemeinsam  hatten, es gab nicht sonderlich viele Tipp -Punkte und dabei herausragend war 
eine Partie in Dortmund, wo sich der FS Kläglich Dortmund 88 und Last Chance ein Duell auf äußerst geringem 
Niveau lieferten. Der Derby endete nämlich mit beiderseits einstellige n Punkteergebnissen. Mehr Dusel geht 
dann wohl nicht, oder ?  

 
 

 

 
 

1.  TC Torpedo Cadenberge II -  Youngster of 4farms  16.Liga  51 -  45 45 

2.  TC Bochum 90 -  Goliath & Co.   9.Liga  39 -  33 33 

   ASC Gurkenspringer -  RuhrPottLahn Power Ge/Schön. 11.Liga  33 -  35 33 

 

Glück sieht sicher anders aus , denn nachdem die Youngsters of 4farms in der Vorwoche noch die neue Macht 
von Cadenberge I zu spüren bekamen und die höchste Pleite des 2.Spieltages kassierten, gingen sie nun als 
stärkster Verlierer vom Platz. Dabei hätt en sie mit ihren 45 Punkten jede andere Partie in der 16.Liga aber sowas 
von locker gewonnen. Kein Wunder, hatten die Youngsters doch die drittmeisten Tipp -Punkte überhaupt geholt. 
Da fragt man sich natürlich warum ausgerechnet sie in diesem Moment gegen d as andere Cadenberger Team 
spielen mussten, das noch etwas besser drauf war. Die Spiele gegen Marco und Stephanie Dekarski werden den 
Youngsters sicher noch eine Weile in unguter Erinnerung bleiben und schreit gerade zu nach ăRacheò in der 
nächsten Spielzeit.  

 

 

 

 
 

Keine tollen Sieger weit und breit ?!  

 

Nach dem Abgang von Karger ist eigentlich weit und breit kein neues Überteam in Sicht. Da müssen wir wohl 
noch eine Weile warten, bis es wieder was zu feiern gibt. Obwohl, ein gewisser Dat Golgi hat inzwisc hen 6 Spiele 
ohne Pleite überstanden. Ob Dirk Suhr in der kommenden Woche der neue Mann für die tollen Serien ist ?  
 
 
 

 

 
Joachim Hans  May Werder Bremen -  1.FC Nürnberg  4- 2 

Jörg Personn  Duis  Werder Bremen -  1.FC Nürnberg  4- 2 

Jens Dhem  Lapp  Werder Bremen -  1.FC Nürnberg  4- 2 

 

 

 

 

 
1.  Jens Ennen  Clan  2 1.  Alexander Schulz  Young  6 

 Nancy Westermeyer  Boch  2  Ingrid Hohmann - Fritz Opti  6 

 Stefan Heinz  Bier  2 

 Claudia Gillmann  Tabu  2 

 Sebastian Schulz  Young  2 

Am längsten unbesiegt  

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Die höchsten Unentschieden  

Die stärksten Verlierer  
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 Matthias Schatzberger 3E1E  2 

 Birte Fritz  Opti  2 

 

Eigentlich gab es diesmal ja keinen einzigen Treffer, der wirklich erwähnenswert wäre, bzw. der Einzug in die 
allgemeine Statistik finden würde. Dazu wären eben wie immer 3 Fünfer oder 7 Tototreffer fällig g ewesen, aber 
das schaffte ja keiner. Echt schade. Nach zwei schwächeren Spieltagen wäre es jetzt an der Zeit wieder mal die 
guten Tipps auszupacken.  

 

 

 

 
1.  Björn Loges  Stars   0 Pkt.  1.  Hoch und Tief GbR   1.Liga   9 Pkt.  

2.  87 !!! Tipper mit je    3 Pkt.   Pi ano 64   1.Liga   9 Pkt.  

     Bremervörder Bückst.   2.Liga   9 Pkt.

     Casanova   3.Liga   9 Pkt.  

     Uefa Cuxhaven   3.Liga   9 Pkt.  

     SV Mücke   3.Liga   9 Pkt.  

     Attacke   4.Liga   9 Pkt.  

     Buchenknick Power   4.Liga   9 Pkt.  

     Turbovisions   4.Liga   9 Pkt.  

     FS Klägl.Dortmund 88   5.Liga   9 Pkt.  

     Last Chance   5.Liga   9 Pkt.  

     Tipteufel Dortmund   6.Liga   9 Pkt.  

     Champions Lünen   7.Liga   9 Pkt.  

     DBV Wiesbaden   7.Liga   9 Pkt.  

     TC Schwabenpfeil   7.Liga   9 Pkt.  

     Bremervörder Nymphen   7.Liga   9 Pkt.  

     Sherlock Holmes & Dr.10.Liga   9 Pkt.  

     Pattenser Panther  10.Liga   9 Pkt.  

     Worno Pichser  11.Liga   9 Pkt.  

     Alter Schwede  12.Liga   9 Pkt.  

     BTC Waldschrat  13.Liga   9 Pkt.  

     Mathematicus bonn.  14.Liga   9 Pkt.  

     Europea n Kings Club  15.Liga   9 Pkt.  

     TC Torp.Cadenberge I  16.Liga   9 Pkt.  

     Glasgow Rovers  16.Liga   9 Pkt.  

     Iech AG  17.Liga   9 Pkt.  

     Extrabreit Vienenb.  17.Liga   9 Pkt.  

     Die schwarz - gelbe W.  18.Liga   9 Pkt.  

     Fans United Reversi  18.Liga   9 Pkt.  

     SG Socke 09  18.Liga   9 Pkt.  

     Vierter Versuch ! -   19.Liga   9 Pkt.  

     Stars of Marklohe  19.Liga   9 Pkt.  

     

Fast schon einen Katastrophenspieltag gab es an diesem Wochenende, wo nur eine recht überschaubare Menge 
an Tippern überhaupt ein zw eistelliges Tippergebnis erzielen konnte. Da ist es dann aber schon ziemlich 
verwunderlich, dass es trotzdem nur einen einzigen gab, der überhaupt keinen Punkt holen konnte. Björn Loges 
schaffte es also sogar die einzige Tippbank zwischen Werder Bremen und  dem 1.FC Nürnberg zu knacken. Hier 
hatten sonst praktisch fasst alle ihr ganz kleines Erfolgserlebnis zu verzeichnen. Das war schon ganz, ganz 
mager, was diesmal geboten wurde.  
Fast noch desaströser die Ausbeute bei den Teams, bei dem es mit 32 einstellig en Ergebnissen einen 
rekordverdächtig hohen Wert gab. Dabei waren aber nicht nur Einzelteams dabei, wo also nur einer richtigen 
Mist gemacht hat, sondern auch einige Zweier - und Dreierteams. Das ist dann natürlich Frust pur, wenn man 
auch noch im Kollektiv  komplett versagt hat. Immerhin konnten sich aber zwei Teams wenigstens noch über ein 
Remis freuen, was dann schon fast wie ein Sechser im Lotto ist. Ahnungslos und doch noch was gewonnen, das 
könnten die Big Points auf dem Weg nach oben sein.  
 

Die ĂNietenñ des Tages 
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1.  TFC Cuxhaven -  Turbovisions   4.Liga  12 -  9 12 

2.  TC Rien ne va Plus -  Bremervörder Bückstücke   2.Liga  14 -  9 14 

3.  Erste Sahne -  Tippany Winsen/Luhe   2.Liga  14 -  15 15 

 Ekstase Gang -  Nena Club Percha   9.L iga  12 -  15 15 

 

Unglaublich, dass man selbst mit 12 oder 14 Punkten noch als Gewinner vom Platz gehen kann und das nicht 
etwa gegen ein Team, dass einfach mal wieder nicht getippt hat, sondern gegen einen ărichtigenò Gegner. Doch 
von Gegnern konnte man bei  den Turbovisions oder den Bremervörder Bückstücken diesmal kaum sprechen, 
denn schlechter als 9 Punkte kann man kaum noch sein. So hatte besonders der TFC Cuxhaven einen wichtigen 
Grund allen möglichen Tippgöttern zu danken, denn ihre 12 Punkte brachten z wei weitere Punkte ein. Immerhin 
stellten sie damit aber noch längst keinen neuen Rekord auf, was die schlechtesten Sieger betrifft.  
 

 
 
 
 
Auch weiterhin gibt es kein Team, dass besonders lange ohne einen eigenen Sieg 

geblieben wäre. 7 Spiele in Folge sch affte aktuell jedenfalls keiner, und das finden 

wohl alle ganz gut so.  
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Gesamt:  

Ergebnis  0-2 1-2 1-0 0-0 0-2 1-4 1-2 1-1 4-2   

Richtige  13 5 6 5 5 0 31 17 3 85 

Heimsieg  94 264 30 37 145 214 141 260 282 1467 

Remis  89 24 68 55 105 54 101 25 6 527 

Auswärtss.  110 5 195 201 43 25 51 8 5 643 

Tipps  

0-0 5 0 1 5 2 9 4 3 0 29 

1-1 65 18 61 36 63 45 81 17 4 390 

2-2 19 5 6 14 39 0 16 5 2 106 

3-3 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

4-4 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 

1-0 18 16 6 10 12 65 41 28 7 203 

2-0 9 47 0 3 7 29 21 74 75 265 

3-0 0 4 0 0 0 0 0 9 19 32 

4-0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 4 

2-1 63 147 21 23 112 106 76 119 76 743 

3-1 1 37 0 1 5 11 2 27 85 169 

4-1 1 0 0 0 1 0 0 1 5 8 

Die schlechtesten Sieger  

Am längsten sieglos  

Alle Tipps des 3.Spieltages  
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3-2 2 10 1 0 8 3 1 2 7 34 

4-2 0 1 1 0 0 0 0 0 3 5 

4-3 0 1 1 0 0 0 0 0 1 3 

5-3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 

0-1 14 0 24 23 2 9 13 3 1 89 

0-2 13 0 22 36 5 2 5 0 0 83 

0-3 0 0 1 5 0 0 0 0 0 6 

0-4 0 0 0 2 0 0 0 0 0 2 

1-2 69 5 122 102 28 13 31 3 3 376 

1-3 10 0 24 27 7 1 1 2 0 72 

1-5 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 

2-3 4 0 1 4 1 0 1 0 1 12 

2-4 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 

2-5 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 

                      

Summe:  293 293 293 293 293 293 293 293 293 2637 

 
 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

11 1. 1. Marco Holst Pic 438 17 24 3 

      

44 482 P. 37 

15 2. 2. Peter Bruns  Wild 420 30 19 9 

      

58 478 P. 29 

1 3. 3. Martin Burkhardt  Torp 431 20 14 9 

      

43 474 P. 30 

16 

 

-. Stefan Jürgens Keule 427 25 11 11 

      

47 474 P. 30 

14 5. 3. Peter Possel  Posse 419 24 22 8 

      

54 473 P. 31 

 
Absolut nicht sattelfest scheint Marco Holst zu sein, denn der machte nach seinem großen Sprung auf 24 
Punkte und damit dem Tagessieg am 2.Spieltag gleich wieder kehrt Marsch und holte sich mit nun 3 Punkten 
fast selbst von der Spitze. Von den 10 Punkten Vorsprung sind jedenfalls nur noch 4 geblieben und die große 
Zitterei geht wohl doch noch ein paar Runden weiter. In der mischt nun auch wieder der lange Zeit führende 
Stefan Jürgens mit, der mit seinen 11 Punk ten den Sprung zurück in die Top 5 geschafft hat.  
 

I n f o  2 3 9   ----  Statistiken  ----    S e i t e  4 6  

4 . S p i e l t a g  0 3 . - 0 4 . A p r i l  2 0 1 0 
 
 
 
 
 

1.  Jan Schittek  Aal  29 Pkt.  1.  Aalbob´s Visionen  19.Liga  73 Pkt.  

2.  Mike Varnhold  Brain  28 Pkt.  2.  FC Krückenhalter   9.Liga  72 Pkt.  

3.  Peter v.Truczynski  Pur  27 Pkt.   TC Torp.Cadenberge II 16.Liga  72 Pkt.  

4.  Renate Reismann  Das 26 Pkt.  4.  Luftikus   5.Liga  71 Pkt.  

 Patrick Hans  May 26 Pkt.  5.  Grossenhainer Tippers 5.Liga  71 Pkt.  

 

Jan Schittek ist zwar in der Einzelwertung ziemlic h weit hinten zu finden, doch an diesem Spieltag war er der 
König der Tipper. Mit 29 Punkten holte sich der Chef der Aalbob´s Visionen seinen Tagessieg ab, den er mit fast 
30 Punkten natürlich total verdient hat. In der letzten Saison scheint er ja noch ma l richtig aufzublühen, 
nachdem er bereits am 1.Spieltag 28 Punkte ertippen  konnte. Damit kann er zwar in der Gesamtwertung keine 
großen Sprünge mehr machen, aber wichtiger ist hier wohl eh, dass es seinem Team so richtig gut geht. Hier 
gab´s nämlich auch g leich noch ´nen Tagessieg für ihn. 73 Punkte waren hier zu notieren und die machten das 
Wochenende für Jan damit perfekt. Eine positive Überraschung waren auch die Krückenhalter, die mit 72 Punk - 

Die Top -Punktejäger  

Noch 6 Spieltage bis zum Titelgewinn.  
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ten auf Platz 2 der Teamwertung landeten und damit klar auf Aufstiegskurs blieben. Klasse waren erneut die 
Cadenberger Tippleistungen. Nachdem Cadenberge I am 2.Spieltag auf Platz 1 der Teamwertung landete und in 
der Vorwochen Cadenberge II den Sieg holte, konnte  nun erneut Cadenberge II eine Topplatzierung erreichen. 
Diesmal gab´s zwar keinen Sieg, aber mit 72 Punkten zumindest Platz 2. Nach dem Abstieg der beiden 
Cadenberger Teams sind das natürlich wunderbare Neuigkeiten.  
 
  

  

  

  

1.  Die schwarz - gelbe Wand -  ZSK Bacardi  18.Liga  60 -  27 33 

2.  Luftikus -  Sozis Winsen/Luhe   5.Liga  71 -  39 32 

3.  Heepen Heino Haters -  Purer Zufall   6.Liga  36 -  67 31 

 

Die schwarz-gelbe Wand konnte sich am 4.Spieltag über den höchsten Sieg freuen. Der war zwar nicht 
unbedingt rekordverdä chtig hoch, aber mit 60 -27 doch ganz ordentlich ausgefallen. Da war schon sehr viel Luft 
zwischen den Leistungen von Thomas Kuhn und den guten Tipps eines Friedhelm Overhage, der sich endlich 
mal in der 18.Liga durchsetzen will. Glückliche Momente erlebten  auch zwei Clubs von Heiko Fischer. Das 
Bochumer Urgesteine feierten gleich mit zwei seiner Clubs deutliche Erfolge. Luftikus schoss die Sozis 
Winsen/Luhe mit 71 -39 ab und der Pure Zufall kam mit einem 67 -36 Erfolg aus Bielefeld zurück.  
 
 

 
 
1.  Uefa Cuxha ven -  Casanova   3.Liga  57 -  57 

2.  JaKoB -  Bremervörder Bückstücke   2.Liga  55 -  55 

3.  Klein Bardo -  Brechstange Altona   7.Liga  51 -  51 

 

Der Nordgipfel zwischen Cuxhaven und Bremervörde endete mit einem Remis, das ganz schön ärgerlich war, 
denn eigentlich hä tten die beiden mit den 57 Punkten jeden anderen Club in ihrer Liga von der Platte geputzt. So 
aber brachte diese Punkteteilung keinen so richtig voran. Fast schon etwas böse war Björn Janson, das ihm 
seine Gattin nicht aufs Wort folgte, sondern einen eige nen Kopf hatte. Die wollte als Bremer Fan partout nicht 
auf den Club ihres Björn setzen. All sein Flehen half nix und so gab es jetzt eben keinen Sieg für den JaKoB, 
sondern auch hier nur einen Punkt für beide.  
 

 

 

 
1.  Die Aufsteiger -  TC Gaucho   4.Liga  63 -  57 57 

2.  The Loosers -  FC Krückenhalter   9.Liga  55 -  72 55 

3.  Rote Teufel Berschweiler -  Torpedo Münden   1.Liga  59 -  53 53 

 

Mit gut 50 Punkten war man in dieser Runde noch lange kein sicherer Sieger, sondern man lief auch damit 
Gefahr die Punkte zu verlieren. Das passierte u.a. dem TC Gaucho, der sich eigentlich über die 57 erzielten Tipp -
Punkte freuen konnte und auch wollte, doch Freudensprünge sah man in Hamburg trotzdem nicht, denn das 
Spiel in Bochum ging mit 57 -63 verloren. Die ganze Anstrengung also voll für die Katz ?! Man wird sehn, ob diese 
Pleite vielleicht noch tiefgreifendere Folgen hat.  

 

 

 

 
1.  Dat Golgi  7 Spiele  18.Liga  323 -  199  14 -  0 Pkt.  

 

Unfassbar, dass ausgerechnet Dirk Suhr der derzeit einzige ist, der länger als 6 Spiele ungeschlag en geblieben 
ist. Nach dem 64-43 gegen die Rustica Hoffnung ist bereits der siebte Sieg in Folge geschafft und das Ende der 
Erfolgsserie ist absolut nicht absehbar. Vielmehr träumt Dirk jetzt mit seinem Dat Golgi von absolut goldenen 
Zeiten. Zuerst würde es ihm aber trotzdem reichen, wenn er die Flucht aus der 18.Liga erfolgreich abwickeln 
könnte.  

Die höchsten Siege  

Die höchsten Unentschieden  

Die stärksten Verlierer  

Am längsten unbesiegt  



I n f o  2 39       - - - -  S t a t i s t i k e n  - - - -         S e i t e  4 8  

 
 
 

 
 

Sabrina Mumdey  Duder  VfL Wolfsburg -  1899 Hoffenheim  4- 0 

Mike Varnhold  Brain  Eintr.Frankfurt -  Bayer Le verkusen  3- 2 

Britta Hoop  Voll  Eintr.Frankfurt -  Bayer Leverkusen  3- 2 

Jürgen Olszewski  Gau Hamburger SV -  Hannover 96  0- 0 

Udo Hoffmann  CPF Hamburger SV -  Hannover 96  0- 0 

Marco Holst  Pic  Hamburger SV -  Hannover 96  0- 0 

 

 

 

 

 

Susanne Heitmann  Keule  VfB Stuttga rt -  Mönchengladbach  1- 2 

 
Als einzige tippte Susanne Heitmann beim Spiel VfB - Gladbach auf einen Auswärtssieg. Das war natürlich 
absolut falsch, aber wenigstens hatte sie das Endergebnis irgendwie vorausgeahnt, denn 2 -1 ging es ja 
tatsächlich aus.  
 

 

 

 

 
1.  Renate Reismann  Das 4 1.  Mike Varnhold  Brain  8 

 Patrick Hans  May 4 2.  Jan Schittek  Aal  7 

 Jan Schittek  Aal  4  Peter v.Truczynski  Pur  7 

4.  23 Tipper mit je   3  Michael Rasch  Auf  7 

     Jürgen Masemann  Hain  7 

     Hermann Rehr  Keule  7 

     Karin Weinberg  Hain  7 

     Heiko Fischer  Pur  7 

     Heinrich Masemann  Hain  7 

     Bettina v.Truczynski Luft  7 

 

Nach den etwas schwächeren letzten beiden Spieltagen wurde nun wieder etwas ordentlicher zugeschlagen. 
Immerhin durften wir diesmal sogar wieder ein Trio feier n, dass gleich 4 Bundesligaspiele total richtig tippen 
konnte. Da waren die 2-1, oder 2-0 Siege natürlich schon von Vorteil, denn mit einem schönen Stanardtipp ist 
man öfters gut dabei. Bei den Tototreffern war dagegen bereits bei einer einmaligen 8 Schlus s mit der Vollkom -
menheit. Hier durfte sich Mike Varnhold über den Siegerwert freuen und der ärgerte sich dann nur über den 
ăunmºglichenò Spielausgang in Hamburg, wo der groÇe HSV noch nicht mal den kleinen HSV schlagen konnte. 
Sowas konnte ja keiner ahnen , oder ? 

 

 

 

 
1.  Gerd Hohmann  Cash 0 Pkt.  1.  Cashmen 14.Liga  17 Pkt.  

2.  Tanja Possel  Voll  3 Pkt.  2.  Hennef Hippos  13.Liga  24 Pkt.  

 Reiner Kaminski  Kami  3 Pkt.   VfL Torpedo  12.Liga  24 Pkt.  

 Carsten Scheer  Monty  3 Pkt.  4.  Rüsselsheimer Echo - T. 16.Liga  25 Pkt .  

 Kai Westermeyer  Bull  3 Pkt.  5.  11 Teams mit je   27 Pkt.  

 

Überraschende Volltreffer  

Die meisten Fünfer  Die meisten Tototreffer  

Die ĂNietenñ des Tages 

Gedreht wär richtig  
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Was für eine Niete ! Gerd Hohmann, der Cashmen ist derzeit doch ziemlich von der Rolle. Waren es am 
2.Spieltag immerhin noch 9 Punkte die auf sein Konto wanderten, so konnte er in der Vorwoche nur noch 3 
Zähler erobern und verpasste damit Platz 1 in dieser Wertung nur um Haaresbreite. Nun aber gab´s kein Halten 
mehr, denn Gerd hat ăendlichò Platz 1 erobert. Null Punkte am 4.Spieltag, und das von einem Mann, der selbst 
gegen das runde Leder tritt und damit Ahnung haben müsste. Tja, Theorie und Praxis sind ebe n zwei 
grundlegend verschiedene Ding. Trotzdem ist es natürlich absolut ärgerlich, dass er mit seinen aktuellen 
Leistungen in der Einzelwertung gleich um 100 Plätze abgestürzt ist und das innerhalb von nur 4 Spieltagen !!  
Bei den Teams hatte natürlich auch  Cashmen das Nachsehen, doch für Chefin Karin Lemke kam es noch viel 
schlimmer, da sich nicht nur Cashmen über Platz 1 freuen musste, sondern auch die Hennef Hippos praktisch 
ihre Auszeit genommen haben. Mit 24 Punkten schafften die Hippos Platz 2, womit d er Karin ein denkwürdiger 
Doppelsieg gelang und dazu die Überzeugung, dass die Herren Fussballprofis einfach zu blöd sind so zu spielen 
wie Karin und ihre beiden Jungs tippen. Tja, das gleiche denke ich mir auch immer öfter.  
 

 

 

 

 
1.  Rüsselsheimer Echo - Ti pper -  Youngster of 4farms  16.Liga  25 -  29 29 

2.  Böhse Posselz -  Cashmen 14.Liga  32 -  17 32 

3.  Fünf ist Trünf -  Die Drei Duisburg  11.Liga  33 -  30 33 

 

Was für ein Glück für die Youngsters of 4farms. Die waren mit weitem Abstand hinter den anderen Clubs der 
16.Liga geblieben. Das nächstbeste Team hatte bereits 12 Punkte mehr auf dem Konto. Eigentlich ein sehr guter 
Grund hier am 4.Spieltag mit einer Pleite bestraft zu werden, doch es kam wieder mal ganz anders. Es fand sich 
doch tatsächlich ein Team, das noch  weniger zu bieten hatte. Für die Rüsselsheimer Echo -Tipper reichte es nur 
zu 25 Punkte und das war dann einfach zu wenig um hier einen Sieg einfordern zu können.  
 
 
 
 
 
1.  Die Drei Duisburg  11.Liga  7 Spiele  239 -  304   0 -  14 Pkt.  

 
Die Zeit für Verlierer i st wieder gekommen, leider ! Für größere Traurer sorgten die drei Mitspieler die sich für die 
Drei Duisburg verantwortlich zeichnen. 6 Pleiten gab´s schon in Serie und jetzt folgte der siebte Streich. Ein 30 -
33 bei Fünf ist Trünf ließ die magische Grenze f allen und so tritt Duisburg aus der Anonymität hervor und wird 
namentlich als Team mit der längsten Pleitenserie genannt. Pleiten gab´s jetzt eigentlich genug und so hoffen 
sie jetzt sehr darauf, dass Spieltage Nummer 5 bereits für die Wende sorgt, denn an sonsten könnte der Klassen -
erhalt in der 11.Liga trotz nur eines Absteigers schon zum Problem werden.  
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Gesamt:  

Ergebnis  1-2 0-3 4-0 3-2 2-1 0-0 1-1 2-1 2-0   

Richtige  55 0 1 2 95 3 64 91 22 333 

Heimsieg  89 151 262 54 136 266 163 280 206 1607 

Remis  108 55 19 63 101 13 81 6 52 498 

Auswärtss.  90 81 6 170 50 8 43 1 29 478 

Die schlechtesten Sieger  

Am längsten sieglos  

Alle Tipps des 4.Spieltages  



I n f o  2 3 9      - - - -  S t a t i s t i k e n  - - - -       S e i t e  5 0  

 

Tipps  

0-0 9 5 0 0 3 3 10 1 8 39 

1-1 70 45 10 47 54 10 64 5 40 345 

2-2 29 5 9 14 44 0 7 0 4 112 

3-3 0 0 0 2 0 0 0 0 0 2 

1-0 15 31 28 8 16 21 68 14 59 260 

2-0 3 26 49 3 12 94 16 102 22 327 

3-0 0 4 8 0 0 21 1 12 1 47 

4-0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 2 

5-0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 

2-1 59 85 123 41 95 77 76 91 109 756 

3-1 11 4 43 0 3 47 1 54 13 176 

4-1 0 0 1 0 0 2 1 2 0 6 

3-2 0 0 7 2 10 2 0 3 2 26 

4-2 0 0 2 0 0 1 0 1 0 4 

5-2 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

5-3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 

0-1 13 14 2 18 3 1 18 0 7 76 

0-2 12 8 1 31 5 0 3 0 5 65 

0-3 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 

1-2 55 52 3 99 29 4 22 1 17 282 

1-3 7 5 0 17 4 1 0 0 0 34 

2-3 3 2 0 4 9 1 0 0 0 19 

3-4 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

                      

Summe:  287 287 287 287 287 287 287 287 287 2583 

 

 
 

I n f o  2 3 9    ----  Statistiken  ----    S e i t e  5 0  

D i e  b e s t e n  T i p p e r  u n d  T e a m s  d e r  4 . Sa i s o n  0 9 / 1 0 
 
 
 
 
 
 

Platz  Liga  Platz  Team  Sp.  G U V Tipp -Punkte  Diff.  Punkte  

               1. 9 1. FC Krückenhalter  4 3 0 1 222 - 177 45 6 : 2 

 
16 2. TC Torpedo Cadenberge II 4 3 0 1 222 - 168 54 6 : 2 

3. 16 4. Hans im Glück  4 2 1 1 207 - 186 21 5 : 3 

4. 19 2. Aalbob´s Visio nen 4 3 0 1 206 - 172 34 6 : 2 

5. 13 3. Kneipen Terroristen  4 2 0 2 201 - 144 57 4 : 4 

6. 4 1. Achwat Aboa Risha  4 3 0 1 195 - 153 42 6 : 2 

7. 18 1. Dat Golgi 4 4 0 0 193 - 127 66 8 : 0 

 
5 2. Grossenhainer Tippers 4 3 0 1 193 - 170 23 6 : 2 

9. 11 1. Die Upener Wildschweine  4 4 0 0 192 - 146 46 8 : 0 

 
4 2. TC Gaucho 4 3 0 1 192 - 149 43 6 : 2 

 
10 2. Gorbatschow Zechers 4 3 0 1 192 - 137 55 6 : 2 

 
8 1. CarPortFahrer 4 3 0 1 192 - 136 56 6 : 2 

 
 

Die stärksten Teams nach 4 Spieltagen  
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Das glaubt einem echt kein Mensch, dass die Krückenhalter in dieser Runde plötzlich die großen Punktesamm -
ler sind. Mit 222 Tipp-Punkten führen sie zusammen mit dem TC Torpedo Cadenberge II  die Rangliste nach Tipp -
Punkten an und haben damit einen tollen Einst and in die letzte Saison gefeiert. Das sieht doch verdammt gut 
aus, aber zu groß ist die Euphorie in Hohenwart trotzdem nicht, denn viel zu oft war der Start gut und das Ende 
dann einfach nur Scheisse. Trotzdem ist es natürlich schön, dass hier wenigstens 6 Punkte im Kampf um den 
Klassenerhalt zu notieren sind und das ist dann auch schon mal was. Cadenberge II, in der Vor -saison noch ein 
Absteiger hat sich auch mehr als nur gefangen und bestimmt ( fast ) das Geschehen in der 16.Liga. Nur ein Team 
ist derzeit noch vor Stephanie Dekarski, die sich diesen tollen Saisonstart gegönnt hat und damit natürlich die 
Rückkehr in die 15.Liga anstrebt. Am schwächsten platziert ist von den Topteams Hans im Glück, der sich trotz 
207 erzielten Tipp-Punkte nur auf Platz 4 se tzen konnte, doch das ist im Vergleich zu den letzten Spielzeiten auch 
schon ganz ordentlich, denn die Spitze ist auch für Matthias Hans nicht allzu weit entfernt und der Aufstieg in 
dieser Spielzeit eh so einfach wie schon lange nicht mehr zu sichern. Hie r sind eigentlich alle Top 10 Teams auf 
einem sehr viel versprendenden Weg.  
 
 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. R. 

                 12 1. -. Martin Keller  Brain 384 28 17 14 17 

     

76 5 

19 2. -. Jan Schittek Aal 231 28 11 6 29 

     

74 7 

13 

 

-. Rich.Weichselbaumer  Neger 388 20 22 8 24 

     

74 7 

16 

 

-. Stephanie Dekarski Cad 373 24 9 17 24 

     

74 7 

8 5. -. Kai-Uwe Dyck Ahnu 384 32 16 6 19 

     

73 8 

17 

 

-. Patrick Hans  May 387 19 19 9 26 

     

73 8 

15 7. -. Peter Bruns  Wild 420 30 19 9 14 

     

72 6 

6 

 

-. Renate Reismann Das 371 21 19 6 26 

     

72 6 

11 

 

-. Uwe Notzon Upen 400 28 14 6 24 

     

72 6 

8 10. -. Hermann Vogt Ahnu 365 30 17 8 16 

     

71 7 

9 

 

-. Wolfgang Hellwig Sack 403 27 14 11 19 

     

71 7 

 
Für keinen der Sieger der 3.Saison gab es in der aktuellen Spielzeit ein Wiedersehen mit der Top 10 Rangliste. 
Hier war nämlich Abwechslung angesagt und die sorgte dafür, dass nun z.B. Martin Keller der am meisten 
gefeierte Mann dieser Runde sein kann. Mit insgesamt 76 Punkten  zeigte er schon sehr gute Ergebnisse die 
seinen guten Platz durchaus rechtfertigen. Immerhin blieb er nicht nur stets im zweistelligen Punktebereich, 
sondern war auch mit seinem schlechtesten Ergebnis von 14 Punkten noch sehr gut dabei. Als einziger Tippe r 
durfte sich Jan Schittek über einen Tagessieg freuen. Mit 29 Punkten am 4.Spieltag schaffte er erst den Sprung 
in die Top 10, die er nun als Zweiter ziert. Für den am tiefsten tippenden Mitspieler könnte mit diesen Leistungen 
die Zeit in der 19.Liga vielleicht bald beendet sein. Insgesamt brachte es Jan auf 74 Punkte und 7 Volltreffer. Die 
identische Ausbeute schafften allerdings auch Richard Weichselbaumer und Stephanie Dekarski, wobei Richard 
sogar das Kunststück schaffte an drei der letzten vier Spielt age mindestens 20 Punkte zu holen. Nur am 
3.Spieltag war der Draht zur Fussballbundesliga irgendwie kalt geblieben. Schade, hier wäre doch tatsächlich 
Platz 1 drin gewesen. Auf den weiteren Plätzen folgen dann vor allem Mitspieler aus der Vierhöfener Grupp e, 
denn mit Kai -Uwe Dyck, Peter Bruns, Hermann Vogt und Wolfgang Hellwig schafften es gleich 4 Spieler in die 
Top 10. Ein starker Auftritt, der hoffentlich am Ende auch entsprechend belohnt wird.  
 

 
  

Platz  Liga  Platz  Team  Sp.  G U V Tipp -Punkte  Diff.  Punk te 

               1. 19 10. ACCI 4 0 0 4 173 - 250 -77 0 : 8 

2. 16 10. Kotzbrocken  4 0 0 4 170 - 223 -53 0 : 8 

3. 18 8. Rustica Hoffnung  4 1 0 3 165 - 206 -41 2 : 6 

Die abwehrschwächsten Teams nach 4 Spieltagen  

Die stärksten Tipper nach 4 Spieltagen  
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4. 5 10. Bayern Südkurve  4 1 0 3 168 - 202 -34 2 : 6 

5. 16 8. Youngsters of 4farms 4 1 1 2 163 - 199 -36 3 : 5 

 
12 4. Bochum Soccer Brains  4 2 0 2 188 - 199 -11 4 : 4 

7. 9 10. The Loosers 4 0 0 4 167 - 196 -29 0 : 8 

 
5 5. Luftikus  4 2 0 2 179 - 196 -17 4 : 4 

9. 4 9. Buchenknick Powe r 4 1 0 3 144 - 194 -50 2 : 6 

10. 8 8. Happy Hour  4 1 0 3 148 - 193 -45 2 : 6 

 
Mit einem gewaltigem Vorsprung führt die Düsseldorfer ACCI die Tabelle der abwehrschwächsten Teams an. In 
der derzeitigen Abwehrverfassung hat die Topschießbude wohl kaum eine  Chance aus dem Tabellenkeller der 
19.Liga zu kommen. Mit 250 Gegentipp-Punkten waren sie hier leider eine Klasse für sich, die teilweise einfach 
nur Pech hatten immer die größten Prügel zu kassieren. Das damit keine Siege möglich waren versteht sich 
eigentlich von selbst. Auf Platz 2 die Kotzbrocken, die immerhin 27 Punkte weniger kassierten, doch derzeit 
ebenfalls chancenlos auf Platz 10 stehen mit 0 -8 Punkten. Auch hier sind die Zukunftsaussichten eher trübe, 
denn ohne endlich mal einen ăpassendenò Gegner zu bekommen wird es schwer werden den letzten Platz noch 
mal verlassen zu können. Weiterhin nichts zu lachen gibt es bei der Bayern Südkurve, die bereits in der 
Vorsaison die viertmeisten Punkte kassierte und damit aus der 4.Liga abstieg. Nun eine Liga t iefer geht die 
ganze Scheisse einfach nur weiter. Sie stehen schon wieder auf einem Abstiegsplatz und das vor allem weil es 
hinten nicht passt. Sie sind eines von vier Teams die mehr als 200 Gegenpunkte kassiert haben und sich damit 
das Leben unglaublich s chwer machen.  
 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. R 

                 15 1. -. Tanja Possel Voll 372 15 6 6 3 

     

30 0 

14 2. -. Gerd Hohmann Cash 392 19 9 3 0 

     

31 2 

10 3. -. Andrea Kendzia  Vögel 314 14 3 9 6 

     

32 1 

19 4. 9. Julia Schönen Stars 299 14 6 3 12 

     

35 1 

10 

 

-. Kai Westermeyer Bull 421 12 14 6 3 

     

35 1 

12 6. -. Sina Dekarski  VaTo 373 18 6 6 6 

     

36 0 

6 7. -. Detlef Merz Fubu 359 17 6 6 8 

     

37 2 

12 

 

-. Dietmar Dekarski  VaTo 355 17 6 3 11 

     

37 2 

16 

 

-. Thomas Trautwein Rüssel 369 19 9 3 6 

     

37 2 

8 10. -. Torsten Facklam  Happy 340 9 9 6 14 

     

38 1 

17 

 

3. Udo Schäning May 301 12 12 3 11 

     

38 1 

 
In der neuen Spielzeit wird nur in zweistelligen Ligen ab und an etwas schwächer getippt, 
sondern jetzt auch in einstelligen. In der 3.Saison war das noch ganz anders, denn da 
gingen die Plätze 1 bis 10 komplett an die hinteren Ligen. Nun brechen Detlef Merz und 
Torsten Facklam diesen Bann. Während es Detlef mit 37 Punkten nicht schaffte sich ein e 
gute Ausgangslage für die letzten Partien zu verschaffen, war Torsten mit einem Punkt 
mehr nur unwesentlich besser. Dabei konnte Torsten erst mit den 14 Punkten vom 4.Spiel -
tag verhindern, dass er alle vier Saisonpartien mit einem einstelligen Ergebnis a bschließen 
muss. Das schaffte in dieser Saison dann doch keiner. Auch Tanja Possel blieb dieses 

Schicksal erspart, denn sie legte am 1.Spieltag mit 15 Punkten los. Eben diese 15 Punkte holte sie allerdings 
auch in den kommenden 3 Spieltagen. Leider nicht a n jedem Spieltag, sondern insgesamt. Damit steht sie aktu -
ell nur bei 30 Punkte n und hat zudem noch nicht ein einziges richtiges Spiel in der 4.Saison. Nur ein Punkt mehr 
steht auf dem Konto von Gerd Hohmann, der sich gerade mit einer blanken Null abstrafe n ließ und sich damit 
Spieltag für Spieltag verschlechterte. Jetzt aber kann er erstmal durchatmen, denn noch schlechter kann´s ja 
nun nicht mehr werden. Richtig schlecht und das schon etwas länger läuft es dagegen für Julia Schönen und 
Udo Schäning, denn die beiden bleiben die schlechtesten Tipper 2010. Udo war in der Vorsaison bereits der 
Mann mit den drittwenigsten Tipp -Punkten. Damals holte er 101 Zähler in 9 Spielen. Diesen Wert kann er zwar 
weiter erreichen, aber das dürfte erneut zu wenig zu sein, um  nicht in den Top 10 zu landen. Julia Schönen kam 
sogar noch etwas weiter nach oben, denn sie ăsteigerteò sich von Platz 9 auf Platz 4, was jetzt nicht unbedingt 
als Erfolg zu bezeichnen ist, sondern eher traurig stimmt. Es will hier einfach nicht laufen b eim Star of Marklohe.  

Die schlechtesten Tipper nach 4 Spieltagen  
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Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total R. 

                  11 1. 1. Marco Holst Pic 438 17 24 3 16 

     

60 498 P. 39 

6 

 

1. Silke Morgenstern Eich 402 16 16 14 11 

     

57 459 P. 39 

3 3. 1. Knut Harms  Zwie 426 20 19 6 22 

     

67 493 P. 38 

1 4. 8. Holger Ruschmeyer  Wahr 422 19 16 8 14 

     

57 479 P. 37 

17 5. 6. Carsten Scheer Monty 382 16 19 6 3 

     

44 426 P. 36 

4 

 

8. Gabi Kruse  TFC 416 20 19 3 16 

     

58 474 P. 36 

16 

 

-. Stephanie Dekarski Cad 373 24 9 17 24 

     

74 447 P. 36 

14 8. 6. Axel Steckmann  Lüne 424 16 11 3 

      

30 454 P. 35 

10 

 

1. Kai Ritter  Kreuz 429 15 11 6 14 

     

46 475 P. 35 

9 10. 1. Gerhard Passler  Nena 420 14 12 6 15 

     

47 467 P. 34 

9 

 

-. Ursula Haschke Puma 424 22 11 8 14 

     

55 479 P. 34 

12 

 

8. Yvonne Müller Born 419 20 15 11 17 

     

63 482 P. 34 

 
Die neue Tabellenspitze ist zwar wie die alte, aber doch deutlich reduziert. Waren es vor 4 Wochen noch 5 Tipper 
die gemeinsam die Spitze der Fünferliste bildeten, so sind es jetzt nur noch 2 Mitspieler die auf Platz 1 geblieben 
sind. Sich nicht verdrängen ließ Marco Holst, der auch in der Einzelwertung weiter auf Platz 1 steht und diese 
Doppelspitze wohl vor allem seinen vielen  Fünfern verdankt. Hier hat er bereits 39 mal zugeschlagen und genau 
ins Schwarze getroffen. Auf den gleichen Wert kommt aber auch Silke Morgenstern, die sich wacker gegen 
Marco behauptet und überhaupt keine Anstalten macht hier schnell mal eben abzuschenk en. Auch sie holte in 
den ersten 4 Partien der neuen Spielzeit bereits 6 weitere Fünfer und hat damit beste Chancen sich diesen Titel 
unter die Nase zu reißen. Hier ist allerdings noch längst keine Vorentscheidung gefallen, denn auf den weiteren 
Plätzen geht es noch sehr eng zu. So hat der Tabellendritte Knut Harms nur einen einzigen Fünfer weniger auf 
dem Konto und bleibt damit natürlich dran an Platz 1. Das gleiche gilt natürlich auch für das brisante Duell um 
den Einzeltitel wo Marco und Knut sich ein eb enso heißes Rennen liefern. Neben Knut Harms wurden auch Kai 
Ritter und Gerhard Passler als Spitzenreiter abgelöst. Während Kai wenigstens noch auf Platz 8 zu finden ist, 
konnte sich Gerhard  nur mit Mühe und Glück überhaupt unter den besten 10 halten. Ein  einziger Fünfer aus den 
letzten vier Partien reichte aus um Platz 10 zu belegen. Der Titel könnte angesichts von 5 Fünfern Rückstand 
jetzt aber bereits weg sein.  
 
 
 
 
 

Liga Neu Alt Name Team alt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Ges. Total Tendenzen 

                  1 1. 1. Rolf Marpe  Hoch 416 20 19 3 14 

     

56 472 P. 124,00 

3 2. 2. Cathrin Müller  Mücke 391 21 8 3 14 

     

46 437 P. 119,00 

1 3. 4. Günter Kösters  Hoch 405 18 14 3 14 

     

49 454 P. 118,00 

3 

 

8. Reinhard Riebock  Geil 391 24 14 8 17 

     

63 454 P. 118,00 

4 

 

8. Sabrina Mumdey Duder 396 24 9 6 19 

     

58 454 P. 118,00 

9 6. 3. Rainer Sasse  Gol 403 19 12 8 9 

     

48 451 P. 117,00 

10 

 

4. Ralf Görnhardt SheWa 395 23 11 3 9 

     

46 441 P. 117,00 

6 8. 6. Bernd Dickes  John 422 11 14 6 15 

     

46 468 P. 116,00 

6 

 

-. Heiko Fischer Pur 409 15 15 6 23 

     

59 468 P. 116,00 

4 

 

-. Michael Rasch Auf 403 15 17 3 25 

     

60 463 P. 116,00 

6 

 

8. Renate Reismann Das 371 21 19 6 26 

     

72 443 P. 116,00 

6 

 

6. Volker Gutendorf  John 397 14 9 6 17 

     

46 443 P. 116,00 

 
 

Tipper mit den meisten Fünfern  

Tipper mit den meisten Dreiern  
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Weiter mit Sicherheitsabstand ausgestattet ist Rolf Marpe. Der konnte seinen Vorsprung von 5 Treffern über die 
letzten 4 Tipprunden behaupten und geht damit als klarer Favorit ins Saisonfinale. Mit einigen ordentlichen 
Ergebnissen ist das 1.Platz wohl gesichert, allerdings muss man ja auch immer damit rechnen, dass die 
Konkurrenz noch mal ein paar tolle Runden raushaut und im letzten Moment zum Überholen ansetzt. Hier 
kämen in erster Linie Cathri n Müller in Frage, die weiterhin auf Platz 2 liegt. Damit bleibt sie auch guter 
Hoffnung, dass in dieser Saison doch noch ein Titel möglich ist. Ein kleiner zwar, aber auch kleine Dinge können 
schließlich entzücken, oder ? Durchaus Chancen auf einen Platz ganz oben hat das Trio, dass derzeit bei 118 
Treffern liegt und gemeinsam Platz 3 belegt. Günter Kösters von der Hoch und Tief baute in den letzten 4 Partien 
sogar mehr richtige Tendenzen als die beiden an der Spitze. Ein klein wenig aufgeholt hat er also bereits. Jetzt 
fehlen aber immer noch 6 Tendenzen um wenigstens gleichziehen zu können. Hier gibt´s schon noch einiges zu 
tun für den Erstligatipper. Immerhin 16 Treffer schafften Reinhard Riebock und Sabrina Mumdey allein in den 
ersten Partien der 4.Saison. Das war schon richtig gut  und macht ihnen jetzt sicher Hoffnung, dass es nach dem 
letzten Saisonspiel doch noch einen Grund zum Feiern gibt.  
 

 

I n f o  2 3 9   -- - -  TCB- Pokal - -- -    S e i t e  5 4  

G u r k e n s p r i n g e r  s c h e i t e r n  d o c h  s c h o n  i m  H a l b f i n a l e .  
 
Garnicht so leicht hatte es Titelverteidiger Werder Bremen im Duell mit dem Zweitligisten FC Augsburg, der sich 
durchaus zu wehren wusste. Zwar gab es letzten Endes einen verdienten 2 -0 Erfolg für den 
Bundesligisten, doch bis es so weit war, musste auch Bremen einige kritische 
Szenen überstehen. Besonders anfangs suchte Bremen noch sein Heil in der Of -
fensive um vielleicht für eine schnelle Entscheidung sorgen zu können. Es dau -
erte aber eine halbe Stunde, bis dann endlich das 1 -0 durch Marin fiel. Danach 
wars aber fast schlagartig vorbei mit der Bremer Herrlichkeit, die wohl auch 
mangels vorhandener Kräfte nun den Schongang einlegten und das Ergebnis 
nur noch verwalteten. Das führte dann aber dazu, dass auch der FCA zu der 
einen oder anderen Torchance kam, die die Brem er Abwehr doch einige male 

verdammt schlecht aussehen ließ. Bis auf einen 
Pfostenschuss von Torjäger Thurk kam dabei aber 
nicht viel heraus, sodaß die Bremer zu vorgerückter 
Stunde doch noch den K.O. -Schlag setzen konnten. In der 
80.Minute sorgte wieder ma l Pizarro für die endgültige Entscheidung, womit Bre -
men seinem siebten Pokalsieg wieder einen wichtigen Schritt näher gekommen ist.  

Eines der absolut langweiligsten Pokalhalbfinales der jüngeren Pokalgeschichte gab es zwischen FC Schalke 04 
und Bayern Mün chen. Zuvor noch mit viel Tamtam hochgepuscht und zum Überschlager gekürt wurde es fast zu 
einem Rohrkreppier -er, der locker als rezeptfreies Schlafmittel durchgegangen wäre. Dabei lags sicher nicht nur 
am Kartoffelacker von Schalke, dass es kein besonders  gutes Spiel wurde, sondern vor allem auch am FC 
Schalke, der sich partout weigerte irgendwie am Spiel teilzunehmen. Eigentlich hätte man ja erwarten können, 
dass die königsblauen so richtig fighten und es einen harten Kampf zwischen den beiden Clubs geben  könnte, 
aber dem war leider nicht so. Schalke konnte ein -fach nicht und die Bayern warteten nur darauf einen Konter zu 
setzen. So wollte keiner wirklich was fürs Spiel tun. Trotzdem waren die Bayern über die gesamte Spielzeit mehr 
oder weniger Herr der Lage und ließen dem Heimteam so gut wie keine Torchance. Das war schon fast kläglich 
was Schalke hier geboten hat und eigentlich warteten sie anscheinend nur darauf sich irgendwie ins 
Elfmeterschießen zu mogeln. Dem aber konnte dann Robben mit einem Wahnsinn ssololauf einen Riegel 
vorschieben, der auch nach fast 2 Stunden Spielzeit noch die Kraft hatte fast über das gesamte Feld zu sprinten 
und dabei auch noch mehrere Schalker Spieler ganz schön alt aussehen zu lassen. Am Ende ein satter Schuss 
an Torhüter Neuer vorbei und das Ding war im Sack. Verdient war  es alle Mal, denn die Bayern versuchten 
wenigstens ab und an mal etwas Glanz zu versprühen. Und somit haben wir wieder die alten Pokal spezialisten  
aus Bremen und München im Finale, was sicher nicht das schle ch-teste ist.  
 
 
 
 
 

1 Fifa Cuxhaven - Die Rot-Gelben 44 : 48 

2 ASC Gurkenspringer ( T V ) - TC Rien ne va Plus 33 : 46 

Halbfinale  
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Der Pokalsieger der Saison 2005/06, die Rot-Gelben, ist erneut ins Pokalfinale eingezogen und hat sich dabei im 
Halbfinale gegen den zweifachen Pokalsieger Jens Kruse durchgesetzt. Der holte seine bisherigen Titel zwar mit 
der Uefa Cuxhaven, aber das ändert ja nichts am zweifachen Triumph. Am dritten Sieg muss er nun wohl noch 
etwas länger arbeiten, denn im Duell mit Marco Opitz unterlag er knapp mit 44 -48. Dabei lag er nach den beiden 
DFB-Pokalspielen noch mit 20 - 15 vorne. Keine größeren Veränderungen konnte es bei den beiden Bundesliga -
partien geben, denn hier waren beide Teamchef s der gleichen Meinung. Auch bei drei der vier Auslandsspiele 
blieben die Unterschiede sehr gering, ausgenommen das Spiel zwischen Neapel und Juventus, wo sich Jens 
Kruse dreimal auf ein 1 -1 versteifte, während es der Rot-Gelbe Marco mit einem 2 -1 Sieg für Neapel versuchte. 
Das war dann auch der goldene Tipp, der die große und entscheidende Wende brachte, denn mit diesen 9 
Punkten zogen die Rot -Gelben endgültig an Cuxhaven vorbei und ließen sich dann auch nicht mehr in Verlegen -
heit bringen.  
Erstmals im TCB-Pokalfinale 
stehen Jörg und Arndt vom 
TC Rien ne va Plus. Sie hat-
ten in ihrem Halbfinalspiel 
keine Probleme den Titelver -
teidiger ASC Gurkenspringer 
auszuschalten, der ausge-
rechnet in der letzten Runde 
vor dem Finale einen richtig 
schwachen Tag erwischte. 
Ganze 33 Punkte gelangen 
den Gurkenspringern, d ie 
sich zwar einige Punkte aus 
den DFB-Pokalhalbfinals 
gönnten, nämlich genau 24, 
aber selbst diese fast opti -
male Ausbeute konnte nicht 
verhindern, dass der Traum 
von der Titelverteidigung kurz 
vor der Realisierung doch 
noch scheiterte. Leider gin -
gen für  Olaf Holzbach die 
Tipps für die restlichen 6 zu 
tippenden Paarungen prak -
tisch vollkommen in die 
Hosen. So brachte einzig der 
4-1 Tipp beim Spiel Barce -
lona - Osasuna noch mal 9 
Punkte ein. Damit war der TC 
Rien aber absolut nicht zu 
fordern, denn auch si e langten im DFB -Pokal ordentlich zu und hatten danach auch noch einige Tipps parat, die 
für eine Aufstockung des Tipp -Punktekontos sorgen konnten. Komischerweise gingen aber auch sie bei den 
beiden Bundesligaspielen total leer aus. Egal, mit den Partien i n Spanien und Italien hatten sie wieder etwas 
mehr Spass und der soll nun auch im Finale für den Gewinn des TCB -Pokals sorgen. Nach dem Gewinn des 
Europacups in der Vorsaison wäre das für den TC Rien ne va Plus doch eine wunderbare Zugabe, oder ? Dann 
hätten sie nämlich wirklich alle drei möglichen Titel gewonnen !  
 
 
 
 
 

   

MAX 86 34 22 12 24 19 0 
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MIN 34 12 12 3 12 11 0 

 

0 

   

Durch 71,2 20,2 17,0 6,0 18,3 15,4 

   Neu Platz Name Team 1 2 3 1/8  1/4  1/2  Fin. Total R. 

             1. 1. Marco Opitz  Gelb 79 23 18 9 17 16 

 

162 P. 9 

2. 2. Arndt Jäger  Rien 79 20 18 6 20 15 

 

158 P. 7 
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Gesamt:  

Ergebnis  2-0 0-0 0-2 1-2 3-1 1-0 2-4 2-0   

Richtige  4 0 0 0 0 0 0 3 7 

Heimsieg  5 0 4 5 3 0 0 5 22 

Remis  0 4 1 0 2 0 1 0 8 

Auswärts  0 1 0 0 0 5 4 0 10 

Tipps  

1-1 0 3 1 0 2 0 0 0 6 

2-2 0 1 0 0 0 0 1 0 2 

2-0 4 0 0 0 0 0 0 3 7 

2-1 1 0 4 4 3 0 0 1 13 

3-1 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

4-1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 

0-1 0 0 0 0 0 2 0 0 2 

0-2 0 0 0 0 0 1 1 0 2 

1-2 0 1 0 0 0 2 3 0 6 

                    

Summe:  5 5 5 5 5 5 5 5 40 

Einzelwertung 

1.Tipprunde  
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3. 8. Jens Kruse  Fifa 59 26 18 9 24 16 

 

152 P. 7 

 

6. Olaf Holzbach  ( T V ) ASC 66 23 17 12 23 11 

 

152 P. 7 

5. 11. Jörg Varnholt Rien 70 20 18 3 18 19 

 

148 P. 5 

6. 2. Jürgen Fritz Duis 76 21 18 11 17 

  

143 P. 4 

 

2. Peter Förster  Felix 79 20 18 6 20 

  

143 P. 7 

8. 5. Manfred Stein Duis 78 26 15 8 15 

  

142 P. 5 

9. 7. Jörg Personn Duis 78 21 15 6 17 

  

137 P. 4 

10. 9. Karsten Piel Alter 75 21 21 6 12 

  

135 P. 6 

 

 
 
 
 
 

Die Rot-Gelben - TC Rien ne va Plus 
  

SSoo  ggeehh ttõõss  wweeii tt eerr ::   
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E c h t  s t a r k ,  z w e i  B u n d e s l i g i s t e n  s t e h e n  i n  d e n  H a l b f i n a l s .  

 

 

: 
Kaum zu fassen, was derzeit in den beiden Europacupwettbewerben passiert, denn da 
erlebt d ie Bundesliga eine absolut tolle Saison. Die ist sogar so gut, dass sie inzwischen 
mehr Punkte für die Fünfjahreswertung dazu gewonnen haben, als alle anderen Ligen. 
Hier kann selbst die Premiere -League nicht mithalten. Toll wäre es natürlich, 
wenn am Ende auch die Krönung klappen würde, wobei es aber vermutlich für 

den HSV einfacher werden dürfte, denn den Bayern 
droht im Falle des glücklichen Falles vermutlich der FC 
Barcelona und das wäre dann schon ein richtiges 
Wunder wenn sie die packen könnten.  

 
Im Viertelfinale gab es u.a. ein rein französisches Duell, bei dem die bisher noch unbesiegten Jungs aus 
Bordeaux auf den Serienmeister aus Lyon trafen. Hier erwischte es dann Bordeaux auch das erste Mal, denn sie 
verloren das Hinspiel glatt mit 3 -1 und gingen  damit erstmals als Verlierer vom Platz. Diese eine Niederlage nach 
8 ungeschlagenen Partien reichte dann aber schon aus um Girondins das ăGenick zu brechenò. Im R¿ckspiel 
versuchten sie zwar noch mal alles, doch das war nicht gut genug um im Duell der Fra nzosen weiterhin vom 
Halbfinale träumen zu können. Das einzige was hier noch gelang war eine kleine Revanche, denn Bordeaux 
siegte mit 1 -0. Ein Tor mehr und das Spiel hätte einen anderen Gesamtsieger gesehen.  
 

Das Finale  

Champions -League:  
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Nicht ganz so  torreich fielen die beiden Partien zwischen ZSKA Moskau und Inter Mailand aus. Hier spielte Inter 
eigentlich typisch Italienisch, denn sowohl das Hinspiel, 
als auch das Rückspiel gewann Inter mit 1 -0 und dabei 
war dann ausgerechnet ein Ex-Realspieler, der den könig -
lichen nicht mehr gut genug war ein entscheidender 
Mann. Wesley Snijder erzielte in Moskau frühzeitig das   
1-0 und zog damit den Moskowitern den Zahn. Dabei hat -
te sich Inter noch so sehr vor dem Kunstrasenplatz von 
ZSKA gefürchtet. Snijder war  es übrigens auch, der be-
reits im Hinspiel den Siegtreffer vorbereiten konnte.  
Eine ziemlich einseitige Angelegenheit war das Spiel zwi -
schen dem FC Barcelona und Arsenal London, denn hier 
war Barca einfach wieder mal von einer ganz anderen 
Welt. Bereits im Hinspiel machten sie Anstalten den Lon -
donern in der 1.Halbzeit das Fussball spielen neu beizu -
bringen. Eigentlich hätten die Spanier ihren Gegner früh -
zeitig abschießen müssen, aber sie vergaben die Groß-
chancen gleich reihenweise. So führten sie nur mit 2 -0 
und mussten am Ende sogar damit zufriede n sein nur ein 
Remis mit aus London mitnehmen zu können, denn als 
sich Barca auf dem Vorsprung auszuruhen begann kam 
auch Arsenal noch zu ein paar Chancen und nutzte diese 
auch. Trotzdem, das 2-2 war natürlich eine Topausgangs -
position für Barca, die sie i m Rückspiel aber sicher nicht 
gebraucht hätten, denn da spielten sie Arsenal total 
schwindelig. Vielmehr war es in erster Linie dieser un -
glaubliche Argentinier Lionel Messi, der mit der Arsenal 
Abwehr ganz alleine Katz und Maus spielte und immer 
die Katze war. Geschmeidig huschte er durch die Abwehr -
reihen und machte diese fast schon lächerlich. Nach sei -
ner Zaubervorstellung mit 4 Toren stand es am Ende trotz 

0-1 Rückstandes von Barca standesgemäß 4-1 und damit 
dürfte Barcelona auch der erste Champion wer den, der 
seinen Titel erfolgreich verteidigt. Alles andere wäre 
jedenfalls eine absolute Überraschung.  
Dass die M¿nchner Bayern die ăErfolgstaktikò vom Flo-
renzspiel auch gegen Manchester durchziehen könnten 
hätte ich eigentlich absolut nicht gedacht. Zu H ause 
gewinnen und auswärts verlieren und dann feiern. So 
einfach kann das manchmal sein, auch wenn dahinter 
mal wieder jede Menge Glück und ein bisschen Geschick 
steckte. Die Abwehrleistungen der Bayern waren jeden -
falls wie fast immer reichlich gruselig. Bereits im Hinspiel 
sorgte ein gewisser Wayne Rooney dafür, dass Man -
chester jubeln durfte. Nach wenigen Sekunden stand der 
Britenbomber völlig frei im Münchner Strafraum und 
hätte zuvor noch ein Glas Bier trinken können ehe er den 
Ball im Münchner Tor ver senkt. Danach ging´s erstmal 
weiter mit Bayernchaos, gottlob aber ohne größere Fol -
gen und Manchester hatte dann auch nicht allzu lange 
Lust die Bayernabwehr zu quälen, sondern beschränkte 
sich nur noch darauf das Ergebnis mehr oder weniger 
sicher zu verwalten. Das aber ging dann gründlich da -
neben, denn die Bayern verstehen nun mal zu kämpfen 
wenn es darauf ankommt. Zwar dauerte es sehr lange bis 
hier was zählbares zustande kam, aber dafür wars dann 
umso schöner, dass ausgerechnet in der Nachspielzeit 
der Siegtreffer gegen ManU gelang. Eine späte kleine Ra -
che für die größte Schmach in der Bayerngeschichte. 
Aber ein 2-1 Sieg gegen Manchester ist nicht unbedingt  
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Gesamt:  

Ergebnis  3-1 2-1 2-2 1-0   

Richtige  0 3 1 6 10 

Heimsieg  13 7 3 12 35 

Remis  0 3 8 0 11 

Auswärts  0 3 2 1 6 

Tipps  

1-1 0 3 7 0 10 

2-2 0 0 1 0 1 

1-0 6 3 2 6 17 

2-0 2 0 0 3 5 

4-0 0 1 0 0 1 

2-1 5 3 1 3 12 

0-1 0 1 0 0 1 

0-2 0 1 0 0 1 

1-2 0 1 2 1 4 

            

Summe:  13 13 13 13 52 
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Gesamt:  

Ergebnis  1-0 3-2 4-1 0-1   

Richtige  6 0 0 3 9 

Heimsieg  10 9 13 3 35 

Remis  2 3 0 7 12 

Auswärts  1 1 0 3 5 

Tipps  

0-0 0 0 0 2 2 

1-1 2 3 0 5 10 

1-0 6 3 4 2 15 

2-0 1 3 2 0 6 

3-0 0 1 1 0 2 

2-1 3 2 5 1 11 

3-1 0 0 1 0 1 

0-1 0 0 0 3 3 

1-2 1 1 0 0 2 

            

Summe:  13 13 13 13 52 



Macht ein Robben schon ei-

nen Championsleaguesieger ? 
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eine sichere Bank, sondern best enfalls ein kleiner Vorteil. Der wurde dann im Rückspiel aber wieder innerhalb 
weniger Minuten vollkommen zunichte gemacht. Die Briten begannen wie die deutschen Panzer die Bayernab -
wehr zu überrollen und die wussten mal wieder nicht wo hinten und vorne is t. Diesmal aber nutzte United das 
weidlich aus und führte frühzeitig mit 2 -0. Kurz vor der Halbzeit hätte es dann genauso gut 5 -0 oder 6-0 stehen 

kºnnen, aber dann hieÇ es doch ănurò 3-0. Trotzdem schien es keine Hoffnung 
zu geben hier noch vom Halbfinale träumen zu dürfen. Die Hoffnung hieß dann 
aber zum wiederholten Mal Ivica Olic, der wirklich jedem Ball hinterher geht 
und das zahlte sich kurz vor dem Pausentee auch aus. Der 3 -1 Anschlusstreffer 
war sowas wie der ăHallowacheffekt ò, der dem Spiel die große Wende gab. Ab 
diesem Zeitpunkt spielte dann praktisch nur noch der FC Bayern und das sogar 
überraschend gut. Als dann auch noch Manchester durch einen völlig idioti -
schen Platzverweis dezimiert wurde war das Spiel praktisch gelaufen. Die Bri -
ten hatten i rgendwie keine Kraft mehr sich zu wehren, was schon sehr über -
raschend war und die Bayern hatten in Ribery und Robben ihre großen Sieger 

die gemeinsam das Supertor zum 3 -2 Anschluss erzielten. Am Ende waren 
die Bayern dann dem 3-3 sogar näher als Manchester dem 4-2. Das war 
wirklich ein Spiel, das nix für schwache Nerven war, oder eine die gerne 

frühzeitig den Fernseher ausschalten, denn auch nach einem 3 -0 wird einfach so weiter gespielté.  
Jetzt wartet auf die Bayern also Olympique Lyon, die durchaus ein richtiger Stolperstein sein können, denn wenn 
man die erstmal unterschätzt hat man schon verloren. Vielleicht sollten die Bayern also auch hier erstmal ihre 
Erfolgstaktik anwenden. Heimspiel gewinnen und auswªrts ăpassendò verlieren. 
 
 
 

 

 
Malte Lang  Kläg  Arsenal London -  FC Barcelona  2- 2 

 

 
 
 
 
 
In der Europaleague haben wir uns leider vergeblich auf ein rein deutsches Halbfinale 
gefreut, denn der VfL Wolfsburg hat gleich doppelt gepatzt. Sie zogen gegen den FC Ful -
ham klar den Kürzeren und das auch noch völlig verdient. Eigentlich hätten sie schon 
nach dem Hinspiel hoffnungslos zurück liegen können, denn Fulham hatte wirklich eini -
ge sehr gute Torchancen und brachten die Wölfeabwehr einige Male in Verlegenheit. 
Trotzdem hielt sich der VfL noch ganz wacker  mit einem 2 -0 Rückstand. Als dann kurz vor 
Schluss Abwehrspieler Madlung mit einem ăTorpedokopfballò auch noch der Anschlusstref -
fer gelang konnte man plötzlich fast von einer optimalen Ausgangslage sprechen. 
Schon mit einem 1 -0 Sieg hätte der deutsche Me ister das Halbfinale erreichen können 
und das sollte bei der Offensivpower der Wölfe eigentlich kein Problem sein. Tja, 
leider falsch gedacht, denn die Briten machten auch hier den Blitzstarter. Bereits nach 
23 Spielsekunden war das Viertelfinale mit dem 1 -0 für Fulham praktisch entschieden, 
denn Wolfsburg erholte sich lange nicht von diesem Schock. Im Grunde genommen eigentlich 
garnicht, denn erst zum Spielende hin gab es ein paar hochkarätige Torchancen, die dann leider überaus kläg -
lich vergeben wurden. Zuvor aber hätte der Gast für die endgültige Entscheidung längst sorgen können, bzw. 
müssen. Leider hatte man in dieser Partie nicht den  wirklichen Willen der Wolfsburger gespürt hier das Spiel 
noch zu drehen, was bei 89 Minuten Restspielzeit ja wohl durc haus machbar gewesen wäre. Schade, so eine 
große Chance bekommen sie vielleicht nie wieder in ihrem Leben.  

Die große Chance im eigenen Stadion das Endspiel zu bestreiten genutzt hat dagegen der Ham -
burger SV. Der hatte zwar wieder die üblichen Probleme und  verbrachte jede Menge Kraftre -
serven, aber es hat sich wenigstens gelohnt. Dabei bewiesen die Hanseaten durchaus Kämpfer -
qualitäten, denn im Hinspiel ging erstmal der belgische Meister in Führung. Nach 30 Minuten 
sorgte Lüttich für ein kollektives Entsetz en, dass dann aber mit dem Pausenpfiff in eine allge -
meine Jubelstimmung über ging, denn die beiden Topstürmer Petric und van Nistelrooy sorgten 
mit einem Doppelschlag dafür, dass man mit einer 2 -1 Führung in die Pause gehen konnte. In 
Hälfte zwei versucht en die Hamburger dann weiterhin die Führung noch auszubauen, was aber 
leider nicht mehr gelang. Aber immerhin, Hinspiel gewonnen ist schon mal nicht so schlecht. Im  

Überraschende Volltreffer  

Europaleague  
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R¿ckspiel in der ăHºlleò von L¿ttich gingËs dann auch 
wirklich hoch her, wobei hier auch die Zuschauer ihren 
Teil betragen ăkonntenò. Dabei reichte es schon was auf 
dem Platz los war, denn da wurde schon richtig guter 
Fussball geboten, wobei der HSV diesmal sogar ohne die 
sonst übliche Zitterei erfolgreich wa r. ăSchuldò war hier in 
erster Linie Mladen Petric, der mit zwei Treffern den 
Grundstein zum zweiten Sieg gegen Lüttich legte und 
dabei beim 2-1 Treffer sicher Chancen hat das Tor des 
Monats zu erzielen. Wer vorher gedacht hatte, dass das in 
Europa-League Heimspielen noch ungeschlagene Stan -
dard Lüttich ein unbezwingbarer Stolperstein für den HSV 
sein würde, sah sich dann dahin gehend getäuscht, dass 
der im letzten Bundesligaspiel gegen Hannover noch so 
furchtbar enttäuschende Gast doch noch als Team auftri tt 
und sich für etwas begeistern kann. Mit einer geschlos -
senen Mannschaftsleistung zwangen sie Lüttich früh -
zeitig in die Knie und hatten so endlich mal einen weitest -
gehend sorgenfreien Spieltag.  
Im rein spanischen Duell zwischen dem FC Valencia und 
Atletico Madrid gab e s eigentlich keinen Sieger, denn 
beide Spiele endeten mit einer Punkteteilung. Trotzdem 
aber gab es auch hier ein Team das etwas mehr jubeln 
konnte. Hier hatte Madrid den Vorteil ausgenutzt, dass sie 
im Hinspiel ein 2 -2 gegen Valencia erzwingen konnten, 
und in diesem Spiel sogar zweimal in Führung gehen 
konnten. Für den Bremenbezwinger war das natürlich 

nicht die ideale Ausgangslage fürs Rückspiel, doch Va -
lencia kann sicher auch auswärts eine Partie noch 
drehen. Dazu hätten sie aber mindestens ein Tor erzi elen 
müssen, doch das wollte einfach nicht klappen. Statt -
dessen gab es ein 0-0, das nur Atletico Freude bereitete. 
Sie konnte es sich erlauben einfach den Laden hinten 
dicht zu halten, denn mehr musste in diesem Fall gar -
nicht passieren. Irgendwie ist es aber schon verdammt 
komisch, dass sie mit den genau gleichen Ergebnissen 
bereits das Achtelfinale überstanden haben. 0 -0 zu Hause 
gegen Sporting Lissabon und ein 2 -2 auswärts. Jetzt 
haben die Spanier doch viermal in Folge keinen einzigen 
Sieg eingefahren u nd haben mit dieser Erfolglosigkeit 
überraschenderweise zwei K.O.-Runden überstanden !  
Ob diese Taktik auch gegen den FC Liverpool den Erfolg 
bringt ? Das ist nämlich der zukünftige Halbfinalgegner 
von Madrid. Liverpool hatte augenscheinlich bedeutend 
mehr Probleme die nächste Runde zu erreichen, denn im 
Duell mit dem portugiesischen Tabellenführer Benfica 
Lissabon mussten sie ihm Hinspiel trotz einer frühen 1 -0 
Führung am Ende eine 2-1 Schlappe einstecken, wobei 
die beiden Tore nicht nur durch Elfmeter erz ielt wurden, 
sondern Liverpool auch noch den Verlust eines Spielers 
beklagen musste. Mit 11 Mann gingen sie 1 -0 in Führung 
und mit 10 Mann kassierten sie die beiden entscheiden -
den Tore, die für ein unschönes Ergebnis sorgten, dass 
aber keinesfalls uneinho lbar war. Dieses Ergebnis noch 
auszugleichen war dann im Rückspiel nicht das große 
Problem, denn die Reds zeigten eindeutig wer hier der 
Bessere ist und so war das Blatt bereits nach einer hal -

ben Stunde gewendet. Hier führte Liverpool bereits mit 2 -0 und während Lissabon nur noch einen 3 -1 Anschluss- 
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Gesamt:  

Ergebnis  2-1 2-1 2-2 2-1   

Richtige  4 4 0 1 9 

Heimsieg  9 13 12 6 40 

Remis  3 0 0 6 9 

Auswärts  1 0 1 1 3 

Tipps  

0-0 0 0 0 1 1 

1-1 3 0 0 5 8 

1-0 4 5 6 5 20 

2-0 0 3 3 0 6 

2-1 4 4 3 1 12 

3-1 1 1 0 0 2 

0-1 1 0 0 0 1 

0-2 0 0 0 1 1 

1-2 0 0 1 0 1 

            

Summe:  13 13 13 13 52 
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Gesamt:  

Ergebnis  0-1 1-3 0-0 4-1   

Richtige  0 0 0 0 0 

Heimsieg  12 5 6 13 36 

Remis  0 6 3 0 9 

Auswärts  1 2 4 0 7 

Tipps  

1-1 0 5 3 0 8 

2-2 0 1 0 0 1 

1-0 5 1 5 7 18 

2-0 1 0 0 3 4 

2-1 5 4 1 3 13 

3-1 1 0 0 0 1 

0-1 0 1 1 0 2 

0-2 1 0 0 0 1 

0-3 0 0 1 0 1 

1-2 0 1 2 0 3 

            

Summe:  13 13 13 13 52 
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treffer schaffte, konterten die Briten noch mit der 4 -1 Entscheidung. Damit war auch klar, dass die Premier -
League zwar in der Champions-League nur noch eine Zuschauerrolle hat, aber eine Klasse tiefer kann sie alte 
Klasse beweisen und ist hier noch mit zwei Clubs vertreten. Damit ist auch das absolute Traumfinale zwischen 
dem Hamburger SV und dem FC Liverpool immer noch absolut möglich.  

 

 

 
 

Marco  Opitz  Gelb  Benfica Lissabon -  FC Liverpool  2- 1 

 

 

  ---  Die Topteams der Endrunde ---  

 

    CL EL   

Platz Mannschaft H R Gesamt: H R Gesamt: TOTAL 

         
1. Die Rot-Gelben 33 42 75 39 9 48 123 P. 

2. FS Kläglich Dortmund 88 33 36 69 36 12 48 117 P. 

3. TC Tabula Rasa 27 43 70 21 18 39 109 P. 

4. TC Austrian Eagle 33 31 64 31 9 40 104 P. 

5. Only en Passant ! 33 36 69 15 12 27 96 P. 

6. Vorwärts Alt-Schuss 22 32 54 20 18 38 92 P. 

7. Zwietracht Gepflegte 40 15 55 9 18 27 82 P. 

8. SV Schnarzel 42 9 51 9 18 27 78 P. 

9. TC Felix Austria 28 22 50 17 9 26 76 P. 

10. TC Rien ne va Plus 24 25 49 9 9 18 67 P. 

 

  ---  Die Toptipper der Endrunde ---  

 

      CL EL     

Platz Name Team H R Ges. H R Ges. Total R. 

           1. Malte Lang Kläg 13 11 24 13 6 19 43 P. 5 

2. Marco Opitz  Gelb 11 14 25 13 3 16 41 P. 4 

3. Andreas Raab  Kläg 11 16 27 10 3 13 40 P. 5 

4. Arndt Jäger  Aust 11 11 22 9 3 12 34 P. 2 

 

Stefanie Raab Kläg 9 9 18 13 3 16 34 P. 2 

 

Pit Taugraf  Only 11 11 22 9 3 12 34 P. 2 

7. Andreas Meyer  Zwie 14 9 23 3 6 9 32 P. 1 

 

Jörg Varnholt Schuss 6 14 20 6 6 12 32 P. 1 

9. Claudia Gillmann Tabu 11 11 22 6 3 9 31 P. 2 

10. Peter Förster  Felix 11 8 19 6 3 9 28 P. 2 

11. Hartmut Gens Zwie 14 3 17 3 6 9 26 P. 1 

12. Knut Harms  Zwie 12 3 15 3 6 9 24 P. 0 

13. Carsten Mumdey Duder 6 3 9 8 6 14 23 P. 1 

 

 

Überraschende Volltreffer  



Die Ziellinie 

hat Pit Taugraf 

schon vor 

Augen. 
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T C  T a bu l a  R a s a  v e r k ü r z t  R ü c k s t a n d  a u f  P l a t z  1 .  G e h t  d a  n o c h  w a s  ?  

 
 

      Champions -League  Europa -League    

Neu  Alt  Mannschaft  Gr. 1/8 1/4 Gesamt:  Gr.  1/16 1/8 1/4 Gesamt:  TOTAL  

             1. 1. Only en Passant ! 593 73 69 735 795 165 64 27 1051 1786 P. 

2. 2. TC Tabula Rasa 555 67 70 692 798 162 67 39 1066 1758 P. 

3. 3. TC Austrian Eagle 564 66 64 694 773 162 61 40 1036 1730 P. 

4. 10. Die Rot-Gelben 519 81 75 675 750 165 69 48 1032 1707 P. 

5. 7. FS Kläglich Dortmund 88 548 81 69 698 762 150 48 48 1008 1706 P. 

6. 6. Vorwärts Alt-Schuss 534 68 54 657 805 153 48 38 1044 1700 P. 

7. 4. TC Felix Austria 544 78 50 672 776 153 67 26 1022 1694 P. 

8. 5. TC Rien ne va Plus (TV) 562 67 49 678 759 170 59 18 1006 1684 P. 

9. 8. Zwietracht Gepflegte 516 64 55 635 759 174 75 27 1035 1670 P. 

10. 9. SV Schnarzel 516 66 51 633 756 174 75 27 1032 1665 P. 
 

Weiterhin auf Platz 1 steht Only en Passant !, die Teil 1 der Endrunde auf Platz 5 abgeschlossen 
haben. Mit einem Durchschnittsergebnis konnten sie ihre Führungspositi on eindeutig behaupten 
und stehen nun wirklich kurz vor dem großen Triumpf. Only holte in dieser Runde 96 Punkte, was 
die Gesamtausbeute auf stolze 1786 Punkte trieb. Mit diesem Ergebnis könnten sie fast schon das 
Tippen aufhören und würden trotzdem noch g ewinnen. Das aber wäre verdammt riskant, denn im -
merhin ist der stolze Vorsprung in der Endrunde von 41 auf 28 Punkte geschmolzen. Das wären 
also 28 Punkte und noch 10 zu tippende Spiele ! Also unmöglich scheint hier nichts zu sein und so 

wird der TC Tabula Rasa sicher in diesen 10 Partien einiges wagen um vielleicht doch noch 
den Sprung an die Spitze zu schaffen. Sollte ihnen das wirklich gelingen wäre das schon ein 
echt tolles Ding, aber davor hat der liebe Tippgott noch jede Menge Denkschweiß gesetzt, 
denn jetzt kann jeder falsche Tipp die endgültige Entscheidung bringen.  
Ab sofort ist das Titelrennen also bestenfalls noch ein Zweikampf, denn für den TC Austrian 
Eagle ist jetzt endgültig Schicht im Schacht. Zwar konnte auch Arndt Jäger den Rückstand 

auf die Spitze um 8 Punkte verkürzen, doch bleibt dieser mit jetzt 56 Punkten einfach zu groß um realistisch 
noch eine Titelchance zu haben. So bleibt ihm wenigstens noch die Möglichkeit sich auf dem Siegertreppchen 
zu halten, denn auch damit hätte sein Austr ian Eagle, und auch der TC Tabula Rasa einen großartigen Erfolg er -
zielt.  
Von hinten droht aber neuerdings sogar noch etwas Gefahr und zwar eine Rot -Gelbe. Ausgerechnet jenes Team, 
dass als Schlusslicht in die Endrunde kam mischt diese nun so richtig auf.  Die Rot-Gelben haben nicht nur 
überlegen die ersten Spiele in der Endrunde getippt, sondern ist innerhalb kürzester Zeit auf den 4.Platz ge -
rauscht. Ob das die Endstation der Aufholjagd von Marco Opitz ist, ist natürlich noch nicht entschieden, aller -
dings wird der nächste Schritt wohl ungleich schwerer werden. Hier muss sich der Marco einige wirklich tolle 
Tipps einfallen lassen.  
Der Rest der Runde darf sich jetzt nur noch um den einen oder anderen besseren Platz bemühen, was durchaus 
einfach sein könnte , denn das Gedrªngel ab Platz 4 ist durchaus als spannend zu bezeichnen. Vielleicht gibtõs 
bis zur letzten Abrechnung hier noch die eine oder andere Überraschung.  
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          Champions-League Europa-League       

Liga Neu Alt Name Team Ges. 1/8  1/4  Ges. Ges. Zw. 1/8  1/4  Ges. Total R. 

                7 1. 1. Pit Taugraf  Only 204 26 22 252 260 54 22 12 88 600 P. 42 

4 2. 3. Andreas Raab  Kläg 196 26 27 249 258 52 17 13 82 589 P. 41 

1 

 

2. Arndt Jäger  Aust 188 24 22 234 254 64 25 12 101 589 P. 47 

14 4. 6. Claudia Gillmann Tabu 196 20 22 238 259 51 17 9 77 574 P. 47 

2 5. 5. Knut Harms  Zwie 180 22 15 217 260 58 25 9 92 569 P. 46 
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11 

 

14. Marco Opitz  Gelb 173 27 25 225 250 55 23 16 94 569 P. 37 

4 7. 12. Stefanie Raab Kläg 176 27 18 221 262 46 22 16 84 567 P. 42 

1 8. 11. Jörg Varnholt Schuss 172 26 20 218 272 50 14 12 76 566 P. 37 

4 9. 8. Carsten Mumdey Duder 173 26 9 208 278 47 12 14 73 559 P. 38 

2 10. 13. Hartmut Gens Zwie 172 22 17 211 252 58 25 9 92 555 P. 39 

4 11. 28. Malte Lang Kläg 176 28 24 228 242 52 9 19 80 550 P. 29 

6 12. 3. Volker Gutendorf  John 180 30 

 

210 268 46 25 

 

71 549 P. 42 

2 13. 22. Andreas Meyer  Zwie 164 20 23 207 247 58 25 9 92 546 P. 33 

10 14. 6. Ursula Haschke Puma 186 21 

 

207 258 57 21 

 

78 543 P. 36 

9 15. 9. Dirk Westermeyer  Boch 178 21 

 

199 266 50 20 

 

70 535 P. 35 

4 16. 9. Karin Weinberg Hain 201 22 

 

223 231 53 28 

 

81 535 P. 38 

4 17. 14. Paulos Paschalidis  Duder 162 18 

 

180 276 55 17 

 

72 528 P. 30 

4 18. 16. Jürgen Masemann Hain 214 17 

 

231 229 41 23 

 

64 524 P. 40 

2 19. 31. Peter Förster  Felix 167 20 19 206 237 50 22 9 81 524 P. 37 

10 20. 17. Heinz Haschke  Puma 164 23 

 

187 256 49 29 

 

78 521 P. 25 

12 

 

17. Rich.Weichselbaumer  Neger 167 20 

 

187 271 43 20 

 

63 521 P. 37 

 
SSoo  ggeehh ttõõss  wweeii tt eerr ::   

  

WWii ee   eess   hh ii eerr   wweeii tt eerr   ggeehh tt   ii ss tt   ee ii ggeenn tt ll ii cchh   sscchhnneell ll   uunndd   sscchhmmeerrzzll ooss   eerr zzäähh ll tt ,,   ddeennnn   dd ii ee  nnuunn   

vveerrbb ll ii eebbeenneenn   11 00   TTeeaammss  hhaabbeenn   nnuurr   nnoocchh   dd ii ee   AAuu ff ggaabbee  aa ll ll ee   nnoocchh   aauusssstt eehheennddeenn   

EEuu rrooppaaccuuppsspp ii eell ee,,   ii nncc ll ..   ddeerr   FFii nnaa ll ss,,   zzuu   tt ii ppppeenn   uunndd   sscchhoonn   wwii sssseenn   wwii rr   MMii tt tt ee  MMaaii   wweerr   ddeerr   nneeuuee  

CChhaammppii oonn   ii ss tt ..   AAll ssoo  eeii nn ff aacchh   aa ll ll eess  tt ii ppppeenn   uunndd   sscchhoonn   hhaabbtt   ii hh rr   üübbeerrhhaauupptt   nn ii cchh tt ss  ff aa ll sscchh   

ggeemmaacchh tt ..   
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A k t u e l l e r  K o n t o s t a n d  v o m  1 0.A p r i l  2 0 1 0 
  

Teamchef  Konto alt  Teams  Beitrag  EC Infos  Infog.  Porto  Porto2  Einzahl.  Konto neu  

           Alex Pfeifer  3,30 1,0 1,30 
 

0 
    

2,00 ł 

Alfred Nitschke  10,92 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

6,68 ł 

Andre Schürmann  12,81 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
  

5,97 ł 

Andreas Koglin  -6,50 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
 

50,00 36,66 ł 

Andreas Meggers  34,14 3,0 3,90 
 

0 
    

30,24 ł 

Andreas Raab 4,16 1,0 1,30 
 

2 2,48 3,40 
  

-3,02 ł 

Armin Pomorin  -1,08 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
 

15,00 7,08 ł 

Arndt Jäger  47,01 3,5 4,55 
 

1 1,24 1,70 
  

39,52 ł 

Björn Janson  29,26 2,0 2,60 
 

0 
    

26,66 ł 

Björn Loges -17,61 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

-21,85 ł 

Björn Wedde 4,47 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

0,23 ł 

Carsten Mumdey  1,23 2,0 2,60 
 

3 3,72 3,40 
  

-8,49 ł 

Carsten Scheer 13,14 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

8,90 ł 

Christian Fahrenbach  12,36 1,0 1,30 
 

2 2,48 1,70 
  

6,88 ł 

Christian Greiwe  2,66 5,0 6,50 
 

1 1,24 1,70 
  

-6,78 ł 

Christoph Steven  10,85 0,5 0,65 
 

1 1,24 1,70 
  

7,26 ł 

Daniel Schittko  23,69 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
  

16,85 ł 

Detlef Waschewski  14,90 5,0 6,50 
 

1 1,24 1,70 
  

5,46 ł 

Dieter Tschorschke  0,00 26,0 33,80 
 

1 1,24 1,70 
  

-36,74 ł 

Dietmar Diehl  4,58 2,0 2,60 
 

1 1,24 1,70 
  

-0,96 ł 
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Teamchef  Konto alt  Teams  Beitrag  EC Infos  Infog.  Porto  Porto2  Einzahl.  Konto neu  

           Dietmar Werner  -1,83 2,0 2,60 
 

1 1,24 1,70 
  

-7,37 ł 

Dirk Suhr  4,84 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
  

-2,00 ł 

Erhard Boettcher  -2,83 2,0 2,60 
 

0 
    

-5,43 ł 

Frank Müller  31,14 1,0 1,30 
 

0 
    

29,84 ł 

Frank Reher 14,74 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

10,50 ł 

Friedhelm Overhage -2,05 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
 

10,00 1,11 ł 

Fubuti  6,83 1,0 1,30 
 

0 
    

5,53 ł 

Gerd Ebert 18,61 2,0 2,60 
 

1 1,24 1,70 
  

13,07 ł 

Gerhard Passler 22,43 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

18,19 ł 

Grantler -1,10 1,0 1,30 
 

0 
    

-2,40 ł 

Hans-Georg Hajessen 10,56 2,0 2,60 
 

1 1,24 1,70 
  

5,02 ł 

Hartmut Gens  -10,05 4,0 5,20 
 

3 3,72 1,70 
 

11,00 -9,67 ł 

Hartmut Kinzler  -2,46 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
 

20,00 13,30 ł 

Hartmut Kordsmeier  1,06 2,0 2,60 
 

1 1,24 1,70 
  

-4,48 ł 

Heiko Fischer  9,29 6,0 7,80 
 

0 
    

1,49 ł 

Heinrich Masemann  21,71 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

17,47 ł 

Heinz Haschke 22,88 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

18,64 ł 

Horst Braak  -4,25 1,5 1,95 
 

0 
    

-6,20 ł 

Jan Berlin  24,78 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

20,54 ł 

Jan Schittek  -11,42 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
 

20,00 4,34 ł 

Jan Ulrich Schneider  42,53 1,0 1,30 
 

0 
    

41,23 ł 

Jens Dhem 11,51 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

7,27 ł 

Jens Ettrich  6,97 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

2,73 ł 

Jens Kruse -6,84 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
 

6,84 -6,84 ł 

Jens Meyer 18,66 2,0 2,60 
 

1 1,24 1,70 
  

13,12 ł 

Joachim Bassendowski  9,49 2,0 2,60 
 

0 
    

6,89 ł 

Jörg Bockholt  4,39 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

0,15 ł 

Jörg Varnholt  9,08 2,5 3,25 
 

1 1,24 1,70 
  

2,89 ł 

Jürgen Fritz  11,30 1,0 1,30 
 

0 
    

10,00 ł 

Jürgen Olszewski  4,61 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
  

-2,23 ł 

Kai Westermeyer  20,26 2,0 2,60 
 

0 
    

17,66 ł 

Karin Lemke  14,67 2,0 2,60 
 

0 
    

12,07 ł 

Karsten Piel  16,33 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

12,09 ł 

Karsten Possel  8,18 3,0 3,90 
 

2 2,48 3,40 
  

-1,60 ł 

Klaus Dransfeld  9,30 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

5,06 ł 

Klaus Einwachter  2,05 1,0 1,30 
 

0 
    

0,75 ł 

Klaus Marquardt  21,48 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

17,24 ł 

Lars Severloh  25,80 1,0 1,30 
 

0 
    

24,50 ł 

Lutz Vollstädt  -1,97 1,5 1,95 
 

1 1,24 1,70 
 

30,00 23,14 ł 

Manfred Lehmann  29,41 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

25,17 ł 

Manfred Stein  23,04 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

18,80 ł 

Marco Dekarski  32,08 5,0 6,50 
 

3 3,72 5,10 
  

16,76 ł 

Marco Opitz  -4,04 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
 

5,00 -3,28 ł 

Marco Witthohn  29,17 2,0 2,60 
 

1 1,24 1,70 
  

23,63 ł 

Martin Burkhardt  33,91 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

29,67 ł 

Martin Leithäuser  24,34 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
  

17,50 ł 

Martin Lemke  12,25 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
  

5,41 ł 
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Teamchef  Konto alt  Teams  Beitrag  EC Infos  Infog.  Porto  Porto2  Einzahl.  Konto neu  

           Matthias Henkelmann  9,35 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

5,11 ł 

Mike Wille  10,15 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

5,91 ł 

Norbert Wolters  6,56 0,5 0,65 
 

1 1,24 1,70 
  

2,97 ł 

Olaf Holzbach  25,38 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

21,14 ł 

Olaf Möllmann  9,12 2,0 2,60 
 

1 1,24 1,70 
  

3,58 ł 

Oliver Ahlers  5,02 1,0 1,30 
 

0 
    

3,72 ł 

Oliver Kendzia 5,19 0,0 
  

0 
    

5,19 ł 

Patrick Hans  35,00 2,0 2,60 
 

2 2,48 3,40 
  

26,52 ł 

Peter Possel -3,60 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
 

13,60 5,76 ł 

Peter Süssenbach 31,62 2,0 2,60 
 

0 
    

29,02 ł 

Peter Trautwein  91,82 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

87,58 ł 

Rainer Westphal  -7,32 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

-11,56 ł 

Ralf Görnhardt  0,00 2,0 2,60 
 

1 1,24 1,70 
  

-5,54 ł 

Reiner Kaminski  13,37 1,0 1,30 
 

2 2,48 1,70 
  

7,89 ł 

Reinhard Obst  10,49 1,5 1,95 
 

1 1,24 1,70 
  

5,60 ł 

Rich.Weichselbaumer  25,56 3,0 3,90 
 

2 
    

21,66 ł 

Rüdiger Drees 7,68 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

3,44 ł 

Thomas Fahren 12,30 2,0 2,60 
 

2 2,48 3,40 
  

3,82 ł 

Thomas Muske 5,85 1,0 1,30 
 

1 1,24 1,70 
  

1,61 ł 

Ulf Ritter  11,64 2,5 3,25 
 

0 
    

8,39 ł 

Uwe Notzon 19,60 2,0 2,60 
 

1 1,24 1,70 
  

14,06 ł 

Werner Knüfer  17,46 3,0 3,90 
 

1 1,24 1,70 
  

10,62 ł 

           
Gesamtsumme:  1107,37 186,0 241,80 0,00 82 99,20 127,50 0,00 181,44 820,31 ł 

  

Noch läuft zwar die Saison 2009/10, doch mein Blick geht schon mal in die kommende Spielzeit. Auch da werden 
die Kosten die alten bleiben, sodass e s hier wohl keine Überraschungen 
geben wird. Wenig überraschend sollte für euch sein, dass es beim nächsten 
Mal auch noch eine Extraabbuchung geben wird, denn das Saisonabschluss -
info verlangt wie immer einen kleinen Zuschlag.  
 
Abgebucht wurden diesmal die normalen Beiträge für die 1.TCB-Saison 
10/11: 
- jeweils 1,30 Euro je Team für die Teilnahme an der 1.TCB-Saison 2010/11 
 
Dann noch die Kosten für die Briefmarken die die Post vertreibt:   
- jeweils 1,70 Euro Porto für den Versand der  Infos-Nr.  241 und 242.  
 
Und dann muss ja auch das Info an und für sich bezahlt werden:  
- jeweils 1,24 Euro für die Infos -Nr. 241 und 242 
 

                                   
Einzahlungssc hluss für die Beiträge der 1.Saison ist der 3.TCB -Spieltag der 

1.Saison 10/11 am ???.Aug. 2010 
 


